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Die Hmneitie.
Der bereits telegraphisch kurz mitgeteilte Gnadenerlaß

des Kaisers hat folgenden Wortlaut:
„Allerhöchster Gnadenerlaß vom 24. August 1906:

Wir, Wilhelm von Gottes Gnaden , König von Preußen
usw. wollen, da Uns durch Gottes Gnade ein Enkel ge¬
schenkt ist, der in wenigen Tagen die heilige Taufe em¬
pfangen soll, und dieser Tag dazu auffordert , empfangene
Unbill zu verzeihen und Vergebung zu üben, allen .den¬
jenigen Personen, die bis zum Abschlüsse des heutigen
Tages durch Urteil eines preußischen Zivilgerichtes we¬
gen einer gegen Unsere Person begangenen M a j e -
stätsbeleidigung  oder wegen Beleidigung
eines Mitgliedes Unseres königlichen
Hauses  im Sinne der §.§ 95 und 97 des Strafgesetz¬
buches zu Frei heits st rasen  rechtskräftig verur¬
teilt sind, diese Strafen , soweit sie noch nicht vollst eckt sind,
und die noch rückständigen Kosten in Gnaden erlassen. Ist
wegen einer solchen und wegen einer andern strafbaren
Handlung auf eine Gesamtstrafe erkannt worden, so ist
der wegen der ersteren Handlung verhängte Teil dieser
Strafe im vollen Umfange als erlassen anzusehen. Auf
die von einem mit andern Bundesstaaten gemeinschaft¬
lichen Gerichte erkannten Strafen findet dieser Erlaß An¬
wendung, sofern nach den mit den beteiligten Re¬
gierungen getroffenen Vereinbarungen die Ausübung des
Begnadigungsrechts in dem betreffenden Falle Uns zu¬
steht. Unser Justizminister hat für die schleunige Be¬
kanntmachungund Ausführung dieses Erlasses Sorge zu
tragen. Schloß Wilhelmshöhe, den 24. August 1906.
gez.: Wilhelm,  gez . : B e s e l e r ."

Wenn auch die Hoffnung weiter Kreise auf eine voll¬
ständige Amnestie nicht erfüllt wurde und der Kaiser die
Amnestie auf den Kreis der Majcstätsbeleidigungen der
Mitglieder des Kgl. Hauses beschränkte, so berührt doch diese
Auswahl sehr sympathisch. Werden doch diejenigen Verur¬
teilten begnadigt, die gegen den Kaiser selbst und seine An¬
kehörigen,die Rechtsordnung gebrocheir haben, und ist doch
allgemein das Gefühl vorhanden, daß es strebsame Beamte
gibt, die sich gerade bei der Verfolgung dieser Vergehen, die
natürlich mit Fug und Recht bestraft werden, besonders
nuszuzeichnen suchen. Auch ihnen hat der Kaiser durch diese
Amnestie wohl lundtun wollen, daß er den Gefühlen der
Rachsucht nicht zugänglich ist.

Das Attentat au! ZtolMN.
Wie bereits in der vorigen Nummer telegraphisch be¬

richtet, erfolgte am Samstag nachmittag in Petersburg in
ner Villa russischen Ministerpräsidenten Stolypin mäh¬
end eines Empfanges eine Explosion. Zahlreiche
^ n r s o n e n wurden getötet resp. verwundet , auch ein
^ohn und eine Tochter Stolypiixs wurden verletzt, doch ist,
entgegen den ersten Nachrichten, der Ministerpräsident selbst
Unverletzt geblieben.

Zu dem Mordanschlag meldet die Petersburger Telc-
g.aphen-Agentur folgende Einzelheiten : In der vierten Ta-
5! ™ ^ fuhr eine mit zwei vorzüglichen Pferden bespannte

Oetslutsche vor dem Portal der Villa des Ministers auf
f er  Apothekerinsel vor. In dem Wagen saßen vier Per-
üuwn, gtoct Zivilisten und zwei Militärs in ausländischer

ustorm. Alle vier begaben sich in die Pförtnerstube , wo-
etr!e don den als Militärs verkleideten Personen den

a e f rftn  k° r Hand hielt, in dem offenbar ein Spreng»i choß von ungeheurer Kraft  enthalten war.
lass et  Pförtnerstube wurde das Geschoß zufällig fallen ge-
Der ' ' ^ aft der Explosion war furchtbar:

rn dem Nachbarzimmer befindliche bei dem Minister des

>Innern als Beamter im besonderen Aufträge fungierende
Generalmajor S a m j a t i n wurde getötet und dem Hof¬
meister Woronin  der Kopf abgerissen ; getötet wurden
auch der Pförtner und sämtliche in der Psörtnecstube befind¬
lichen Personen , darunter alle vier Uebeltäter.  Die
ganze Hinterwand des Gebäudes ist vernichtet. Die im
oberen Stockwerk befindlich gewesene 15jährige Tochter
Stolypins erlitt schwere Verletzungen an beiden Beinen,
welche amputiert werden müssen. Ein kleiner Sohn des
Ministers erlitt einen Beinbruch. Stolypin ist un¬
versehrt geblieben.  Durch die Gewalt der Explo¬
sion wurde die Tür zum Kabinett des Ministers aus den
Angeln gerissen. Die Pferde , mit welchen die Uebeltäter
augefahren kamen, blieben heil, der Wagen wurde zertrüm¬
mert, der Kutscher getötet. Einer der Direktoren der „Pe-
tersb . Telegr .-Ägcntur ", S cha h o w s ko i, der sich in dem
au die Pförtnerstube anstoßenden Zimmer befand, erlitt
Verletzungen. * * *

(Telegramm v.)
Petersburg , 27. Aug. (W. B.) Ueber die E x p l o s i o n

im Hause des Ministerpräsidenten Stolypin  werden
nachstehende Einzelheiten gemeldet, durch welche die früheren
Berichte teilweise eine Abänderung erfahren . Die Täter
trafen in einem offenen Wagen ein, als die Besucherliste
bereits geschlossen war . Infolgedessen wollte sie die Diener¬
schaft nicht durchlassen. Darauf versuchten sie, mit Gewalt
in das Zimmer einzudringen , das neben dem Empfangs¬
saal lag, in dem zahlreiche Gäste den Minister erwarteten.
Bei dem Handgemenge  mit der Dienerschaft ließ einer
der Eindringlinge , der die Uniform eines Gcndarmerieoffi-
zicrs trug , eine Bombe fallen, die mit großer Gewalt ex.
plodierte. Durch die starke Explosion wurde das Vorzim-
nier, in dem die Bombe explodierte, das diesem benachbarte
Zimmer und teilweise auch der Empfangssaal vernichtet,
ebenso auch das Vestibül, die Freitreppe und der Balkon des
zweiten Stockwerks. Der Minister , der in seinem Arbeits¬
zimmer empfing, blieb, wie bereits gemeldet wurde, unver-
sehrt. Seine Tochter  und sein Sohn,  die sich auf dem
Balkon aufhielten , wurden verletzt.  Beide Kinder wur¬
den nach dem Hospital verbracht. Besonders hat das Per¬
sonal im Vvrzimmer gelitten. Die Gesamtzahl der Opfer de-
läuft sich auf nahezu 69 Personen, von denen 27 gerötet sind.
Unter den Toten befindet sich das Mitglied des Minister¬
rates Chwostow. Von den Tätern sind nicht, wie zuerst ge¬
meldet wurde, alle vier , sondern drei durch die Explosion
getötet worden. Der vierte wurde verhaftet . Getötet
sind außer dem General S a m j a t i n, dem Zeremonien¬
meister Woronin und Chwostow noch Fürst N a kas chi d z e,
der Hauptmann der Gendarmerie F e d o r o w, der Polizci-
beamte Kasantzew, sowie Wachen, Diener und Boten . V e r -
wpndet sind 26 Personen,  darunter zwei Mini-
sretialbeamte und ein General der Artillerie . Das Gebäude
ift schrecklich zngerichtet. Feuerwehrleute sind mit den
Bergungsarbeiten beschäftigt. — Sofort nach der Kata-
strvphe statteten der Finanzminister , der Marineminister,
der Kriegsministcr , die Großfürsten und die Mitglieder des
diplomatischen Korps dem Minister ihre Besuche ab. — Durch
die angestellten Untersuchungen wurde ermittelt , daß

die üäfer
mit der Nikolaibahn aus Moskau hier eingetroffen sind und
fich in der Morskajastraße möblierte Zimmer gemietet ha¬
ben. Sie hatten am abend Vox dem Mordanschlag die Som¬
meroper besucht, wobei sie sich desselben Wagens bedient
hatten, in dem sie bei der Vista des Ministers vorfuhren.

Oer Baupfciter,
dessen Leiche vom Militär bewacht wird , ist ein ziemlich kräs-
tig gebauter, junger Mann von etwa 25 Jahren . Unter
seiner ganz neuen Uniform befand sich eine Zivilweste und
außerordentlich schmutzige Wäsche. Wie jetzt bekannt wird,
wollte bereits vor einigen Tagen ein verabschiedeter Ossi-
zier Namens Boborykin  den Ministerpräsidenten vor
einem gegen ihn geplanten Attentat warnen ; er wurde aber
nicht vorgelassen. Heute wurde Boborykin auf Befehl dcs
Gehilfen des Ministers , Makarow , vernommen. — In dem
Augenblick der Explosion empfing Stolypin zwei Adelsmar-
schällc, die bezeugen, es hätten zwei beziehungsweise

drei Gxpfoiionen
stattgefunden. Stolypins erste Frage war die nach seiner
Familie . Er selbst befreite seine Kinder aus dem Trüm¬
merhaufen . Die 15jährige Tochter,  der , wie bereits ge¬
meldet, beide Füße zerschmettert wurden, hat außerdem
große klaffende Wunden an anderen Körperteilen davonge¬
tragen . Dem Sohne,  der erst drei . Jahre alt ist, wurde
der rechte Hüftknochen gebrochen. Die Wunden der beiden
Kinder sind stark durch Sand und Schutt beschmutzt. Der
Ministerpräsident besuchte seine Kinder im Laufe des Abends
zweimal im Hospital . Der Anblick der Wunden und das
Gestöhne der Verwundeten sowie das Wehklagen der Ver»
Ivandten sind furchtbar . Die Getöteten sind entsetzlich der-
stümmelt;  manche sind geradezu formlose unkenntliche
Massen.

Petersburg , 27. Aug. (Petersb . Telegr.-Ag.) Die Toch¬
ter des Ministerpräsidenten Stolypin verbrachte, nachdem
sie eine Morphiumeinspritzung erhalten hatte, gestern eine
ruhige Nacht. Ihr Zustand ist ziemlich normal . Die Aerzte
werden heute nachmittag beraten , ob eine Amputation not¬
wendig ist. Die Kaiserin -Witwe ließ sich heute nach dem Be¬
finden der Kinder des Ministerpräsidenten erkundigen. —
In das Peter - und Paul -Hospital wurden 24Leichname
und 2 2 Verwundete  geschafft, drei von letzteren sind
beim Verbände gestorben ; außerdem sind noch drei am
Spätabend gestorben. Die G e s am t z a h I der durch die
Explosion Getöteten beträgt mithin  3 0.
Vier von den Verwundeten , die der Teilnahme an dem Ver¬
brechen verdächtig  sind , wurden ins Gefängnishospital
geschafft. Vier Männer und zwei Frauen , die bei der Ex¬
plosion schwer verwundet wurden , bleiben im Peter - und
Paul -Hospital und werden vom Militär betvacht,
ebenso wie die Leichname.

Petersburg , 27. August. Das Komitee der revolu¬
tionären Kampfes -Organisation hat neuerdings einen Auf¬
ruf an die Soldaten  erlassen , in welchem nach Auf¬
zählung aller Sünden , die sich die jetzige Regierung hat
zu Schulden kommen lassen, die Soldaten zum Sturz der
Regierung und zum Kampf für die Konstituante aufg.for-
dert werden. Wer nicht mutig genug sei, um offen gegen die
Volksfeinde zu kämpfen, solle wenigstens nicht gegen seine
Brüder , die meuternden Soldaten , schießen. Der Aufruf
trägt die Unterschrift der Arbeiterpartei der Reichsduma.

Petersburg , 27. August. Nach den bisherigen Ermit¬
telungen beträgt die Z a h I d e r O p f c r nicht weniger als
30, während ungefähr ebensoviele mehr oder weniger ver¬
letzt wurden. Die Kinder Stolypins waren bei der Deto¬
nation mit ihrer Wärterin aus dem 2. Stockwerk durchge¬
brochen. Die Wärterin war tot . Unter den Toten befindet
sich die gesamte nähere Umgebung Stolypins und seine bei¬
den Sekretäre . Die Presse, auch die links stehende, äußert
ihren Abscheu über das furchtbare Verbrechen.

Petersburg , 27. August. Der Zustand der Tochter
Stolypins  ist äußerst bedenklich, dagegen ist der Sohn
außer Lebensgefahr . Stolypin selbst führt seine Amtsge-
schäfte in vollem Umfange wöiter. Vom Zaren , von allen
Großfürsten , sowie von allen Vertretern auswärtiger Mach,
te, sind dem Premierminister herzliche telegraphische Glück¬
wünsche anläßlich seiner Errettung sowie Ausdrücke tiefster
Teilnahme an der schweren Verwundung seiner Kinder zu-
gegangen.

Petersburg , 27. August. Das Todesurteil  gegen
Stolypin , das galt in Rußland als öffentliches Geheimnis,
war längst gefällt und der Premierminister war durch die
Schreckenstat an sich ebensowenig überrascht Warden, wie die
ganze Welt, die die Vorgänge in Rußland verfolgt.

Petersburg , 27. August. Die beiden verkleideten
Gendarmerie - Offiziere  wurden bei ihrem Ein¬
treffen vor der Sommervilla des Ministers von zahlreichen
Wachen und Polizisten ehrfurchtsvoll begrüßt und anstands-
los vorgelassen. Als sie im Vestibül ihre Mantel abgelegt
hatten , wurde ihnen von dem alten Pförtner des Hauses
bedeutet, daß sie nicht mehr empfangen werden könnten, da

' sie nicht gemeldet seien. Darauf drängte einer der Offiziere
nach dem zweiten Zimnter des Sekretärs und dabei muß ihm
die für Stolypin bestimmte Borube aus dem Aermel oder
dem Hut gefallen sein. Bei der fürchterlichen Detonation
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wurden vier Zimmer des Hauses vollständig zerstört. Nur
das nach dem Garten liegende Arbeitskabinett Stolypins , in
dem er sich mit dem Reichsratsmitglied Polywanow befand,
blieb, wie durch ein Wunder, unversehrt.

Petersburg , 26. August. Der Zar richtete gestern nach
dem Attentat an den Ministerprädenten Stolypin nachste¬
hendes Telegramm: „Ich finde keine Worte, um meine Ent¬
rüstung auszudrücken. Ich danke Gott, daß er Sie beschütz¬
te. Ich hoffe von ganzem Herzen, daß Ihr Sohne und
Ihre Tochter bald wieder hergestellt sein werden, ebenso auch
die übrigen Verwundeten. Nicolaus." Stolypin erhielt
auch Telegramme von den Großfürsten Wladimir, Constan-
tin und Alexander sowie von den Großfürstinnen Elisabeth
und Eugenie und dem Grafen Witte.

Petersburg , 27. August. Der Polizei ist es bereits ge¬
lungen, die Personli chkeit der Attentäter  un¬
gefähr festzustellen. Der Kutscher des Landauers, in dem
die Attentäter vorgefahren waren und der nur leicht verletzt
ist, sagte aus, die Insassen seien große Morskajastraße 49
eingestiegen. Die Recherchen ergaben, daß dort in einem
Chambre garni vor zwei Tagen ein Ehepaar nebst Dienst¬
mädchen abgestiegen war, die angeblich aus Moskau kamen
und sich Morosow nannten. Sje mieteten zwei Zimmer und
bezahlten dafür im voraus 350 Rubel. Bald darauf besuchte
sie ein Herr, der sich Mironow nannte. Beide Herren tru¬
gen damals Zivil. Dagegen verließen sie, nachdem sie den
Portier jenes Hauses betrunken gemacht hatten, das Haus
in der Uniform von Gendarmerie-Offizieren, um sich in die
Sommer-Oper zu begeben. Frau Morosow nebst Dienst¬
mädchen sind jetzt spurlos verschwunden. Die Attentäter
waren mit der Warschauer Bahn angekommen. Stolypin
erhielt bereits vor zwei Tagen Warnungsbriefe aus Mos¬
kau. In einem wurde ihm angeraten, schleunigst abzurei-
scn, andernfalls er durch eine Bombe zerrissen werden würde.
Unter den Getöteten ist auch der Attentäter in Uniform im
Mer von ungefähr 23 Jahren , ein anderer von etwa 21
Jahren ist leicht verwundet. Ernennt sich Weidemann, doch
ist dieser Name wahrscheinlich falsch. Ein dritter Attentä¬
ter wurde schwer verwundet. Unter einem Teil der Ver¬
wundeten befinden sich noch vier der Beihilfe zum Attentat
verdächtige Personen. Sie alle wurden nach dem Gefäng¬
nis-Hospital geschafft. Noch in der Nacht wurde in allen
Stadtteilen eine Untersuchung vorgcnommen, wobei ver¬
schiedene Mitglieder der radikalen Parten arretiert wurden.
Bei dieser Gelegenheit wurde von der Geheimpolizei eine
weitverzweigte politische Verschwörung entdeckt.

Petersburg , 27. Aug. (Von einem besonderen Kor¬
respondenten.) Unter den im Gefängnishospital befindlichen,
wegen der gestrigen Explosion verdächtigen  Personen
ist auch ein P o l i z i st. — Dje Beratung der Aerzte ergab,
daß eine Operation bei der Tochter Stolypins vorläufig
nicht nötig ist.

Nowgorod, 27. August. (Von einem besonderen Kor¬
respondenten.) Im Kyriller Konvoikommando entstanden
Unruhen.  Eine Anzahl Soldaten verweigerte den Ge-
horsam. Sechzehn von ihnen wurden ins Gefängnis abge-
führt.

Breslau , 27. August. (Priv .-Tel.) Die „Schles. Zig."
meldet aus Petersburg, daß die höchsten militärischen und
zivilen Verwaltungsbeamtenvon Odessa plötzlich in cor-
Pore ihren Abschied  einpeichten, darunter der Ober-
kommandant General Kaulbars, der Generalgouverneur
Karangesew und der Stadthauptmann.

Ein General ermordet.
Petersburg , 27. August. (Petersb. Telegr.-Agentur.)'

Der Kommandeur des Semenewskischen Regimentes, Gene-
ral Mi n n wurde heute abend in Peterhof er mor-
det.

Petersburg , 26. Aug. Weitere Meldungen besagen: Ge¬
neral Minn befand sich auf dem Bahnhöfe in Peterhof mit
seiner Familie, als ein j u n g e s M ä d chen sich ihm nä-
herte und fünf Revolverschüssc auf ihn abfeuerte, die den
General im Rücken trafen. Frau Minn ergriff die Hand
des jungen Mädchen, das sofort verhaftet wurde. Sodann
zeigte die Verhaftete der Polizei eine auf dem Bahnhofe
liegende Bombe und bat, sich in acht zu nehmen. General
Minn verstarb sofort.

ilocfi ein Bombenaffenfat.
Am Samstag morgen wurde in Vendzin (Russisch-Po-

len) vor dem Kreisamt auf vier Polizisten eine Bombe ge-
worfen. Der Wachtnieister Jakubik und zwei Polizisten
wurden getötet, ein Polizist tödlich verwundet. Die Tat
ist ein politischer Racheakt. Jakubik, der schon ein Todes-
urteilt erhalten hatte, war bei einer Patrouille, die Montag
einen Juden tötete. Nach der Tat gaben Kosaken eine Salve
ab und verwundeten Vorübergehende. Die Täter entkamen.

* »
Verkostung eines russischen Repolutiondrs in ßamburg.

In einem Hause in der Sachsenstraße zu Hamburg
wurde ein junger Mann aus Rußland verhaftet, der im Ge¬
sicht und an den Händen schwere Brandwunden trug. Der
Verhaftete verweigerte über seine Person jede Auskunft.
Bei der Durchsuchung wurden eine Menge Revolver Und auch
Sprengstoffe, hauptsächlich Pikrinsäure, gefunden, ferner
Frachtbriefe, Rechnungen usw., aus denen hervorgeht, daß
Waffen und Sprengstoffe nach Rußland versandt worden
sind. Die Sendungen gingen nach russischen Ostseehäfen.
Ein Komplize deS Verhafteten wurde noch nicht angetroffen.
Die Meldung wird von anitlicher Seite bestätigt.

Karte zu den deutfchen Flotten¬
manövern 1906.

Die diesjährigen deutschen Flottenmanöver werden sich
besonders interessant gestalten, da der Kern der Schlacht¬
flotte aus 16 Linienschiffen bestehen wird, also zum ersten
Male die taktischen Verbände der beiden Geschwader voll be¬
setzt sind. Im ganzen nehmen 81 Kriegsfahrzeuge an den
Gefechten teil. Sämtliche Signalstationen werden in Kriegs¬
zustand versetzt. Ebenso werden Kommandos auf der Insel
Neuwcrk und den Elbleuchtschiffen stationiert. Vom 8.

September ab befindet sich die gesamte Manöverflotte in
der Nordsee, am '12. September erfolgen Hochseeangriffe,
von diesem Datum ab befinden sich die Garnisonen Helgo¬
land und Kuxhaven in Kriegszustand. Die Hauptmanöver

Pollürdie üagessüeberüdit
* Wiesbaden, 27. August 1906.

üippelskirch.
Der B, L.-A. schreibt: Uns zugehende Nachrichten wei-

sen darauf hin, daß außer Major Fischer auch noch andere
Offiziere der Schutztruppe in einem engen freundschaftlichen
Verhältnis zu Herrn von Tippelskirch gestanden haben, das
Beziehungen zur Folge hatte, welche zu nicht wünschens¬
werten Kreditgewährungen führten.

Oie Enlrevue von Friedricftshof.
Nach dem B.T. ist man in Pariser offiziellen Kreisen

über Inhalt und Bedeutung der Unterredung von Fried-
richshof jetzt unterrichtet und man gibt ohne ein Zeichen
von Mißstimmung zu, daß die Zusammenkunft König
Eduards mit dem deutschen Kaiser einen entschiedenen
Schritt zur Besserung der deutsch-englischen Beziehungen be-
deute. In den Unterredungen wurde mit klaren Worten
von beiden Seiten der Wunsch nach einer solchen Besserung
der Beziehungen geäußert. Es wurde, jede zwischen Eng¬
land und Deutschland schwebende außereuropäische Frage be-
rührt und kurz durchgesprochen. Irgendwelche Verhand¬
lungen sind bisher nicht eingeleitet, doch wurde in Friedrichs»
Hof gewissermaßen der Grundsatz aufgestellt, daß man für
jede Frage im gegebenen Moment in ruhiger Aussprache
eine geeignete Lösung suchen solle.. Alles was über diese
Darstellung hinausgeht, gehört ins Reich der Fabel.

Oie Revolution anf Cuba.
Aus Havan  a, 36. August, wird gemeldet: Etwa 150

Rurales (Landmiliztruppen) g- iffen heute in der Nähe von
Santa Rosa einen Trupp von 200 Aufständischen an und
zerstreuten ihn, wobei zwanzig Aufständische getötet bezw.
verwundet worden sein sollen. Die Verluste der Rurales
sollen nur geringe sein. — Prädent Palma hat einen Auf-
ruf zur Bildung einer freiwilligen Infanterie - und Kaval¬
lerielandwehr erlassen, die mit den Regierungstruppen un-
ter dem Befehl der Rurales-Anführer tätig sein soll.

Ein Kabeltelegramm meldet aus Newyork, 26. August:
Ter Dampfer „Mexiko" ist nach Havanna abgegangen. Er
überbringt 15 000 Remington-Repetiergewehre, 800 000 Mu¬
nitionsladungen und 6 Mitrailleusen für die kubanische Re-
gierung. Am 30. August geht auch der Dampfer „Kansas"
mit 3 Millionen Kartuschen und 5000 Remingtongewehren
dahin ab.

Das Staatsdepartement in Washington zeigt gegenwär-
tig größeres Interesse für die kubanischen Angelegenheiten
wie vor einigen Tagen. Es zeigt keine Geneigtheit zu in-
tervenieren und erwartet auch nicht, daß es notwendig sein
wird, Kuba bei der Unterdrückung des Aufstandes zu hel¬
fen. Das Staatsdepartement glaubt, daß der Aufstand von
Kapitalisten kräftig unterst ützt wird und gut organsiert ist.

Krbetterbewegung.
Nürnberg,  27 . August. Die Krawalle  haben

sich nicht mehr erneuert.
Bilbao,  26. August. Die Trockendock-Gesellschaft soll

gestern ihre Arbeiter benachrichtigt haben, daß sie die endgül¬
tige Schließung ihrer Werkstätten beschlossen habe. 50 0
Familien  würden dadurch brotlos.

Erdbeben. In Koblenz  wurden am Samstag nachmit¬
tag 2 Uhr ein kurzer aber ziemlich heftiger Erdstoß verspürt.
Schaden wurde nicht angerichtet.

Die Sammlung für die vom Erdbeben in Chile Betroffenen
hat nach einer Meldung aus Hamburg am ersten Tage 148120
Mark ergeben.

Die Taufpaten des Kronprinzensohnes. DaS „B. T." ist in
der Lage, die jetzt feststehende vollständige Liste der Taufpaten
des neugeborenen SohncS des Kronprinzenpaares zu geben. Es
sind neunzehn, der Kaiser und die Kaiserin, Prinz Eitel Fried-
rich von Preußen, Prinz Heinrich von Preußen, Prinz Albrechi
von Preußen, Regent von Braunschweig, die Großherzogin
Luise von Baden, Prinzessin Jeodora zu Schleswig-Holstein,
der Kaiser Franz Joseph von Oesterreich, der König Viktor
Emanuel III . von Italien , Kaiser Nikolaus II . von Rußland,
die Kronprinzessin Alexandrine von Dänemark, die Herzogin

finden dann am 13. und 14. September zwischen Helgoland'
und der Elbmündung statt. An diesen Tagen wird auch
der Kaiser auf dem Seekriegsplatz anwesend sein.

Karl Theodor in Bayern, die Prinzessin Rupprecht von Bayern,
der König Eduard VII. von Großbritannien und Irland , der
König Haakon von Norwegen, Prinzessin Adolf zu Schaumburg.
Lippe, die Großherzogin-Mutter Anastasia von Mecklenburg-
Schwerin, der Großfürst Michael Nikolajewitsch von Rußland
und die Königin Marie der Hellenen.

Ein schwerer Sturm ist in der Nacht zum Sonntag über
Berlin und Nachbarorte hinweggebraust und hat an zahlreichen
Stellen arge Verwüstungen angerichtet. Im Innern der Stadt
wurden viele Hunderte von Fensterscheiben, darunter auch mach-
tige Spiegelscheiben zertrümmert. Von den Dächern wurden
Ziegelsteine auf die Straße geschleudert, wobei ein Passant am
Kopfe erheblich verletzt wurde. Besonders wurden die Tele¬
phonleitungen in den Vororten gestört, so daß der Fernsprech,
betrieb zum Teil eingestellt werden mußte. Zahlreiche Bäume
wurden entwurzelt und geknickt. Auf den Gewässern wurden
wieder eine Reihe Bootsunfälle hervorgerufen.

Fürstin Wrcde— geisteskrank. Ueber den Aufenthalt der
Fürstin Carmen Wrede wird dem„B. T." von beteiligter Seite
geschrieben: Die Nachricht einiger Blätter, daß die Fürstin
Wrede in Anklagezustand versetzt worden sei und die Verhand¬
lungen Anfang Oktober beginnen würden, trifft nicht zu. Im
Gegenteil hat die Fürstin, nachdem die vom Gericht ernannten
Sachverständigen ihre Beobachtungen in dem Dr. Fränkelschen
Sanatorium in Lankwitz abgeschlossen haben, diese Anstalt ver¬
lassen, um mit Genehmigung des Gerichts in Paris die gewohnte
ärztliche Hilfe in Anspruch zu nehmen. Die gerichtlichen Psy.,
chiater sind gleich allen behandelnden Aerzten zu der Heber-'
zeugung gelangt, daß die Fürstin geisteskrank ist. Nicht im Sinne
einer besonderen Kleptomanie, an die längst kein verständiger
Arzt mehr glaubt, sondern es handelt sich um einen von den
verschiedensten körperlichen Krankheitserscheinungenbegleiteten
vorzeitigen Verfall der körperlichen und geistigen Kräfte auf
schwer belasteter Grundlage. —Das Gericht wird zu dem Gut.
achten der Aerzte erst dann endgültig Stellung nehmen, wenn
seine ausführliche Begründung vorliegt. — Von anderer Seite
wird berichtet: Fürst Wrede hat sich in der vergangenen Woche
mehrere Tage in Basedow bei Malchin aufgehalten. Auch die
Fürstin Wrede soll nach mecklenburger Meldungen mit ihrer Ge¬
sellschaftsdame in Basedow geweilt haben.

Der Mädchenmörder Christian Voigt aus Tettau ist nach
in Thüringen eingetroffenen Nachrichten in Wien verhaftet
worden. Der am 16. April aus der Irrenanstalt Bayreuth ent.
sprungene 28jährige Mädchcnmörder Voigt ist der gleiche, der im
September 1902 die 17jährige Elma Bodowski bei Lauschau
i. Thür, in den Wald lockte und sie dort ermordete, nachdem er
zuvor an ihr ein Sittlichkeitsverbrechenverübt hatte. v i

Vom Fahrrad heruntergeschossen. In Kon sta n z schoß der
Naturarzt Liebert den Kaufmann Ziegler vom Fahrrad. Die
Verletzung ist nicht lebensgefährlich. Das Motiv zu dem Atten-
tat ist nach der „Frkf. Ztg." darin zu suchen, daß Liebert sich
in seiner häuslichen Ehre verletzt fühlt.

Automoöilunfall. Ein Telegramm meldet uns aus Lissa¬
bon,  27. August: Auf der Fahrt von Cintra nach Cascras hatte
der Herzog von Oporto  einen Automobilunfall. Der ihn
begleitende Ordonnanzoffizier brach beide Arme.

Ueberschwemmungenin Senegambien. Ein Telegramm
meldet uns aus Saint Louis  sSenegambien), 26. August:
Durch starke Ueberschwemmungen sind fast alle Häuser in Kayes
zerstört. Eine große Anzahl Eingeborener ist ertrunken. Die
Strömung fegt ganze Ortschaften fort und zerstört die Speicher.
Der Schaden beläuft sich auf 30 Millionen. Tausenden von Ein-
geborenen fehlt es an Existenzmitteln.

Kunft, fciferalur und Mfenfdiaff,
# Eugen Gura t . Eugen Gura ist am Sonntag mittag

in seiner Villa in Aufkirchen bei Starnberg gestorben. Ds<
Meister des Balladengesanges wurde am 8. November 1842 trt
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JCffcrn bei Saatz in Böhmen geboren, besuchte Las Konser-
^itorium in München und trat dort , 23 Jahre alt , vor die Oes-
kmtlichkeit. Gura wurde dann nach Breslau , Leipzig und Ham-
dura engagiert , um dann an die Münchener Hofoper zurück-
«ukebren 1882 wirkte er am Drury Lane-Theater mit . Gura
«erfüllte über eine mächtige, weiche und biegsame Stimme uno
var Meister in seinem Fache. Besondere Triumphe feierte er
als Liedersänger.

-sst Max Eyth t . In Ulm a. D . starb gestern im Alter von
70 Jahren Max von Eyth an den Folgen einer Darmver¬
schlingung. Er war einer der Begründer der deutschen Land¬
wirtschaftsgesellschaft, hervorragender Ingenieur und ein de-
kannter Schriftsteller.

Ein Ruhmestag für das preußische Heer war die Schlacht
it Großbeeren . Die Preußen unter General v. Bülow be-
gten hier die Franzosen und retteten dadurch die Hauptstadt
rlin . Besonders heftig wurde um die sog. Windmühlenhöhe
kämpft, die dann von der preußischen Division Hessen-Hom-
rg mit gefälltem Gewehr im Sturm genommen wurde . An
elle der historischen Windmühle , welche abgebrochen werden

mutzte, hat die Stadt Berlin eine hohe Pyramide aus Granit-
blöckcn errichten lassen. Auf der Vorderseite ist eine Tafel mit
dem Bilde Bülows angebracht . Die Tafel auf der Rückseite zeigt
die Worte , die der General vor der Schlacht gesprochen hat:
„Unsere Gebeine sollen diesseits Berlin bleichen, nicht jenseits
der Spree ." Die feierliche Enthüllung des Denkmals fand
am 26. d. M . statt.

N

hu5 der Umgegend.
* Mainz , 27. August. Wie dem „Mainzer Anz." ein Augen¬

zeuge zu berichten weiß, sollen dort bei einer Uebung am Mitt¬
woch nachmittag zwischen 5 und 6 Uhr vom Regiment Nr . 87
2 8 Mann vom Hitzschlag  betroffen worden sein; davon
allein 7 Soldaten von der 5. Kompagnie desselben Regiments.
Erst nach Verlauf von % Stunden seien die Soldaten , die in¬
zwischen von Aerzten untersucht worden waren , im Lazarettwagen
fortgeschasst worden.

ff- Eltville, 27. August. Herr Rechtanwalt Chr . H. Lang
von hier wurde zum Kgl. Notar des Amtsgerichtsbezirks Elt¬
ville ernannt . Herr Dr . I . Cr atz , Sohn der Witwe Phil.
Cratz von hier, welcher im letzten Jahre als wissenschaftlicher
Hilfsarbeiter an der Handelskammer zu Halberstadt tätig war,
sst gestern als Syndikus an die Handelskammer nach Offenbach
berufen worden.

g- Geisenheim, 26. August. Heute vormittag trafen mit dem
^tradampfer „Ernst Ludwig von Hessen und zu Rhein " ca. 500
Personen der Gärtnerschule Oppenheim und verschiedener Gärt¬
nervereine hier ein und besichtigten die Kgl. Lehranstalt für
Wein-, Obst- und Gartenbau . Darauf fand ein Mittagessen in
oen Hotels „Deutsches HauS", „Frankfurter Hof" und „Hotel
zur Linde" statt . Nach gemütlichem Beisammensein fuhren sie
wieder zurück. — Der katholische Jünglingsverein  aus
Mainz kam heute morgen 9 Uhr mit Extraboot hier an und
machte eine Wallfahrt nach Mariental.

-a . Lorch, 27. August. Auf dem benachbarten Hofgute Sauer,
verg entstand in einer Scheuer Feuer,  welches rasch um sich
griff und in der eingeernteten Frucht reichliche Nahrung fand.
Die rasch herbeigeeilte Pflichtfeucrwehr von Sauertal konnte
des Feuers nicht mehr Herr,werden . In kurzer Zeit waren
me Scheune und der angrenzende Stall vollständig niederge-
orannt . Glücklicherweise kam das Wohnhaus nicht zu Schaden.
Auch war das Vieh auf der Weide. Andernfalls wäre das Un¬
glück weit größer gewesen. Der Besitzer soll versichert sein.

-n . Braubach , 26. August. Für den Standesamtsbezirk
Braubach wurde Herr Bürgermeister Dr . Uhde  zum Standes-
deamten ernannt . ° Derselbe hat die Geschäfte übernommen . —
Gestern nachmittag hielten die Unteroffiziere vom Bezirkskom¬
mando Oberlahnstein auf dem Schießplatz der hiesigen Schützen,
gesellschaft ein Scheibenschießen  ab . Aus diesem Anlaß
waren die Zugänge zu dem Terrain gesperrt . - Am nächsten
Mittwoch findet dieStichwahl  zwischen den im ersten Wahl-
g°ng nicht mit absoluter Stimmenmehrheit gewählten Herren
Hotelier I . Fürst , Ingenieur Wespy und Kaufmann Chr . Wieg¬
hardt und Bäckermeister Gg. Theis statt . — Kommenden Sams-
kag läßt hie Stadt ihr« diesjährige Obstkreszenz an Ort

und Stelle versteigern . — Seither fanden in unserer Kirche
Probepredigten der Bewerber um die hiesige zum 1. Oktober zu
besetzende evgngelische Pfarrstelle statt . Auch heute vormittag
fand wieder eine solche Predigt statt und zwar von dem Militär¬
oberpfarrer Konsistorialrat Runge  aus Münster in Westfalen.
Nachdem diese Predigten beendigt sein werden , wird man als¬
dann zur definitiven Wahl schreiten. — Nun ist man auch hier
dem Beispiel vieler Gemeinden mit ausgedehnter Gemarkung ge-
folgt und hat Ehren selb Hüter  ernannt . Der Magistrat
wählte in seiner gestrigen Sitzung 8 Ehrenfeldhüter und zwar
die Landwirte und Winzer Ernst Krbber , Richard Ott , August
Ott , Oskar Schinkenberger , August Probst , August und Chr.
Becker und Oskar Brühl . Ob sich nun diese Einrichtung be¬
währt , bleibt abzuwarten.

* Limburg , 27. August. Im Gefängnis  des hiesigen
Kgl. Landgerichts erhängte  sich in einer der letzten Nächte
ein Einwohner aus Blcssenbach im Oberlähnkreis . Der Abur¬
teilung vor dem Schwurgericht der zweiten Periode pro 1906
wegen wissentlichen Meineides hat der Verlebte sich daburcy
entzogen.

* Wiesbaden , 27. August 1906

Weiffurnen des Uurngaues Wiesbaden.
Gestern nachmittag fand auf dem Turnplatz des Turn¬

vereins Wiesbaden auf dem „Atzelberg " das vom Gauturn¬
rate veranstaltete diesjährige volkstümliche Wetturnen statt.
Dem Turnen ging ein Turngang voraus , der um 12 Uhr
mittags angetrcten wurde und um 3 Uhr nachmittags das
Ziel erreichte . Die Turner schlugen folgenden Weg ein:
Ecke Nerotal und Heinrichberg , Trauerbuche , Rabcngrund,
Platt , Herzogenweg , Weher Wand , Platterstraße , Atzelberg.
Auf den: Turnplätze wurde sodann nach einer kurzen Pause
mit dem Wctturnen begonnen , das von halb 4 Uhr nachmit-
tags bis dreiviertel 7 Uhr abends währte und unter der
Leitung des Herrn Gauturnwarts Fritz Engel  stand . Es
wurden viererlei Wettübungen vorgenommen : Stabhoch¬
springen , Weitspringen , Kugelstoßen und Wettlaufen . Letz¬
teres erstreckte sich auf eine Länge von 160 m ., wobei hübsche
Erfolge erzielt wurden . Mehrere Turner erzielten %
iBunfte . Am meisten jedoch befriedigte das Stabhochfprin-
gen wo besonders respektable Leistungen erzielt wurden , so
von' dem Mitgliede des Männerturnvermns , Herrn Schwert-
feger , der 2,90 m. hoch sprang . Uni halb 8 Uhr abends fand

die Preisverteilung statt , der auch der Gauvertreter , Herr
Stadtverordneter Wolfs,  beiwohnte . Die Preise bestanden
in Eichenkränzen und hübschen Diplomen . Es erhielten diese
Preise die nachfolgenden Turner : 1. Karl Hunger -Tg . und
Adolf Mayer -Tv . (34 Punkte ) , 2. Franz Köddermann -Tg.
und Bender -Tv . (31 P .) , 3. Christian Becht-Tv . (30) , 4.
L . Fink -Mtv . (28,5 ) , 5. Schioertfeger -Mtv . und H- Schmidt.
Tv . (27,5), 6. A. Schniidt -Mtv . (26,5 ) , 7. Klemm -Mtv . (26) ,
8. W. Harsy -Tg . (24,5 ) , 9. G . Walter -Tv . (24) , 10. R.
Schnabel -Tv . und F . Hertlein -Tv . (23,5 ) , ^ stf Erb»
Mtv ., H. Krämer -Mtv . und F . Jssinger -Tv . (23) , 12. Adolf
Funk -Mtv . und Otto Lang -Tv . (22,5 ), 13. E. Flemert -^ v.
und Laux -Tv . (22 )> 14. Gruber -Tv . (21,5 ) , 15. A. Schmidt-
Tv . (21), 16. Wollmerscheid °Tv . und W. Keimel -Tv . (20,5),
17. Hermann Tränkner -Mtv ., W. Opel -Tv . und L. Horz -Tv.
(20 ) , 18. Robert Tränkner -Mtv ., Alex Weber -Mtv . und
Emil Krah -Mtv . (19,5 ), 19. K. Nagel -Mtv . und A. Birk-
Tg . (19) , 20. A. Müller -TV. und L. Lorig -Tv . (18,5) und
21. K. Fahr -Mtv . (18) .

Varstiirikisn bei der Erteilung des flrmenredifs.
Wie der Minister des Innern in einem Runderlaß an

die Regierungsprädenten mitteilt , ist bei den Verhandlungen
des Abgeordnetenhauses über den Justizetat im vorigen und
in diesem Jahre von verschiedenen Seiten darüber geklagt
worden , daß bei der Ausstellung des zur Erwirkung des
Armenrechts beizubringenden Zeugnisses von den zustän¬
digen Behörden nicht mit der erforderlichen Vorsicht und
Sorgfalt verfahren werde und daß dies nicht nur für dre
Gegner der zum Armenrechte verstatteten Partei , sondern
auch für die Gerichte und die Staatskasse bedauerliche Rach-
teile im Gefolge habe . Hiermit stimmen auch die Beobach¬
tungen der Justizbehörden überein . Der Minister ersucht
daher , den zuständigen Nachgeordneten Behörden die ein¬
schlägigen Bestimmungen der Runderlasse vom 26. Mar
1887 und 11. Oktober 1895 nachdrücklichst in Erinnerung zu
bringen und sie dahin anzuweisen , daß in jedem Falle , in
dem über Erteilung eines Zeugnisses zur Erlangung des
Armenrechtes zu befinden ist, vorerst eine sorgfältige
Prüfung  aller in Betracht kommenden Umstände statt-
zufinden hat , daß dabei namentlich auch die Höhe der durch
die beabsichtigte Rechtsversölgung oder Rechtsverteidigung in
dem Einzelsalle voraussichtlich erwachsenden Kosten in Rück¬
sicht zu ziehen ist . Dabei werden aber immer nur die Ky-
sten einer  Instanz zu berücksichtigen sein, da die Bewil¬
ligung des Armenrechts für jede Instanz besonders zu er¬
folgen hat . Sollten Fälle bekannt werden , in welchen die
auf Grund des Zeugnisses der zuständigen Berwattungsbe-
Hörde erfolgte Bewilligung des Armenrechts später wieder
aufgehoben werden mußte , weil eine nähere Prüfung der
wirtschaftlichen Verhältnisse der zum Armenrechte verstatte-
ten Partei ergab , daß bei ihr die Voraussetzungen des §
114 ZPO . nicht Vorlagen und auch zur Zeit der Ausstellung
des Zeugnisses nicht Vorgelegen hatten , so ersucht der Mi¬
nister , zu prüfen , ob die einschlägig ,n Bestimmungen bei
Ausstellung der Bescheinigung beachtet worden sind, und
eventuell das Erforderliche zu veranlassen.

'*  Der Kaiser int Taunus . Gelegentlich der Truppenschau
in Mainz verlieh der Kaiser verschiedene Ordensauszeichm-ngen.
U. a. erhielt Oberst Freiherr v. Süßkind  vom Jnst -Regt.
Nr . 80 den Kronenorden 3. Klasse mit der Schleife . — Von
Mainz reiste der Kaiser direkt noch Cronberg , wo er im Lairp
des Nachmittags eintraf . Ferner begab sich Minister Bremen-
bach nach dort , um im Schloß Friedrichshof dem Kaiser Vor-
trag zu halten . Samstag abend fand aus Schloß FmedriMhof
eine Abendtafel zu 18 Gedecken statt , an der anher dem Kaiser
und dem Prinzen und der Prinzessin Friedrich Karl von Hessen
u a tellnahmen : die Kronprinzessin von Griechenland und Groß¬
fürst Georg von Rußland mit Gemahlin , sowie der Kvmmarckeu,
des 18 Armeekorps v. Eichhorn mit Gemahlin . Der Kaffer de.
suchte gestern vormittag mit dem Prinzenpaare Friedrich Karl
von Hessen und seinem Gefolge den Hauptgvttesdienst in der
Johanniskirche und begab sich bald darauf mit Gefolge im Auto¬
mobil nach Homburg v. d. H. Um 12% Uhr traf der Kaiser
im Automobil , von Homburg kommend, wieder in Cronberg
ein . Hieraus empfing der Kaiser den preußischen Minister der
öffentlichen Arbeiten , Breitenbach , den Regierungspräsidenten
von Wiesbaden , v. M e i st e r , und den Landrat des Obertaunus-
kreises, Ritter v. Marx,  zur Konferenz über die projektierte
elektrische Taunusbahn.  Während der Konferenz nachn
der Kaiser auch die Modelle des neuen Hamburger Bahnhofs¬
gebäudes in Augenschein. An der Mittagstafel beim Kaiser
nahmen außer den obengenannten Herren noch teil : Geh. Sa-
nitätsrat Dr . Schmidt -Metzler -Frankfurt , der deuffche Gesandte
in Tokio. Frhr . Mumm von Schwarzenstein , Generalleutnant
von Festenberg-Packisch und der bayerische Gesandte in Wien,
Frhr . v. Tücher . Kurz vor 3 Uhr fuhr der Kaffer mit einigen
Herren seines Gefolges und dem Landrat v. Marx in Automo.
bilen nach der Saallmrg . Nachmittags 3 Uhr 15 Mn . trafen
die kaiserlichen Automobile auf der Saalburg  ein , wo der
Kaiser den Frhrn . v. Tücher führte . Im Sacellum besichtigte
der Kaiser die vom Bildhauer Fritz Gerth ausgestellten SkiMn
eines Denkmals für die Landgräfin Elisabeth in Homburg sowie
des vom ehemaligen Herzogtum Nassau seinem letzten Fürsten,
dem verstorbenen Großherzog von Luxemburg inWiesbaden
zu errichtenden Denkmals.  Im Kastell begrüßte der
Kaiser den Professor Oechelhäuser aus Karlsruhe , sowie dessen
Gemahlin und ließ sich Herrn Robert de Neusville-Franksurt
a. M . vorstellen. Nach fast ^ ständigem Aufenthalt fuhr der
Kaiser nach Cronberg zurück. Der Kaiser kehrte kurz vor 6 Uhr
von der Saalburg nach Cronberg zurück und begab sich gleich
darauf zur Billa des Bankiers Karl von GruneliuZ , um dort
mit der Kronprinzessin von Giechenland , dem Prinzen und der
Prinzessin Friedrich Karl von Hessen, dem Regierungspräsiden¬
ten von Meister und dem Gefolge den Tee . einzunchmn. —
An der gestrigen Abendtafel beim Kaiser nahmen die ver¬
wandten fürstlichen Herrschaften sowie das Gefolge teil . Ein¬
ladungen waren nicht ergangen . — Der Kaiser, die Kronprin-
zessin von Griechenland und Prinz und Prinzessin Friedrich Karl
von Hessen fuhren abends 9 Uhr 55 Min . mittels Sonderzngs
von Cronberg nach dem Reuen Palais ab, wo die Ankunft heute
morgen früh 8 Uhr erfolgte.

* Personalien . Ter Landgerichtsrat Stammler in Wies-
baden ist als Amtsgerichtsrat nach Cochem versetzt worden. -
Dem früheren Eisenbahnschlosser Lorenz Weber  zu Biebriff
wurde das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen.

I
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* Fremdenverkehr . Die Zahl der bis zum 25. August an-

gemeldcten Fremden betrug 121501 Personen . Der Zugang der
letzten Woche beziffert sich auf 4473 Personen , von denen 1567
zu längerem und 2906 zu kürzerem Aufenthalt angemeldet sind.

ss. Villa Sicambria . In letzter Zeit sind in Eltville
Grüchte im Umlauf , die mit dem schwebenden Verkauf der Villa
Sicambria zusammenhängen . Aus diesem herrlichen Herrschafts,
sttz will der Käufer , wie die Gerüchte lauten , eine Anstalt zur
Aufnahme und Besserung gefallener , aus Gefängnissen und
Zuchthäusern entlassener Mädchen machen . Der BürgervereiN
von Eltville und mit ihm der größte Teil der Bürgerschaft legt
im Interesse des guten Rufes und des weiteren Aufblühens un¬
serer Stadt gegen die Errichtung eines solchen Asyls lebhafte
Verwahrung ein , da dadurch die Villenbesitzer in ihren Grund¬
werten geschädigt und der behördlicherseits angestrebte Zuzug
der Steuerkräfte von auswärts ausbleibt , falls oben angeführtes
Gerücht zur Wahrheit werden sollte.

t . Ein schwerer Unglücksfall ereignete sich gestern abend
zwischen 8 und 9 Uhr in Trechtingshausen  bei Binger-
brück. Einige Herren aus Köln wollten eine Tour mit ihren
Motorrädern nach dem Rheingau unternehmen . In der Nähe
der Clemenskirche , als sie in voller Fahrt waren , versagte plötz¬
lich eine Maschine und der Radfahrer wurde einige Meter weit
auf einen Steinhaufen geschleudert , wo er besinnungslos liegen
blieb . Man schaffte ihn sofort nach einer nahcgelegencn Wirt¬
schaft und legte ihm einen Notverband an , bis Herr Dr . Simon
aus Bingerbrück herbeikam . Der Unglückliche trug einen Bruch
der Kinnlade , Verlust eines Auges , sowie eine Gehirnerschüt¬
terung davon und dürfte mit dem Leben nicht davonkommen.

* Im Zirkus Henry findet heut « abend 8 % Uhr eine große
Parforce - Vorstellung,  bestehend aus 20 Nummern,
statt . Es wird das doppelte geboten von dem , was man bisher
im Zirkus gesehen hat . U a . gelangt eine vom Direktor Henry
arrangierte Ballettpantomimc  zur Aufführung . In
einer Nummer wird der gesamte Ticrbeftand — 40 Hengste , Ele¬
fanten usw . — in der Manege ein Monftre -Tableau darstellen.
Man sieht , es stehen heute abend im Zirkus großartige Ueber-
raschungen bevor.

** Vergiftet . Das 26jährige Dienstmädchen Agathe Fuß
aus Wildflecken sBayernj trank am Samstag abend in der 10.
Stunde in ihrer Dachkammerschlafstube im Hause Mühlstraße 2
in selbstmörderischer Absicht Salzsäure . Die Sanitätswache lie.
ferte die mit dem Tode Ringende ins städtische Krankenhaus ein,
wo sie gestern nachmittag ohne das Bewußtsein wiedererlangt zu
haben , gestorben ist.

n . Leichenländung . Am Samstag wurde in Remagen die
Leiche des am vergangenen Montag in Braubach beim Baden
ertrunkenen Schülers Gran  aus dem Rhein geländct . Die
unglücklichen Eltern begaben sich auf telegraphische Mitteilung
dorthin , um die Leiche nach Braubach zu bringen.

* Automobil -Unglück . Freitag abend verunglückte auf der
steilabfallenden Limburgerstraße in W e i l b u r g ein Automo¬
bil , in dem 6 Personen saßen . Da sämtliche Bremsen versagten,
sauste der Wagen in größter Eile die Chaussee hinab , rannte in
einen Graben und schlug darauf gegen eine Mauer . Das Auto,
mobil ist vollständig zertrümmert . Ein Herr und eine Dainc
wurden verletzt.

* Die wirtschaftliche Volkspartei für Nassau hat , wie uns
geschrieben wird , in ihrer letzten Vorstandssitzung beschlossen , zu
Weihnachten mit einer ganz besonders lebhaften Agitation cin-
zusetzen. Anfang November soll eine große öffentliche Volksver¬
sammlung nach dem Kaisersaal einberusen werden in welcher di,
Herren Handwerkerkammersyndikus Theeheiser über „Das werk-
tätige Volk im Kampfe um seine Existenz " und Redakteur Wille
über „Die Warenhäuser als Totengräber des Mittelstandes"
sprechen werden . Beide Herren find aus Kassel und vorzügliche
Redner . Der Vorstand macht jetzt schon darauf aufmerksam.
Ganz besonders sind Frauen hierzu eingeladen . Außer dieser
Versammlung sollen solche stattfinden in Biebrich , Bierstadl,
Sonnenberg , Dotzheim und Erbenheim . Ebenso soll nächstens
Stellung zur Reichstagswahl in den verschiedenen Wahlkreisen
genommen werden.

* öOjährigcs Jubiläum der „Frankfurter Zeitung " . Die
„Frankfurter Zeitung " beging Samstag und Sonntag das Fest
ihres 50jährigen Bestehens . Samstag abend fand ein glänzen¬
der Empfang im Festsaale des „Frankfurter Hofes " statt , zu
welchem zahlreiche auswärtige Mitarbeiter der Zeitung und
Vertreter staatlicher und städtischer Behörden sowie des Handels,
der Industrie und der Presse erschienen waren . Auch der
Reichskanzler Fürst Bülow  hat in einem Schreiben
an den Berliner Vertreter der „Frankfurter Zeitung " die Be¬
deutung dieser Zeitung auf dem Gebiete der inneren und äußeren
Politik anerkannt und dem Begründer der Zeitung , Leopold
Sonnemann , sowie allen Mitarbeitern desselben Glückwünsche
und Grüße übermitteln lasten . Sonntag vormittag veranstaltete
die „Frankfurter Zeitung " im Festsaale des Zoologischen Gar¬
tens eine akademische Feier , zu welcher weitere Kreise der Bür¬
gerschaft Frankfurts , insbesondere des Handels und der Jndu-
ftrie , das Beamten - und Arbeiter -Personal der Zeitung und
andere mehr geladen waren . Ein Prolog , vorgetragen dom
Oberregisseur des hiesigen Schauspielhauses , Quincke , leitete die
Feier ein. Der Direktor der Frankfurter Societätsdruckerei,
Curti , gab in einer von den fehr zahlreich Erschienenen mit Bei-
fall aufgenommenen Rebe einen lleberblick über den Werdegang
der „Frankfurter Zeitung " und über ihre Stellungnahme zu den
geschichtlichen Ereignissen der letzten 50 Jahre . Orchestermufik
eröffnete und beschloß die festliche Veranstaltung . — Zum 50jäh-
rigen Jubiläum der „ Frankfurter Zeitung " haben Herr und
Frau Leopold Sonnemann  dem Aufsichtsrat der Frank¬
furter Societätsdruckerei G . m . b. H . 100000 Mark übergeben,
welche nach den näheren Bestimmungen des Aufsichtsrates als
ein verzinslicher Jubiläumsfonds zu Gunsten der Angestellten
verwendet werden sollen . Außerdem hat aus Anlaß dieses Ju¬
biläums Frau Rosa Svnnemann der Frankfurter Augenheilan¬
stalt für Arme 10000 Mark überwiesen , deren Zinsen für Ab¬
gabe von Heilmitteln an bedürftige Kranke , Bewilligung von
Freibetten und zur Unterstützung armer Augenleidender bestimmt
sind. Die Verwaltung der Frankfurter Societäts -Druckerei hat
beschlossen, den in dem Unternehmen beschäftigten Personen als
eine Jubiläumsgabe einen Monatsgehalt beziehungsweise da?
Viereinhalbfache des Wochenlohnes zu überweisen.

* Wiesbaden -Schkangenbad . Di « geplante Automobil-
Verbindung  Wiesbaden -Schlangenbad wird Ende August
eröffnet . Die Fahrt beginnt Ecke Frankfurter - und Wilhelm-
ftraße und führt über die Rheinftraße . Kaiser Friedrich -Ring,
Clarental , Chausseehaus , Gcvrgcnborn zum oberen Kurhaus in
Schlangcnbad . Täglich sind vier Fahrten nach jeder Richtung
vorgesehen.

* Todesfälle . Gestorben sind die hier zur Kur aufhältlich
gewesene 30jährige Katharine Hermann  aus NiedertiesenbaH
bei Limburg , der bekannte 59 Jahre alte Agent Theodor Mö l¬
ler und die Witwe des Schreiners Zacharias Schäfer  im
Alter von 90 Jahren.

_ * Sedanfcier 1906 . Wie alljährlich , so veranstaltet unser
hiesiger Kriegerverein „Germania -Allemannia " E . B . auch heuer
am 2 . September eine Hauptfeier , der am 1. September eine
Vorfeier vorangehen wird . Wir verweisen unsere Leser dies¬
bezüglich auf den heutigen Inseratenteil.

* Neuordnung der Schulausficht. Der Vorstand des preu¬
ßischen Lehrervereins hat an den Kultusminister eine Pe¬
tition betreffend Neuordnung der Schulaufsicht abgesandt.
Es wird darin gebeten , daß die hauptamtliche Kreisschul¬
aufsicht allgemein zur Durchführung gelange , daß zu Kreis-
schulinspektoren nur Männer ernannt werden , welche sich im
Volksschuldienst bewährt haben , und daß die Ortsschulin-
spektion überall in Wegfall komme . Zur Begründung die¬
ser Petition wird u. a . folgendes ausgeführt : „Es ist ein
alter Wunsch der Lehrerschaft , daß alle Schulaufsicht ausge-
übt werde von Fachleuten , also von Männern , welche die
Pädagogik in allen ihren Verzweigungen eingehend studiert
und sich in langjähriger praktischer Volksschularbeit als
tüchtige Schulmänner bewährt haben . Ohne den Geist¬
lichen, die gegenwärtig fast ausschließlich die Schulaufsicht
nebenamtlich ausführen , zu nahe zu treten , kann man es
doch aussprechen , daß sie nicht Schulmänner in dem Sinne
sind , wie es Schulaufsichtsbeamte sein müssen . Hieraus
aber ergeben sich Folgen , die im Interesse der Schule nicht
zu wünschen sind.

* Joseph Wieniawski , der berühmte Komponist und Klavier¬
meister , weilt wieder in unserer Stadt . In seinem freundschaft¬
lichen Verhältnis zu Herrn Direktor H o ch st e t t e r hat Herr
Wieniawski die Güte , für das Hochstettersche Konservatorium
einen Klavier -Vortrag zu veranstalten , zu welchem die Schüler
und Schülerinnen des Instituts freien Zutritt haben . Um aber
auf dem Konservatorium ferner Stehende den Zutritt zu dem
Klaviervortrag zu ermöglichen , wird eine kleine Zahl Eintritts-
karten il 2 1 ausgegeben , deren Erlös , ohne Abzug irgend wel¬
cher Unkosten , für Stadtarme bestimmt ist. Der Vortrag findet
Montag , den 3. September , nachmittags halb 5 Uhr , im Saale
der Loge Plato , Friedrichstraße 27, statt . Besagte Eintrittskar-
ten sind durch die Musikalienhandlungen der Herren Schellen¬
berg , Kirchgasse und große Burgstraße , und am Saaleingange
vor Beginn des Vortrages zu haben.

cf  Automobil und Schulkinder. Die Schülabteilung des hes-
fischen Ministeriums des Innern hat dieser Tage einen Erlaß
an die Kreisschulinspektionen etc . gerichtet , der sich mit der
Belä st igungder Automobilfahrer  durch die Schul,
kinder befaßt . Es heißt darin , daß es trotz wiederholter Ver-
Warnungen immer noch häufig zu Exzessen gegenüber den Auto-
mobilfährern kommt , indem nicht nur in den Ortschaften , son¬
dern auch auf den Landstraßen vielfach Schulkinder die Auto-
mobile mit Steinen bewerfen . Dies führe häufig zur Beschä¬
digung der Gefährte und auch der Insassen . Die Lehrer seien
angewiesen , die Schulkinder unter Androhung strenger Bestra¬
fung vor derartigem Unfug zu warnen . Auch sollen die Kinder
darauf aufmerksam gemacht werden , daß ihre Eltern fiir den ent-
stehenden Schaden haftpflichtig gemacht werden können.

* Kurhaus . Herr Kgl . Musikdirigeut Fehling  auS
Mainz , welcher mit der Kapelle des 1. Nass . Jnf -Negts/Nr . 87
die beiden morgigen lDienstagj -Abonnementskonzerte im Kur-
Hause ausführt , hat für dieselben besonders interessante Pro¬
gramme aufgestellt . Der Besuch der Konzerte dürfte sich sehr
empfehlen.

* Gartenfest . Die Kurverwaltung Hai für nächsten Sams¬
tag ein großes Gartenfest in Aussicht genommen , bei welchem
ein Riesenballon unter Mitnahme von Passagieren aufsteigen
wird.

* Walhallatheater sOperettenspielzcitl . „Die lustige Witwe"
wurde gestern wieder vor ausverkauftem Hause mit jubelndem
Bifall aufgeführt . Herr Dir . Nothmann erhielt vom Kompo-
nisten L6hr aus Ischl folgendes Telegramm : „Herzlichste Gratu¬
lation und innigsten Dank Direktor Nothmann , Frl . Grete
Meyer , Herrn Rosen , Kapellmeister Lilienfeld und allen Mit¬
gliedern . die zu Erfvlg „Lustig « Witwe " beitragen . Franz L^h'ar ."
— Die Operette gelangt täglich dis zum Schluß der Saison zur
Aufführung.

* Vom „Friedrichshof " . Das Frühschoppen - und Abend-
kouzert wurde gestern von der Kapelle des Infanterie -Regiments
Nr . 88 ans Mainz sDirigent Herr Kapellmeister F e h I i n g)
ausgeführt . Namentlich in dem übermäßig vollbesetzten Abend,
konzert spendete das Publikum der als hervorragend tüchtig be-
kannten Militärkapelle enthusiastischen Beifall . Von vielen Sei-
ten wurde bedauert,  daß die Kapelle am Samstag im Kur-
Hausprovisorium die Kurgäste nicht von ihrer Leistungsfähigkeit
überzeugen konnte.

* Straßensperrung . Die Lothringer st raße  von der
Blücherstraße bis zur Westendstraße , wurde zwecks Herstellung
einer Gasleitung auf die Dauer der Arbeit für den Fuhrverkehr
polizeilich gesperrt.

X Bicrstadt , 26 . August . Am nächsten Sonntag und Mon-
tag findet unsere meist gut besuchte Kirchweihe  statt . Die
Säle sind Wohl die größten der Umgebung Wiesbadens . Än Be¬
lustigungen wirb es ebenfalls nicht fehlen.

-j- Massenheim , 27. August . Dem hiesigen Lehrer Nies,
der von der Stadt Haspe für eine freie Lehrerstelle als Lehrer
gewählt worden war und zum 1. Oktober d . I . hier gekündigt
hatte , wurde von der Kgl . Regierung der Bescheid , daß er des
großen Lehrermangels wegen vor 1. April 1907 nicht entlassen
würde.

r . Idstein , 26. August . Bei der G a u t u r n f a h r t in
Niederseelbach errangen folgend « Turner Preise : Von der Turn-
aesellschaft : 1 . Oberstufe : 1. Preis K . Baum , 3. I , Strobel.
4 . G . Zitz , 7. H . Junior : 2. Unterstufe : 6. E . Michel , 28 W'
Würtz , 30 . W . Bach . Vom Turnverein : 1. Oberstufe : 6. Preis
Ph . Haar , 7. M . Nell . 8 . W . Deubel , 9 . W . Haar : 2. Unter-
siuse : 2. Th . Greuling , 4. W . Götz , 18. H . Dach , 2l . K. Hof-
maun . 22 . M - Schönbeck , 23. Th . Link und H . Schneider.

5port.
Ter StiftungSpreis in BadenEadc » wurde von dem fran¬

zösischen Hengst Phönix gegen die gleichfalls französischen Be¬
sitzern gehörenden Pferde Ob und Tivol gewonnen.

In der Radsernsahrt rund um Berlin siegte Otto Götze in
6 Stunden 42 Minuten 11 Sekunden vor Sch » >->e " nd Cöhn.

» . 3*9nr«K»

Oeffentlicher Wetterdienst.
Dienststelle Weilburg (LanSwirtschaftsschule).

Voraussichtliche Witterung
für die Zeit vom Abend der 27 . August bis zum Abend de? 28 . August:

Schwache nördliche Winde , veränderliche Bewölkung ; » ur stellenweise
leichte Nicderschläge : Temperatur nicht erheblich verändert.

sirculiammer-Zitzuliz vom 27. üuguii 1906
Ein Wilddieb.

In den Wäldern von Frauenstein , Schierstein und Dotz.
heim waren im Juli d . I . auf heimlichL Weise zahlreiche
Schlingen zum Fange des Wildes von geübter Hand ausge¬
legt worden . Der Sohn des dortigen Försters hatte zuerst
eine solche Schlinge entdeckt und seinein Vater davon Mit-
teilung gemacht , der dann im Laufe einer kurzen Zeit gegen
50 solcher Schlingen fand . An den Spuren war zu erken¬
nen , daß vier Rehe auf diese Weise gefangen und gestohlen
worden waren . Eines Tages fand nun der Sohn ein der-
artig gefangenes Reh , unter Laub versteckt , im Waldx gegen
die Schiersteiner Gemarkung zu . Der Förster begab sich da¬
raufhin mit seinen beiden Söhnen , zwei jungen Studenten,
abends gegen 9 Uhr an die betreffende Stelle , um dem Wil-
derer aufzupassen und ihn dann festzunehmen . Gegen 1 Uhr
nachts hörten sie jemanden kommen , der direkt in der Rich¬
tung auf das Reh zukam und mehrere Zündhölzchen an¬
zündete . Die Försterssöhne sprangen auf , um den Wild¬
dieb festzunehmen . Er flüchtete , wurde aber wieder einge¬
holt und als der Taglöhner W . Neumann  von hier er-
kannt , der sich schon einmal in Dotzheim des Wilddiebstahls
schuldig gemacht hatte . Später fand der Förster noch vier
Rehe , die durch Schlingen gefangen , aber nicht mehr abge-
holt worden waren , da Neumann bereits in der Gefangen¬
schaft saß . Der Förster machte geltend , daß die Jagd in der
gesetzlichen Schonzeit ausgeübt wurde . Der Schaden fei
auch deshalb bedeutend , weil auf diese Weise die Mutter¬
tiere gefangen wurden , so daß die jungen Rehkitzchen ver¬
hungern mußten . Neumann ist wegen Jagdvergehens bezw.
Wilddiebstahles schon dreimal , und zwar mit 6 , 5 und 10
Monaten vorbestraft . Der Gerichtshof verurteilte den An¬
geklagten , der seit dem 14 . Juli d . I . in Untersuchungshaft
sitzt, wegen gewerbsmäßigen Jagdvergehens zu zwei Jahren
Gefängnis und zum Verluste der bürgerlichen Ehrenrechte
auf 5 Jahre.

Gegen rNonöamin-rNilchflammeri
mit gekochtem Obst ist schwer an¬
zukämpfen— frisch gekochtes Obst,
je nach öer Jahreszeit : Kirschen,
Aepfel, Pflaumen , Fallobst.

Mondamin erhöht den wert des
Obstes.
.Mondamin ' überall zu haben in Paketen 4 60, EOu. 15 Pf.

Die Kinder gedeihen
vorzüglich dabei
& leiden nicht

an
Verdauungs-v
Störung.

Hervorragend
bewährt bei

Brechdurchfali.
Darmkatarrh,'
‘ Diarrhoe

etc.

Schwächliche in der Tutwicklmig ob« r beim Lernen
zurückbleibendc Kinder , sowie blut¬

arme , sich niattsühlende und nervöse überarbeitete, leicht erregbare,
frühzeitig erschövst - Erwachsene gebrauchen a,S Kräftigungsmittel wie
großem Erfolg Dr . Hommel ' S Haematoge«

Der Appetit erwacht , die «eisttgcu » ob körperliche«
Kräfte werden rasch schoben , das Gesamt -Nervensystem
gestärkt . 2307

Man verlange jedoch auSdnlcklich das echte „Dr . Homnicl ' S"
Harmatogen und lasse fick, keine der vielen Nachahmungen aiisredell

Geschenkt bekommt
jeder eine hübiche Damen - oder Herrcn -Rem »ntoir -Ühr,
welcher 400 Umhüllungen der beliebten Biotb 'S ge-
mahlenen Kernseife a» den Fabrikanten I . Bioih , Hanao.
einsendek . 1554/341

bleibe zu Hause und spare die Bade¬
reise , indem er sich erfrischt durch

Waschungen mit Mvrrhalin - Seise.  199/10?

Wer kein Geld hat

In Anbetracht der vielen Unglücksfälle , welche durch Ex¬
plosion oder durch Umfallen und Zertrümmern brennender - Pe¬
troleum -Lampen hervorgerufen werden , rechtjertigt sich wohl
ein besonderer Hinweis auf das vorzügliche , allein von der Pe¬
troleums -Raffinerie vorm . August Korff in Bremen hergestellte
Kaileröl.

Während gewöhnliches Petroleum auf dem Abelschen Reichs-
test-Apparat schon bei ca . 21 Grad C . entflammbare Dämpfe
aufweist , hat das Kaiseröl laut Atteste erster Autoritäten einen
Entflammungs - Puukt von 50—52 Grad C-, wodurch die Explo¬
sion einer Lampe , resp . eine Feuersgefahr beim Umfallen oder
Zertrümmern einer mit Kaiseröl gespeisten Lampe vollständig
ausgeschlossen ist . Im letzteren Falle wird die Flamme durch das
Kaiseröl ausgelöscht.

Das K a i s e r ö l hat eine wasserhelle Brillantfarbe , jst fast
geruchlos , erzeugt ein hervorragendes , die Augen schonendes ' Licht
und ist äußerst sparsam im Gebauch.

■ ; ■: , Dixi . '
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LchLŝ sLsgraMlils
Antomobilunglück.

Frankfurt a. M., 27. August. (Privattelegramm.) Ge¬
stern nachmittag überfuhr ein von Frankfurt kommendes
Automobil, dessen Besitzer in Okriftel wohnt, in der Nähe
von Sindlingen einen dort beschäftigten Knecht; dieser wur¬
de sofort getötet.  Das Automobil fuhr  noch einen Weg¬
weiser um und blieb dann auf dem Felde stehen. Von den
fünf Insassen wurde niemand verletzt.

Der Kaiser und Witte.
Berlin, 27. August. Der Aufenthalt des Kaisers in

Cronberg ist vorübergegangen, ohne daß der Monarch den
früheren russischen Ministerpräsidenten. Grafen Witte,
der in Homburg v. d. H. zur Kur weilt, gesprochen hat.
Kaiser Wilhelm war von den deutsch-feindlichen Elemen¬
ten Rußlands in letzter Zeit wiederholt zu reaktionären
Maßnahmen der inneren Politik des Zarenreiches in Verbin¬
dung gebracht worden, obwohl niemals eine Einmischung des
deutschen Kaisers stattgesunden hat. Es lag daher nahe,
daß eine Begegnung mit dem Grafen Witte in ähnlicher Art
hätte ausgelegt werden können. Deshalb hat es der Kaiser
vermieden, den ihm persönlich bekannten Staatsmann auch
nur gesellschaftlich wiederzusehen.

Gold- und Silberfundc.
London, 27. August. Dem Reuter'schcn Bureau wird

aus Ottawa gemeldet: Drei Meilen von der Ontario-
Staatsbahn unfern der Wasserscheide der Hudsonbai wurden
reiche Gold - und Silberfunde  geniacht. Bei den
Erzproben, die von Ncgierungsbeamten vorgenommen wur¬
den. hätten sich von einer Tonne Gestein 411 Unzen Gold
und 40 Unzen Silber ergeben.

Der Papst erkrankt?
Nom, 27. August. Die seit Freitag unterbliebenen Au-

dienzcn beim Papst sind noch nicht wieder ausgenommen
worden. Man schließt daraus, daß der P a p st e r kr a n kt
ist.

Das Attentat auf Stolypin.
London, 27. August. Der Standard veröffentlicht ein

Interview, welches der Petersburger Korrespondentdes
Blattes am Vorabend des Attentates gegen Stolypin
mit diesem hatte. Stolypin erklärte, die Einführung von
Reformen sei notwendig, aber ebenso notwendig sei auch
die Aufrechterhaltung der Ordnung. Es sei unmöglich, dem
Volke auf einmal alles zu gewähren. Das würde nur zu
Unruhen führen und den Tod von Tausenden von Opfern
nach sich ziehen. Der Minister fügte hinzu, er befürworte
voll und ganz Gewährung von Freiheiten für das Volk, aber
diese Freiheit dürfe, wie gesagt, nur nach und nach gewährt
werden. Im Auslande und vielfach auch im Inlands wür-
den die Ereignisse stark übertrieben. Es genüge, daß eine
Scheune in irgend einem Bezirk abbrenne, um sofort zu be¬
haupten, die ganze Provinz stehe in Flammen.

Der Aufstand aus Cuba.
Havanna, 27. August. Wie hier verlautet, erläßt die

Negierung eine Amnestie  für diejenigen Aufstän¬
dischen,  die innerhalb 30 Tagen friedlich nach Haus zu-
rückkehren. Die Nachricht entbehrt noch der amtlichen Be¬
stätigung.

Newyork, 27. August. Nach Meldungen aus Havanna
hatten 65 Rebellen eine Insel besetzt,  welche nur 5 Mei-
len von Havanna entfernt gelegen ist. Nach neueren Nach-
richten ist diese Insel wieder von Negierungstruppen ge¬
nommen worden. In Havanna herrscht große Panik.
Prädent Palma hat seit 14 Tagen den Negierungspalast
nicht mehr verlassen. Man befürchtet die Zerstörung der
Eisenbahn. Die Zahl der Aufrührer nimmt durch Zuzug
läglich zu. Zwischen Regierungstruppen und Rebellen ist
ks zu erneuten Zusammenstößen gekonimen. Man ist der
Ansicht, daß Havanna verloren ist, wnen es den Rebellen
Swingt, Pinar del Rio zu erobern.

Havanna, 27. August. 1600 Mann Regierungstrup-
griffen gestern eine Jnsurgentenbande in Stärke von

E Mann bei S a n t a R o s a an und schlugen sie in die
Ducht. Auf beiden Seiten gab cs mehrere Tote und Ver¬

wundete. Präsident Palma erläßt einen Aufruf zwecks Ein-
e ung von Freiwilligen in die Armee. Man glaubt, daß
r Präsident sich im Notfälle an die Union-Regierung wen»

s u ^ erde, um diese zu einer Intervention zu veranlassen.
Die Erdbeben in Südamerika.

Valparaiso, 27. August. Der andauernde Regen er-
Wtvert die Bergungsarbeiten ungemein und v e r s chl i m -
f li i *! ie ßeiöen  der. Bevölkerung. Ein Mann, welcher der-
Uchte, ein Kloster mit 200 Verwundeten in Brand zu stecken,

^urde erschossen. Viele Rebellen erhalten als Strafe ösfent-

!L 5»-»°u,«»->- ,_
und Verlag der Wiesbadener Verlags.
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Adicrstraßc — Ecke Hirschgraben bei A. S chü 1e r , Colanias-
waatenhandlung.

Adicrstraßc 23 bei Schott, Kolonialwaarenhondlung.
Adicrstraßc 55 — bei Mülle  r , Eolonialwaarcnhcmdlung.
Albrrchtstraßc3, bei Krießing,  Kolonialwaarenhandluug.
Aldrcchistratze 25, bei Roth  Kolomaiwaarcnhandlung.
Bismarkring 8, bei Feld  e, Koloniaiwaarenhandlung.
Bcrlramsiraßc, Ecke Zimmermannsrraße bei I . P . Bausch

Kolonlalwaarenhaudlîig.
Blcichstraßc— Ecke Hellmundstraße bei I . Huber,  Colonial-

waarenhandlung.
Blcichstraßc 20 — bei Scher f, Colonialwaarenhandlung.
Erbacherstraßc2, Ecke Walluserstraße — I . Fre Y, Golomu.-

waarcnhciudlung.
Goethe st rose Ecke Qranienstraße L i c se r, Colonialwaarcn-

Handlung.
Hascngarten, bei Eichhorn,  Mainzer Landstraße.
Helenen strafe 16 - bei Pt . Nonnenmacher,  Colonial-

wacrenl'nndlung.
Hclliiiundstro"- - Ecke Vleichstraße bei I . Hube  r , Colonial,

ivaarcnhaudluug.
Hirsch graben 22 - bei P i e r r e, Schreibm.-Hdlg.
Hirsch graben - Ecke Adlerstraße bei A. Schüler.  Colonial-

waarenhandlung.
Jahnstraßc 40 — bei I . Frischte,  Colonialwaarenhandlung.
tzahnstraße — Ecke Wörthstraße bei Gebr. Dorn,  Colonial-

waarenhandlung. '
Lahustraßc Ecke Zieteuring, P . R u p p e r t , Kolonialwaren.

Handlung.
Lchrftrvftc— Ecke Slciugasse bei Lvuls Löffler,  Colonial-

waareuhandlung.
Ludwigstraße4 — bei W. Dien  st b a ch, Colonialwaaren-

Handlung.
Mainzcrlandstraße lArbeitcr-Koloniej Schmidt,  Mainzer-

landstraße 3 p.
Mainzer Landstraße 2 (für Hasengarten) bei Eichhorn

(Friedrichshallej.
Vloritzstraße 46 — Fuchs , Colonialwaareuhaudlung.
Ncrostraße Ecke Querstraße M i ch e l, Papierhandlung.
Ncrvstraße — Ecke Nöderstraße bc: C. H. Wald,  Colonial-

waarenhandlung.
Nicdcrwnldstraßc11 — Llolonialwarenhandlung Kaiser.
Orvnicustratzc— Ecke Göthestraße, L i e se r , Colonialwaaren-

Handlung.
Querstraße 3 — Ecke Nerostraße. M i chcl, Papierhandlung.
Nanenthalerstraße 11 bei V. Wenzel  Kolonialwaarenhaudluug.
Raucnthalerstraße20 bei W. Laux  Kolonialwaarenhandlung.
Rödcrstraßc 3, bei B es i er , Kolonialwaarenhandlung.
Nöderstraße 7 - bei H. Zboralski,  Colouialwaarenhaudl.
Röderstraßie— Ecke Nerostraße bei C. H. Wald,  Colouial-

waarenhandlung.
Caalgaste -- Ecke Webergasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Sedanplatz7., Ecke Sedanstraße, bei F. G ö tz. Kolonialwaaren-

Handlung. >
Schachtstraße 10, bei tz. Köhl  er, Kolonialwaarenhandluug.
Schachtstraßc 17 - bei tz. Schott,  Colonialwaarenhandlung.
Schachtstratzc 30 — bei Ehr. Peupelmann  Wwe., Colonial-

waarenhandlung.
Schwalbachcrstraßc 77 — bei Frl . Heinz,  Colonialwaarenhdlg.
Stcingastc 29 — bei Wilh. Kautz , Colonialwaarenhandlung.
Stcingasie — Ecke Lehrstraße bei Louis Löffler,  Colonial-

waareuhandlung.
Walramstraße 25. — Schuhmache  r , Kolonialwaarenhandlg.
Webcrgassc- Ecke Saalgasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Wörthstraße - Ecke Jahnstraße bei Gebr. Dorn,  Colonial-

waarenhandlung.
Aorkstraße6 bei A. Ohl emach er Kolonialwaarenhandlung.
Zimmern, amistraße - Ecke Bertmmstraße bei I . P . Bausch.

Colonialwaarenhandlung.
Zieteuring Ecke Lahnstraße, P . R u p p e r t . Kolonialwaren-

Handlung.

Biebrich. Wiesbadener Allee 72, Ludwig tzorn.

Gerate und Geschäftliches: Carl
zu Wiesbaden,

Röstest

e r ; für
tzi ng;
sämtlich

Telegraphischer (Joursbericiifc
der Frankfurter und Berliner Börse,

mitgetheilt von der
WIESBADENER BANK,

S. Bielefeld & Sühne , Wilhelmatr . 13.

Oester. Credit -Actien . . 2
Disconto-Commandit-Anth.
Berliner Handelsgesellsehaf,
Dresdner Bank . .
Deutsche Bank , .
Darmstädter Bank .
Oesterr . Staatsbahn,
Lombarden . ,
Harpener . .
Gelsenkirchener
Bochumer . ,
Laurahütte ,
Packetfahrt I
Nordd. Llovd

Frankfurter f Berliner
Anfanga -Curse:

Vom 27. Aug. 1906.
210 50
183.—
168.40
157,80
238.75

143I0
33 20

212.50

296.50
248 50
244.50

21020
183.10
168.70
159.90

143 60
33.10

212.70

226.20
248.—
244.60
162.20

Empfehlenswerte AusflnZsZumkte.
Alte Adolsshöhe bei Biebrich
Gasthaus zum Adler, Bierstadt.
Gasthaus zur Burg Fraucustein.
Restaurant Brenner. Uhlerborn bei Mainz.
Restaurant und Saaibau „Burggrast', Waldstraß».
Domäne Adamstal.
Ncstanraut Germania, Platterstraße.
Restaurant Gartcnseld, Niederwalluf.
Gasthaus zum tzcrrngartcn, Fraunstein.
Gasthaus zur schönen Aussicht, Rauenthal.
Restaurant Hinkelhaus, Auringcn.
Gasthaus„zur Eiche" (Ratskeller), Dotzheim.
Georg Feh „zum Hirsch", Dotzhei^
„Zur schönen Aussicht".
Zur Hubcrtushütte, Gvldsteinthal.
5ootcl-Nestaurant Kaiscrhof, Biebrich.
Restaurant Klostermühle, vor Clarcnthal.
Restaurant Kronenburg.
Restaurant Kaiser Adolf, Sonnenberg.
Kellcrskopf. Aussichtsthurm und Restaurant.
Restaurant Kirsch Mainz. Liebfrauenplatz.
Restaurant Petersau, Biebrich-Kastel.

\ „Rheineck".
Restaurant„Zum Rhein. Hof", Bingen.
Saalbau zur Rose, Bierstadt.
Nassauer Hof, Sonuenberg.
Restaurant zum Weihergarten, Hochheim.
Stickelmühle zwischen Sonnenberg und Rambach.
Cdiläscrskopf, Aussichtsturm und Restauration,.
Winzerhallc. Rauenthal
Restaurant Tauuus, Biebrich.
Gasthaus zum Taunus, Rambach.
Restaurant zum Tivoli, Schierstein, j
Wilhelmshöhe Bei Sonnenberg.
Restaurant Waldluft, Rambach.
Restaurant Waldlust, Pkatterstraße. '
Restaurant Waldbänschen.
Waldrestaurant„zur Krimm". Gonsenheimb. Mainz, .

Sornmermfchen, Kurorte etc.
Luftkurort Bahnholz Sonnenberg.
Chausicchaus, L>otel, Luftkurort und Restauration.
Eisenbahn-Hotel, Niedernhausen.
Hohenwald, Georgenbornb. Schlangenbad.
Luftkurort und Pension Ostermann, Braunfels a. Lahn.
Hotel Rheinischer Hof, Bingen a. Rh.
Luftkurort Sandcrsmühle, Michelbach(Nassau).
Villa Sanitas, Niedernhausen.
Sommerfrische Niedernhausen.
Luftkurort Tanneuburg zwischen der Eisernen Hand' und Kahn

sTaunus).
Luftkurort Waldfrieden, Weheni. T.
Waldcck, Restaurant und Sommerfrische im Walkmühltal.
Luftkurort Tenne i. T., Bahnstation Idstein oder Camberg.

Fahrplan der in Wiesbaden mündenden
Sommerdienst 1906.

TAUNUS-BAHN.
(Abfahrt Taunus - Bahnhof . )

Richtung-: Curve (Biebrich), Castel (Mainz), Soden,
Homburg-, Frankfurt a. M., und umgekehrt.

Die Schnellzüge sind fett gedruckt.
Abfahrt von Wiesbaden : 4,35, 5,36* 6,15, 6,52 , 7,15, 8,20, 8 .35.

10,22 10,57 , 12,00, 13, » ;*, 12,57, » .15, 2,41,3,20*, 3,51+
4,02, 5,00 , 6,02, 0,3711 , 7,00, 8,10, 8,57* 9,50 , 10,06,
10,57.

Ankunft in Wiesbaden ; 5,20*, 6,45, 7,45, 8.38, 9,09 , 10,06, 10,58
11,50, 1,14, 1,39 , « ,11t , 9,40* 3,10, 3,21,3,59 , 5,28 0,00
6,39, 7,53, 8,47, 9,35, 9,43 , 10,55, 11,48 , 1,01.
* Von bezw. bis Kastei,
t Direkt bis Homburg über Höchst.
1* Schnellzug mit Durehgaugswagen.

LUDWIGS-BAHN.
(Abfahrt  Hess . Ludwigs - Bahnhof . )

Richtung : Niedernhausen -Limburg und Niedern¬
hausen (Eppstein, Lorsbach), Frankfurt a. M.

Abfahrt von Wiesbaden : 5,27, 8,03 , 8,2ö, 10,28, 12,00, 2,53
4,54, 6,45, 8,43, 11,05.

Ankunft in Wiesbaden : 4,52§, 5,22*, 6,06§, 7,00, 7,50*, 9,58
12,36, 2,00, 4,32, 7,22, 8,35 . 10,13, 10,56**.
* Nur Werktags.
** Nur Soun- und Foiertags.
§ Nur Montags und am Werktag nach Feiertag und am

_94 . Mai, und 15. Juni.
RHEIN-BAHN.

(Abfahrt Rhein - Bahnhof . )
Richtung : Mosbach (Biebrich), Rüdesheim, Ems,

Coblenz und umgekehrt.
Die Schnellzüge sind fett gedruckt.

Abfahrt von Wiesbaden : 5,05, 6,37*, 7,15, 8,02*, 8,50 9 38
10,43, 11,24, 12,46, 140 » , 118§§ 1,43*, 2,1 « **.D, 2,25*$
2,45, 3,25t §, 4,47 **, 5,00, 5,44 , 6,26t, 7,30, 8,38*. 10,32
11,56.

Ankunft in Wiesbaden : 5,23, 6,27*, 7,40* 8,48, 9,16* 10,32
11,22, 11,37 , 12,07 **, 12,45 , 1,35, 2,44§§ 3 80
3,46 **D, 4,25*, 5,30 * . 6,24, « ,5 « D, 7,25t, 8,18ft
8,27§*, 8,38, 9,51+t , 10,00t, 10,127np7Z *, 11,20, 1,06.* Von bezw. bis Rüdesheim.
§ Nur Sonn- u. Feiertags.
§§ Von bezw. bis Oestrich -Winkel nur Werktags,
t Bis Assmannshausen,
tt Von Eltville.
ft Ab bezw. an Taunusbahnhof.
D Schnellzug mit Durchgangswagen.
X Nur Samstags ao 1. Juni.
Die unterstrichenen Schnellzüge haben nur 1.—2. Klasse.

Richtung : Wiesbaden-Mainz.
Abfahrt von Wiesbaden: 5,25 6,05, 7,07, 7,32, 7,50 , 8,08 8,39,

9,52, 11,17, 11,42 , 12,03, 12,17 , 1,10 , 1.32, 2.05, 2.48tOS.« 3 HR = - u - „ in* ^ ’

Ankunft
8,07 , 9,15 , 9,38, 10,40 , 11,10, 'll,4l, ' 1,05
1,20, 2,00, 2,33t . »,59 , 3,34, 3,48 , 4,28, 4,37 , 5,20
5,39 , 6,33, 7,12 7,38, 7,47 * 8,23t, 6.33, 9,10 , 9.23p
10,23. 11,33, 12,18 . 12.40. 2.33. ^
* ^ b 15. Juni,
t Nur Samstags ab 1. Juni.
t Nur Sonntags und 24. Mai, 4, Juni und 14. Juni , \
D Schnellzug mit Durebgangswagen.
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1 Amtlicher Theil.
Bekanntmachaug

. Die Lieferung des in der Zeit vom 1. Oktober d. I.
•bi§ 30. September 1907 für das städtische Fasselvieh er¬
forderlich werdenden Bedarfs an Hafer » Roggenstroh
And Hen soll tm Submissionswege vergeben werden.

Die Lieferungsbedingungen können im Rathause, Zimmer
44, während der Bormittagsdienststuiiden eingesehen

!werden.
Lerschlosseue Offerten sind mit entsprechender Aufschrift

versehen, bis Dienstag » deull . September d. I , vor¬
mittags 13 Uhr. im Rathause, Zimmer Nr. 44, ab-
!zugeben, woselbst diese dann in Gegenwart der etwa erschie¬
nenen Lieferungsbertiten eröffnet werden.

Wiesbaden, den 24. August 1906.
7472 Der Magistrat.

Serarmknachmrg»
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Maurers Karl Becker , geb. am 10. 9. 1866 zu
Bierstadt.

2.  des Taglöhners Jakob Beugel , geb. 12, 2. 1853
zu Niederhadamar.

3. des Maurergehilfeu Heinrich Bester » geb. am 7. 3.
1870 zu Wambach.

4. des Taglöhners Johann Bickert , geb. am 17. 3. 66
zu Schlitz.

5.  des Schmiedes Adam Biezer , geb. am 9. 9. 77
zu Preßberg.

6. der ledigen Dienstmagd Karoliue Bock, geb. 11.
12. 1864 zu Wcilmünster.

7. des Schneidergehülfen Peter Buhr , geb. am 8. 8. 62
zu Weiler.

8. der ledigen Maria Gergen , geboren am 7. 9. 1880
zu Roden.

9. des Fuhrmanns Wilhelm Grnber , geb. 27. 5. 1864
zu Eschenhahn.

10. des Fuhrmanns Ludwig Habel , geb. am 8. 2. 1870
zu Erbenhcim.

11. des Fuhrknechts Albert Maikowsky , geb. am
12. 4. 1867 zu Wiedeck.

12.  des Maurers Karl Menk , geb. am 15. 3. 72 zu
Biskirchen.

13. des Taglöhners NabaunS Nauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

14. der led. Schneiderin Auguste Pflüger , geb. am
7. 4. 86 zu Wiesbaden.

15.  der Wwe. Philipp Rossel , Marse geb. Baum,
geb. am 24. 1. 1863 zu Ilbesheim.

16. des Steinhauers Karl Schneider , geb. am 24. 8. 72
zu Naurod.

17. der led. Dienstmagd Karoline Schösfler , geb. am
20. 3. 1879 zu Wcilmünster.

18. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1374
zu Heidelberg.

19. der led. Köchin Dorothea Seifert , geb. 25. 2. 77
zu Geisa.

20. der ledigen Liua Simons , geb. 10. 2. 1871 zu Haiger.
21. der ledigen Regiue Bolz , geb. am 7. 10. 1872 zu

Jttlingen.
22. des Taglöhners Friedrich Wilke , geb. am 9. 8.

1882 zu Neunkirchen.
23. des Fuhrmanns Jakob Zinser . geb. am 13. 5. 1867

zu Sarmsheim und seiner Ehefrau Emilie, ge.b
Wagenbach , geb. am 9. 12. 1872 zu Wiesbaden.

Wiesbaden, den 15. August 1906. 6971
Der Magistrat. Armen-Verwaltung.

Aaszug ans sen Civilstailvs-Negiltcril der Stadt
Wiesbaden vom 27. August 1908.

Geboron:  Am 25. August dom Badhausbesitzer Ju¬
lius Schembs e. S . Willi Gustav Adolf Emil. — Am 19.
August dem Obsthändler Jakob Hommcr e. S . Anton Ro-
fort . _ Um 24. August dem Kgl. Kammermusiker Robert
Voigt e. T. Luise Marie. — Am 23. August dem Herrn¬
schneider Ludwig Kricke. T. Helene. — Ani 20. Juli dem
Gerichtsdiener Johann Schneider e. T . Eäcilia Katharina.
— Am 22. August dem Schreiner Philipp Horaczekc. S.
Wilhelm. — Am 23. August dem Schneider Gottfried Hol-
zinger e. S . Gottfried.

Aufgeboten:  Gärtner Philipp Engelhardt in
Bierstadt, mit.Lina Elisabeth Henrich das. — Kellner Josef
Haas in Frankfurt a. M., mit.Mathilde Wullinger das. —
Leutnant und Adutant Georg Hermann Konrad Heising in
Metz, mit Klara Luise Elise Hartmann hier. — Schlosser
Karl Paff hier, mit Marie Hildebrandt hier. — Leutnant
Maximilian Tamm in Gießen, mit Margarete Hehner hier.
— Schutzmann Konrad Gustav Gutschke hier, mit Katharina
Barbara Arnold in Flonheim. — Verwitweter Bäcker Jakob
Gefäller in Baicrthal, mit Anna Maria Hoffmann hier. —
Glaser Josef Martin Lust in Hechtsheim, mit Theresia Arm-
bruster in Bollenbach. — KasernenwärterPaul Ewald in
Offenbach, mit Anna Spies hier. — Postbote Karl Lamm
hier, mit Katharina Prinz hier. — Herrnschneider Franz
Müller hier, mit Auguste Griesel hier. — Kellner Eduard
Gräb hier, mit Martha Faengcr in Eisenberg.

Gestorben:  26 . August Elise geb. Schlitt, Witwe
des GymnasialdircktorsDr. Josef Schlüter, 66 I . — 25.
August Katharina Heimann, ohne Beruf, aus Niedertiefen,
bach, 30 I . - 25. Aug. Agent Theodor Möller, 69 I . -
85. August Katharine geb. Lenz, Witwe des Schreiners Za¬
charias Schäfer, 89 I . — 27. August Erna, d. Straßen¬
bahnschaffners Theodor Sopp, 3 Mt. — 26. August Wil¬
helmine, T. d. Küfergehilfen Jakob Kreß, 2 Mt. — 27. Au-
gust Christiane geb. Mäurer , Witwe des GefangenewAuf-

sehers Wilhelm Rossel, 62 I . — 26. August Karl, S . d.
Fuhrwerksbesitzers Carl Müller, 10 Mt. — 26. August
Friedrich, S . d. Kaufmanns Josef Köhler, 3 I . — 25. Au¬
gust Tochter des Fuhrmanns Karl Thiel, 4 Std.

Königliches Standesamt.

ICuf fieins zu Wiesbaden*
Dienstag1, den 28. August 1906,

Konzert des Kur-Orch)Siers in der Kochbrunnan-Anlaga
morgens 7 Uhr :

unter Leitung des Konzertmeisters A. van der Voort.
1. Choral : -Allein Gott in der Hoh’ sei Ehr*
2. Ouvertüre zu „Girofle, Girofla"
3. Barcarole . . . . .
4. Hebe -Walzer . . . .
5. Im Walde , Charakterstück .
6. Blätter und Blüten , Charakterstück
7. Vindabona *Marsch . . >

Lecocq
Kücken
E. Waldteufel
Heller
Saio
C. Komzük

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von der

Kapelle des 2. Nass. Infanterie -Regiments Nr. 88
unter Leitung des Königl . ilusikdirigonton Herrn R. Fehling,

nachm. 4 Uhr:
1. Le p4re de la victoire , Marsch . . . Ganne
2. Ouvertüre zu „Das Nachtlager in Granada “ Kreutzer
3. Arie aus „Der Barbier von Sevilla “ . . Rossini

Fliigelhorn »8oIo : Herr Albers
4. Phantasie aus „Samson und Dalila “ . . Saint -Saens
5. Ouvertüre zu „Die schöne Galathea “ . Suppe
6. Pagen >Arie aus „Die Hochzeit des Figaro “ Mozart
7. Potpourri aus „Stadella “ . . . . Flotow
8. Puppen «Polka , \ , . . . . Steffens

abends 8 Uhr:
1. Einzug der Gladiatoren , Marsch . , Fueik
2. Ouvertüre zu „Die lustigen Weiber von

Windsor “ . . Nicolai
3. Die Grasmücken , Solo für 2 Piccolo .Flöten Rousguet
4. Sirenenzauber , Walzer . . . . Waldteufel
5. Marsch der Landsknechte aus dem 17. Jahr*

hundert undTrinklied aus dem 1Ö.Jahrhundert Schreck
6. Ouvertüre zu „Die Fledermaus “ , . Strauss
7. Wiener Volksmusik , Potpourri . , , Komsäk
8. Dorcheu , Polka .Mazurku . . . . Steffens

Kurhaus zu Wiesbaden.
Samstag , den 1. September 1906

ab 4 Ulli *nachmittags , nur bei geeigneter Witterung.
Grosses (üartenfest.

Mehrere Musikkorps.
4 Uhr:

Konzert des Kurorchesters.
Etwa 5ll-i Uhr :

t BALLOSf « FAHRT
des Aöronauten Fräulein K .tätlichen Paulos mit
ihrem Riesen-Ballon „Helios “ (1000 Kubikmeter ).

Anmeldungen von Passagieren nimmt, die Tageskasse entgegen.
(Preis nach Vereinbarung ).

6 Uhr:
Militär -Konzert

8 Uhr:
Illuminations-Abend*

Von 8- 9 '/, Uhr:
Konzert des Kurorchesters.

Von 9 '/2 -11 Uhr:
Militär -Konzert.

Ab 3 Uhr wird der Park reserviert und ist von da ab der
Aufenthalt daselbst und in den Sälen, einschliesslich derjenigen
des Restaurants , nur Inhabern von Gartciifestkarten
gestattet.

Eintrittspreis : 1 Mark.
Karten -Verkauf an den Eingängen zum Kurhauspark.
Eine rote Fahne am Kurhause zeigt an, dass die Veran¬

staltung bestimmt stattfindet.
Bei ungeeigneter Witterung : Abonnements -Konzort im SaaleJ

Städtische Kur -Verwaltung.

Nichtamtlicher THeil. 1
Bekanntmachung.

Heber die Versorgung der Unterklassen des Reichsheeres
der Kaiserlichen Marine und der Kaiserlichen Schutztruppen

nach dem Gesetze vom 31. Mai 1906.

Nach den Vorschriften des § 45 des Gesetzes vom 31. Mai
1906 haben die nachstehend bezeichneten Invaliden eine Neufcst.
stellung ihrer Versorgungsgebührnisse zu erwarten.

1. Militärinvaliden.
1. Die Versorgungsgebührnisse der seit dem1. April 1905 aus

dem aktiven Militärdienst entlassenen Personen werden
nach den Vorschriften des neuen Gesetzes festgestellt.

2.  Die Versorgungsgebührnisse derjenigen Invaliden, welche
an einem der von den deutschen Staaten vor 1871 oder dem

deutschen Reiche geführten Kriege teilgenommen haben und
nicht schon nach dem Kriegsinvalidengesetze vom 31. Mai
1901 höhere Gebührnisse erhalten haben, werden nach den
Vorschriften des neuen Gesetzes festgestellt.

3. Die nach dem Kriegsinvalidengesetze vom 31. Mai 1901(§7)
zu einer Kriegszulage von 10A monatlich anerkannten
Halbinvaliden erhalten die erhöhte Kriegszulage von 15 K.
monatlich.

4. Sämtliche als verstümmelt anerkannten Invaliden erhal¬
ten an Stelle der bisherigen Verstümmelungszulage von
18A monatlich eine solche von 27 JC nach den Vorschriften
des 8 13 des neuen Gesetzes.

Die als pflegebedürftig anerkannten Invaliden erhalten
die gleiche Verstümmeluttgszulag'e von 27A monatlich da¬
neben jedoch, nur die nach den bisherigen Gesetzen für ganz,
liche Erwerbsunfähigkeit zustehcn.de Pension.

5. Diejenigen Kriegs, und Jriedensinvaliden, welche im
Reichs- oder Staatsdienst angestellt, sind und deren Pension
ganz oder zum Teil .ruht, haben eine Neuregelung ihres

Pensionsbezuges nur dann zu erwarten, wenn ihre Pension
als Feldwebel oder als Vizefeldwebel den Betrag von 15
„ Sergeant „ » „ 12 i,
„ Unteroffizier „ * » 10L
„ Gemeiner „ « ,, 9Ji

monatlich überschreitet.
Die im Reichs- und Staatsdienst angestellten ehemalige«

Kapitulanten, welche eine Pension aus Grund achtzehn,
jähriger und längerer Dienstzeit erhalten haben, erfahren
eine Neuregelung ihres Pensionsbezuges, sofern ihr Zivil,
einkommen den Betrag von 2000A jährlich nicht erreich.

6. Die im Kommunaldienst angestellteD Invaliden beziehen
ihre bisher bezogene Pension neben dem Zivildiensteinkom.
men unverkürzt weiter;

7. die unter No. 2 bezeichneten Kriegsteilnehmer, welche aus
dem Zivildienst mit einer Zivilpenfion bereits ausgeschieden
sind und nach den Vorschriften des neuen Gesetzes eine Er.
Höhung ihrer Gebührnisse erfahren, haben eine Neun»
gelung ihres ePnsionsbezuges zu erwarten, wenn sie in der
zuletzt bekleideten Stelle nicht die Höchstpension erreicht ha.
ben oder ihre Zivilpension den Betrag von 2000 JC nicht
erreicht.
Die unter No. 1 bis 4 bezeichneten Invaliden haben ihre

Militärpapiere unter genauer Bezeichnung des Wohnorts nebst!
Straße und Hausnummer baldigst an den zuständigen Bezirks-!
feldwebel einzureichen.

Die unter No. 5 bezeichneten Invaliden haben die Neu-,
regelung ihres Pensionsbezuges unter Beifügung ihres Pensionssi
guittungsbuchs und des Militärpasses durch ihre Vorgesetzte
Dienstbehörde bei der zuständigen Pensionsregelungsbehörde zu
beantragen.

Die unter No. 7 bezeichneten Invaliden beantragen die
Neuregelung ihres Pensionsbezuges bei derjenigen Kasse, von
welcher sie ihre Zivilpension zuletzt bezogen haben; der Antrag
ist jedoch durch Vermittelung derjenigen Behörde vorzulegen,>
welche die Zivilpension angewiesen hat.

Die Neuregelung sämtlicher Versorgungsgebührnisse beginnt!
mit Wirkung vom1. Juli 1906. Nachzahlungen für eine vor
diesem Tage liegende Zeit finden nach den Vorschriften des neuen!
Gesetzes nicht statt.

II . Marineinvalidcn.
Vorstehende Bestimmungen finden auf die Marineinvaliden

mit nachfolgenden Maßgaben entsprechende Anwendung:
1. Die Versorgungsgebührnissederjenigen Invaliden, welche

im Dienst an einem Schisfbruch oder an einer als Feldzug
erklärten militärischen Unternehmung auf einer dienstlichen
Seereise teilgenommen haben, werden nach den.Vorschrif¬
ten des neuen Gesetzes festgestellt, sofern die Invaliden
nicht schon nach dem Kriegsinvalidengesetze vom 31. Mm
1901 neu anerkannt worden sind.

2. Die im Reichs- und Staatsdienst angestellten ehemaligen
Kapitulanten der Marine, welche eine Pension auf Grund
einer Dienstzeit von mindestens 18 Jahren erhalten haben,
erfahren außer dem Falle der Ziffer I 5 Absatz2 eine
Neuregelung ihres Pensionsbezuges ohne Rücksicht aus die
Höhe ihres Zivildiensteinkommens, wenn sie beim Aus¬
scheiden aus dem aktiven Dienste Dicnstalter-, Scefahr- oder

>• Fachzula-ge bezogen haben.
III . Schutztruppeniiwalidcn.

Eine Nachprüfung der Versorgungsgebührnisse der Inva¬
liden der Schutztruppen nach dem neuen Mannschaftsversorg-
nngsgesetze erfolgt ohne besonderen Antrag.

Wiesbaden, den 13. Juni 1906.
König!. Bezirkskommando.

gez. von Lundblad.

Wird hiermit veröffentlicht.
Wiesbaden, den 16. Juni 1906. 7062

Der Polizei-Präsident: v. Schrnck.

Bekanntmachung»
Die Ausführung der Erd -, Fels -, Böschungs,

Maurer «, Steinhauer - u. Chaussiernngsarbeiten
zur Erweiterung des Bahuhoss Oderlahustein soll im ganzen
öffentlich vergeben werden.

BerdingungSanschlag, sowie-Bedingungen und Zeich
nungen liegen im Zimmer 122 unseres Vcrwaltungs'
gebäudes — Nhabanilsstraße Nr. 1 — täglich, mit Aus¬
nahme des Soun- und Feiertags, von 8 Uhr vormittags bis
3 Uhr nachmittags zur Einsicht offen.

Angebotssormulare und Bedingungen können gegen porto-
und bestcllgeldsreie Einsendung von 0,40 Mk. von unserein
Zentralbureau bezogen werden.

Angebote sind verschlossen, Portofrei und mit ent«
sprechender Aufschrift versehen bis zu dem aus

Freitag den 521. September d. Js . ,
vormittags 11 Uhr,

festgesetztenE' öffnungstcrmin, der in Gegenwart etwa er¬
schienener Bieter im Zimmer 72 unseres Berwaltunzs«
gebäudes abgehalten tvird, an uns einzureichen.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Mainz , den 24. August 1906.

Königl . Preus ;. und tKrostherzogl. Hessische
Eisenhahudirektiou . 92/17»

Vekmimmsichnng.
Dienstag den 28 . August er., mittags 12 Uhr,

versteigere ich im Psandlokal Kirchgassc 23:
1 Pianino, 1 Bett, 2 Vertikows, 1 Weißzcugschram,
1 Kleider)chrank, 1 Bücherschrank, 1 Eisschraw,
2 Sofas, 2 Waschkommoden, 2 Schreibtische, 1
zichtisch, 1 Lüster, 1 Spiegel, 17 Bände Brockhau»

> Lexikon, 1 Federrolle1 Symphoninm, 1 Erckergcsteld
1 Backmulde 7ol

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Wiesbaden , den 27. August 1906.

WMeri 9 Gerithtsvoll^htr.
Emaille Firmenschilder

liefert in jeder (Stöße al« Epcsialllät °7  ‘

Wiesbadener Emaillier-Werk, M-
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| ^ aclitra
Wohnungen etc.

■L Moderne

^ZimmerwoinuBg
(Biebrich-Mosbach),

M -lerstr. 3, 1. mit kompl. Bade-
^n-ichtung. sowie allem Kvmwrt
d-r Neuzeit entjpr. zum 1. Okt.
-u vcrm. ^ ^ , , ,

Näherer im Hause part.̂ be,
Mayer. To04
T̂ MMndstr. 36, sch. 3- auch4.-
Sj  I «Wohn., lein Hth., grolle
«M -, Zubehör per 1. Oll. zu
ST NSd. das, p. 4474
L, , Schl-rstem, in nachucr Nähe
* € der Haltest, der elektr. « ahn,
jg ein neuerbautes einstöckiges
Wohnhaus mit Dachstocku. Garten
,n schöner freier Lage per sof. zu
verm oder unter günft. Bedmg-
>u verk. Näheres in der Exped.
d. Bl. _ 'Ell
-« touuciiverg, Adolfuraßc 5,
S& ;i Zim . u. Küche sofort od.
ab1 Öktoöer zu verm. Näh.
daselbst Part._7500
>» lchöne 3Z .>Wohn, an ruhige
W Leute zum Okt. zu verm.
Rbeinstr̂ Ŝ Erb. 2 St . 7475
M̂ elosir. i.7, Stallung , Kutrerr.,
» ’ 2. Remisen nebst2 Zimmer
mit Zubehör auf gleichz. verm.

Näh. 1 Stck. 7466
/A'chwalbacherstr. 65, Voh., zwei

Zimmer, Küche und Keller
billig zu verm._7503
jMarcnthalerstr, 20, 2X2 -Zim,-
5»’ Wohn, per 1. Okt. zu ver¬
mietete _̂ 7463
ÄctDentr. 27, p. r., sch. Man-

färben zu verm._7464
s'I 'hralramstr. 3T, 1 . I., mobl.

Zim. sof. zu vcrm. 7490
Wrcss. Arb. erh. Schlafii. Hcr-
^ mannstr. 3, Hth. I. St. 7491
^cllmunour. 45, Ecke Wellritz-

straße3., r., möbl, Zimmer
m. 1 od, 2 Bett, zu vm. 7474

K.iehlstr. 5, - « dH., 1. St . I.,
möbl. Zim. zu verm. 7465

Mauritiussfr. 8,2.1.,
gut möbl. Balkonzimmer zu ver.
mieten._ 7469

ridjftr. 12, M., 2 eins,
möbl. Zim an best. Arbeiter

zu verm._ 7467I cinf.möbl. Zimmer sof. billig
zu verm. Näh. Westendstr. 8,

Mtlb., 8 Tr. l._ 75021 großes gutmöbi. Zim.v. ält.
Dame als Alleinm. abzugeben

Hellmundstr. 3, 2. Et. nächst
Dotzheimerstraße 7482

Lagerplatz
sofort zu vermieten.

Fr . Xortmann,
Dotzheimerst:. 87,

7501 ' Zimmerplatz.
An « und Verkäufe

Ringofen-Ziegelei,
4—5 Will. Produktion, sofort zu
kaufen gesucht, Off. u. F . S.
O. ?30 au Rudolf Mosse,
Frankfurt a. M - 1551,341

Neuer Taschen - Diwan
o3 M., Sofa u. 2 Lessel 85 lvk.,
Chaiselongue 18 M., mit schöner
Decke 24 M. zu verk. 7494
.i Nauenthalerstr. 6, p.

ü„Hielten,R-a
"atc. und Keil 58 Mk., sof. zu
"erkaufen 7493

Nauenthalerstr. 6, P.

M-ler,al: 3l St . geschu. Hölzer,
3.10u. 40,17, 4 8t 4,10 u. 20.17,

O.-Mtr. Pitschriemen, 2- 6
o.“1, lg ., Türen, Flügeltüren,
rrenster, Glaswände usw. billig zuverkaufen

PbilivvSb-rastr. 53.

neu- Viilc»,
4- 500 u. 32000 M., gr. Gärt.,

Südd.
* a -" ‘- Adr. Horm, postlagernd»urt a. M. ,552,34t

hergerichteicS Bett mit
" Rahmenu. Matr.. fow. eiuz.

M r. u. Rahmen billig zu ver-
Dr-iw-id-nstraß- 1, bei

LS ^David. '7505
3Ä °?-1'- ^riegsh,»id, 16 Mt. all.

(Rüde), für so M. zu verk.
N. N. 200 an die

l d. Bl._ 7509
4 ^ / "'- * 12< l>8. 25, 35 lli„
15 m, i. 15  M „ Kleiderfchrauk
mob, ’■^ ">1hr. 10 3Ji„ Kom-
<£°ji ^ m ' Waschtisch 8 M.,

M., Nachtschn5 M.,
«Ä ,ÜeV M. Anrichte4 M
gg »iW !r -" hS
^arte »schlauch Mctzgerwagen

i- verk. Steingaffc 23^ 7215

fßm zweit. Kleiderschrank mit
Wcißzeugeinricht., 2 Küchcn-

schränke mit Glasaufiatz. runder
Mabagonitisch, Rohr- u. Holzsiühl
Küchentisch, einz. Bertst., Sprung-
rahmcn, Matratzen, Kindcrbeitstell.,
Deckbetten, Kissen, Anrichte mit
Aussatz, gr. Bücheretaqere billig zu
verk. 1H  Hochstätte 18 . 7499

XSivticfyaji.
Neuerbautes Eckhaus, Waldstr. 92,
mit Wirtschaftskonzcffionzu verk.
Näh. Wellritzstr. 49, 1. 7483

Arbeit « markt.

Ĉ uiuct kautionsf Lkann, sucht
Vertrauenspostenoder als

Lagerrist in Baumaterialien-Ge-
schäft. 7479

Näh. Kastcllstr. 3. park. I.
«SLesserer anständiges Mädchen,

von auswärts, wünscht das
Kochen zu erlernen, übernimmt
auch Hausarbeit 7485

Hcllmundstratze 42, 2. St.
jemand übern, f. nachm, n—3

Std. geschäftl. Korrespondenz,
Büchcrbeischrciben, Abschluh rc.

Off. unter P . 20 an die Exp.
d. Bl.

Stellmg krhalteu:
Maschinenmeister, >schochtmeister,
Maschinisten, Heizer, Aiüller, Vogt,
Gärtner, Gulsschmied, Kutscher,
Diener, Filialleiter.Skachweisbureau

Max Kaufmann , 2761
Frobburgi. S . (Rückporto.)

Dilljt. Erdarllkjtkr
sucht Carl Schmidt,
7486 Doyheiiuerstr. 112.

KtUüerlehrliug ges.
Hotel Nizza,

7447 Wiesbaden
LtLei. Küchcninädchen, kann auch

braves gesundes Dtädchcn
vom Lande sein. Konsul Böhl,
Gartenstr. 21. Sich vorzust. morg.
vor 11. nachm. 3‘/, Uhr. 7487
rfttcfudjr z»m 1. Septemver ein
v®" Alleinmädchen, w. bürgerl.
kochen, waschen u. plätten kann,
zu einem einz. Ehepaar. 7488

Rüdesheimerstr. 19, 2.
Htnavhängige jg. Livnalssrau

für vor- u. nachm, kann sich
melden Jahnstraße 1b, 3., nach
10 Uhr. 7493
kT̂. rau ov. Mädchen,ür einige
X3  Std . vormittags sofort ges.
Schierstcinerstr. 22, 2. t. 7511

*" haurmädchen,
welches gut stopscn und bügeln
kann, bei hohem Lohn gesucht

Spiegclgasse4. 7471

r «ch»--, Nähmädchen
gesucht 7374

Niederwaldstr. 4.
Verschiedene»

Sonntag «oend gegen 7 Uhr

silb. vamenuhr
(Andenken) verloren auf dem Wege

Bismarck-Ning Kaiser-Friedrich-
Ring, gegen Belohnung abzugeben
Walramstr. 37, 2. l. 7428

ĉ unggelcUe. ödJavre alt, Gärtner,
Mit etwas Geld, möchte sich

mit einem älteren .Mädchen oder
Witwe mit einem Kind verheiraten.

Off. erb, u. K. S . 85 a. d.
Exp. d. Bl. 7484

zn günstigsten
Bedingungen:

Anerk.
:(v: fachui.
“ Reparatur-

^ Werkstatt,
Preise

billig.
Gr. Lager

in Uhren , Gold-
v. Silberware«
u. opt Artikeln
aul Jäntscli,

3 Faulbrunnenstratze 3.
_5111

4000—4500 Mk.
als 2. Hypothek aufs Land vom
pünktlichen Zinszahler auf ein
neuerbautes Haus sof. ohne Ver¬
mittler zu leihen gesucht. Näh.
in der Exped. d. Bl._ 2763
HbLügelwäichc». Gardinen w.st. angenommen 7477

Oranienstr. 49, Hth. 2. l.Hem- und Dien-f sie
wird zum Waschen und Bügeln
angenommenU. pünktlich besorgt.
Bestellungen können per Postkarte
gemacht werdenu. wird auf Wunsch
im Hause abgeholt. 2755

Wascherei Fr . Weuieke,
Bi ebrich, Vrunnenqasse  5.

axtehade , 8B|
v gr .Malerschuie, '
«k 1906, vr. gold.Med.

|t a. Ehrenpr. Prosp.^S
*j~ d. E-serwag, Oir.^H

Darlehne in jeder lyühe
unter den koul. Bedingungen

verm. an reelle Leute 1575
Rnd. Gerber»Barmen. (Rückp.)

Jkstordliuna stk die JkdünstikklW.
T. Vorfeier am 1. September.

Abends 6 Uhr: Niederlegen eines Lorbeerkranzes an dem Kriegerdenkmal auf
dem alten Friedhof. Zusammenkunft10 Minuten vorher am Hauptportal daselbst. .

Abends 7 Uhr : Glockengeläuts.
Abends 9 Uhr: Gemeinsamer Festkommers des Kreiskricgerverbandes Wiesbaden- ,

Stadl in der Turnhalle Hellmundstraße 25.

II . Hauptfeier am 2 . September.
Morgens 6 Uhr: Glockengeläute und Choral auf der Plattform dsr Marktkirche.
Nachmittags 27 , Uhr: Festzug vom Schloßplatzc aus durch die Große Burg-,

Wilhelm-, Taunus-, Elisabethenstraße und das Nerotal nach dem Festplatz
„Unter den Eichen", bezw. den Nestaurationslokaleu beider Schützenhallen.

Auf dem Festplatz : Konzert und Volksspiele, sowie bei Eintritt der Dunkelheit
bengalische Beleuchtung, demnächst Tanzvergnügen.

Abends etwa 11 Uhr:  Schluß der Feier in den bezeichneten beiden Lokalen.
Indem wir vorstehende Festordnuug zur allgemeinen Kenntnis bringen, laden wir

sämtliche Militär- und Civilbehörden, die Krieger- und Militär, sowie die sonstigen Vereine
und die Einwohnerschaft Wiesbadens zu recht reger Beteiligung an den einzelnen Ver¬
anstaltungen dieser Feier ergebenst ein und bitten die Häuser mit Fahnen etc. schmücken
zu wollen.

Der Krieger -Vercin

„Germania AÜemannia "8. D.
Für denselben:

7496 E . Rumpf , I. Vorsitzender.

Tüchtige

Mangs-'fegmntien
für größere Touren sofort auf dauernd gesucht.

Wiesbadener General - Auzrigrr.

Me Molschöhe.
Heute:

Großes Militär-Konzert,
auSgeführt von der Kapelle der König!. UnteroffizierschuleBiebrich, unter

Leitung ihres KapellmeistersHerrn Z w i r N e ina n n.
Eintritt 20 Pfg, , wofür ein Programm,

Anfang 8 Uhr, Ende 1.1 Uhr.
Es ladet höfl. ein

7503 Johann Panly.

Bekanntmachung.
Dienstag den 28 . August er., mittags 12

Uhr,  werden im Versteigerungslokal Kirchgasse 23
dahier:

10 Sack rohen Kaffe, Suspensionen, ZUglampm,
100 Feuermelder, 1 Registrierkasse, 1 Kleid cr-
schmnk re. r.. 7547

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung ver¬
steigert.

Wiesbaden, den 27. August 1906.
Siels » , GkkiihtsWlhikpr,

_ Wö.rthstraße 11, 2._
Veraimtmactzrrng.

Am TicnStag den 28 . Anguft er -, mittags 12 Uhr.
versteigere ich im „Vater Rhein", BleichstraßcS dahier, zwangweise
gegen Barzahlung: ‘^ 0

1 Wandschrank, 1 Ma'chkommodc und 1 Etagere,

GerWsvlWkhkt

Die„Hcffügek-Aörse" vermittelt
vlr das angesehenste und veröreitctste
Lachblatt durch Anzeigen)auf das
sicherste

Kauf und Mgebot
von Acren aller Art,
enthält gemeinverständliche, reichhaltig
illustrierte Abhandlungen über
alle Jwkigr der RlkiMWÄt.

Heute , Dienstag den 28 . August , vormittags
11 Uhr beginnend, versteigere ich zufolge Auftrags im Hofe

25  Schwalbacherstratze 25 :

La. JOO Sfr.
Zpeije-Uarloffeln

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Tage der Auktion. 7516

igeorg Säger.
Auktionator n. Taxator

Geschästslokal: Lchwalbacherstraste 2S

Wunderbar leichte Entbindung
verschafft nachweislich Frau Prof. Mathilde Schmidt ’s
„Frauentrost “ bei Wohlbef. v. Mutter u. Kind. Segen f. d.
Frauenwelt!! Schönst» Anerkenn. Berlin , Kottbuserstr . 13,

vorzugsweise beschäftig! sie sich
mit Ser
Lektnsweise, Züchtung unb Mege

des Keflügrts, der Zier»u.Singvögel,
sowie Kunden und Kaninchen.

Nebelt Liesen anregenden̂ achatklkeln
bringt die „«Krssügek-Mkfe" . zahlreiche
„Kkeiüe' ' ZKi1teiüMg«i" über bemerkens¬
werte Vorgängem den einschlagwden Ge-
bieten, aus dem veretn ^lebe ». Aus»
stellu ngsberichke »ft»., erteil in «mem
„Ariefkastnr" zuverlässige Auskunft über
alle Fragen der Züchturrgundj) flege, und
bietet ihren AbonneNlenGelegenheitzur Ein¬
holung von „KrauKheils- u»d SeLtions-
Verichten" bei dem Labor -atsrlvm für
Geflügelkrankheiten zu
K»ouncmen!spre!svierteljährc.75Ff.

Lrlchkir.I Vimskagsu, Jttitaga
Somit postanstollen and Satzhndlaageu-

arhmen«rstestmzea aa.
, Insertionspreis:
-rgespaltene Zeile oder deren&nro 20 Pf.

Prvbenummern grati« u. franko.

Expedition der Geflügel-Sörse (R. Fresse) Heip̂ g.

Hulkldrung.
Es ist vielfach die Annahme verbreitet, daß Hierselbst'

besonders hohe Gemeindesteuern erhoben würden. Das ist
aber keineswegs der Fall.

Während hier 145 Prozent Zuschläge zur Staatssteuer
(für Gemeinde und Kreis) erhoben werden, betragen die¬
selben in vielen anderen, nicht so viele Annehmlichkeiten
bietenden Städten erheblich mehr. Selbst in Düsseldorf
werden noch 140 Prozent erhoben.

Aber auch gegenüber einer Gemeinde, die beispielsweise
nur 100 Prozent Zuschläge erhebt, ist der Mehrbetrag der
hiesigen direkten Steuern nicht von Bedeutung.
Bei einem Einkommenv. 6000 Mk. betrügt derselbe nur 65,70 Mk.
- „ » „ 10000 , „ „ „ 135,00 „
„ » „ „ 15000 „ * „ „ -202,50 „

Demgegenüber sind die meisten übrigen Abgaben
(Akzise, Hundesteuer), sowie die Wohnungsmieten hier ver¬
hältnismäßig gering.

Für Bauliebhaber ist billiges Baugelände vorhanden.
Zum Nachweis von solchem, sowie zu allen übrige»

Auskünften ist der Unterzeichnete Magistrat gern bereit.
Biebrich , den 9. Juli 1906. 2583

Der Magistrat.
I . B. : Dr . Schleicher,
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Englildies Buffet - American Bar,
Schrammeln -Konzert 1984/345

■'■-:;V.

Prozent Ermässignng
gewähren wir bis zu unserem Umzug in unseren Neubau

Laaggasse MLMS » a ©boa desa Tagblatt,
auf alle Artikel,

Der Restbestand von Sommer hüten zu jedem annehmbaren Preis. Ein Posten Winterhüte
Spottbillig.  6888Gerstel & Israel

Neu. Neu

Petroleumgasglühlicht Brenner»
das Beste was bis jetzt dagcwese » ist.

Uebernehme die volle Garantie für gutes Brennen. Die Leuchtkraft ist stärker als Gasgküblicht bei
geringem Petroteumverbranch, IV, Pf . pro Stunde . Die Brenner passen auf 14' " alte Lampen, welche
im Laden brennend zu scben sind. 7112

Hi, Rossi , Metzgergasse 3 . Telephon 2060.

vahnholz,
Telephon No. 43N

Restaurantu. Cafe.
Schönstes* Ausflugsort am

Platze . 2210
Möblierte Zimmer und Pension

empfiehlt
W . Hammer , Besitzer.

Günstige Uartoruuer

Mili-loMi
Ziehung 6 Oktober

sofort für sämtl. Gew.
mit 9Q% .

3818 Gewinne
z» s i. W.

im.80  QOO
1. Haupt-Gew.

ParketbodenfabriK Bauschrelnerei.
liefert

Parket- &Riemen'
Fussböden

in
allen Preislagen.

*4* / Specialitätea:

^/Zimmertüren
^ /Türfutter, Türbekieidungen,

ê j. / Haustüren, Treppen.
^ertretenßhi\ Hebinger.

Abfallholz,
psr Centner Mk. 1.20

fr» UauB.

Anzündeho'z/ ^ Sner

1. Hanpt>nt.20 000
Haupt-Gew.nt. io ooo

3. Haupt Gew.nt. 5ooo
3915 Gew. zusamniennt.45  OOO
Lose ä 1 M .,

11 Lose 10 M. Porto u
Liste 80 Pfg. extra,

empfiehlt d. Gen.-Debit

L

Bure»» u. Luden : Bahnhofaitr . 4.
Bestellungen werd. auch entgegengenommen
durch I,ii (lwi j Becker , Papierh . ndl.,

Gr , Bursstrnsse 11 14 7

I . Stürmer,
Stratzbnrg i. E.

In Wiesbaden:
! C - Caffel , Kircha. 40
I u MarlN' raße 10. 2682

Beginn unseres

haupl-Tanz-ltursiis
am DicnStag den 16 . Oktober , abends 8 '/, Uhr, im Hotel
Frirdrtchshnf (©ortenfaoi). Ohne Konkurrenz

Privat Tauz -Uutcrricht >n unserer Wohnung » »geniert
und bequem zu jeder Zeit für einzelne und mehr. Personell . Be¬
ginn eines feinerenExtra-Tarrz-Kirrstrs
am Mittwoch den 17. Oktober, abends8'/, Uhr. im Hotel Fricdrichs-
hof (oberer Saal). Prospekt gratis. Gcfl. Anmeldungen erbeten.

€c. Diehfi ii« Frau
Bleichstratze 17 , I.7249

AonMhaus„Deutscher Hof".
Schönstes Lokal Wiesbadens
mit anschließendem Garten.
Neues Programm.

Täglich: Konzert
des oberbayrischen Qiwrlelts ^ C’Camsjaoa IC

Cintritt frei. 306

Möbel - u . Hielten verkauf.
Große Auswahl . — Billige Preise . — Teilzahlung.

Eigene Tapczicrcrwcrkstätte.
76 A . Leicher Wws . , Adelheidstraße 46.

Von der Reise zurück.
Zahnarzt Kfilsemann,

Biebrich. 2759

m

Kaiseroel
nicht explodirendes Petroleum

vollständig wasserhell
von der Pdrolenm -Baffincrie vorm.

Augnst Korff , Bremen.

U n ü b e r t r off e 01
7476

in Bezug aufFeuer Sicherheit
Leuchtkraft

Geruchlosigkeit
Sparsames Brennen

Beim Gebrauch des Kaiseroels ist selbst beim Um-
fa len der Lumpen

\mm
Echt zu beziehen durch sämtliche bessere

IS olonial Warengeschäfte,
Engros -Niedörlage : Ed . Weygandt,

Kircbgasse 34.
Name „Kaiseroel “ gesetzlich geschützt.
Wer anderes Petroleum unter der Bezeichnung

„Kaiseroel “ verkauft , macht sich strafbar.

m
Bekamitmachimg.

Dienstag , b:u 28 . August 1906 , vormittags 11 Uhr,
werden in bem Verstcigerungslotal Kirchgaffe 23 dahier folgende
Nachlaßg-g nlande, nämlich:

3 Hcrren -Anznge . 2 Überzieher , Semden , Kragen,
Manschetten . Hüte. Sock n u. s. W-

gegen Barzahlung öffentlich freiwillig versteigert.
Versteigerung findet bestimmt statt.

Wiesbaden, den 27. August 1806 7489

Weitz,
Gerichtsvollzieher.

Walhalla - Theater.
Sommer S -ielzcit. Direktion: Emil Nothmami.

DicnStag , den 28 . August 1806.
Der ' größte und neueste Opereitcn-Schlager der Saison!

Die Lustige Witwe.
Operette in 3 Akle» von Viktor Leon und Le» Stein.

Musik von Franz L6har.
Spielleitung: Dir. Emil Nolhmann. Dirigent : Kapellm. Lilienfeld

Personen:
Baron Mirko Zeta, pontenegrin. Gesandter in Paris Ernst Wilert
Valencienne, seine Frau Käthe Marrling
Graf Danilo Daniww.tsch, Gesandtschastssckrctär,

Kavallericlcuinanld. R. Eduard Rosen
Hanna Glavari
Camille de Ropillon
Vicomte Cascade
Naoul dc St . Brioche
Bogdanowitsch, pontencgrinischer Konsul
Sylvianc, seine Frau
Kromoiv, pontenegrinlscher GesandtschastSrat
Olga, seine Frau
Prikschisch. pontencgrinischer Oberst in Pension
Praskowia, seine Frau
Njezus, Kanzlist bei der pontenegrin. Gesandtschaft
Lo>o
Dodo
Ion Ion
Fron-Fron
Cw-Clo
Margot
@m Herr
Ein Kellner
Diener

Grisctten

Wilb. Kayser
Heim Niewind
Ad Albany J
Rich. Lanbe
Trude Sceleman»
Paul Schnitze
Erna v. Periall
Frictr . stoppmann
RkarianneAusterlitz
Max Elen
Lotte Richter
Hanne Laabs
Thea Rheinbay
Anuy Fiebetkorn
Ilse Penzlin
Trude Seesemann
Car, Lewald
L. Tersky
Paul Wcißmann

Pariser und pontenegriniiche Gesellschaft, Gnslaren, Musikanten,
D cnc schalt.

Spielt in Paris heutzutaie und zwar: der 1. Akt im Salon des Po»
tcncgriliijchcn Gcicllicha tspalais, der 2. und 3 Alt einen Tag später im

Schlosse der Fr . Hanna Glavari.
■* * * Frl . Grete Meyer vom Frankfurter Osiernhause als Gaff.

Kasscnöffnnng7 Uhr. Anfang 8 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Circus tf <*nry
Wiesbaden

Ecke Adolfsallceu. Kaiser Wilhelm-Ring.
Heute, Montag den 27. August, abends Uhr:

Krosse Parforce -Vorstellung , bestehend ou*
30 Piece » 30 , das Doppelte, das sonst an etnem

Abend gegeben wird.
Zumersteninale die seenliaft ansgcstalteie Ballctlpantomime:

In der Koniin -Rouge atu Paris,
großartig ausge nrttete neue Tänze.

Neu! Ucoerall das Tagesgespräch! ^ Neu!
Der kluge Hans als Toldarcnpfcrd , die neueste

Sensalions Dress,r der Gegenwart.
Hierauf bisher von leinem Circus gegeben, eine Monstre-
Dressnr von 40 Hengsten und den Elefanten , auf
einmal vorgeführt. Ferner die 11) Fezan »Araber.
Das großartig ausgcsiattcre Orientalische Ballett.
Urkomische Intermezzos von 10 Elownö u. Auguste,

sowie das ganze Ri senwennadlprogranim. 7481
Vorverkauf der Karten bei Herrn August Engel , Hoff.

Jede » Mittwoch » nachmittags von 3 Uhr ab:

(ßtofje Wobt'- und Sdiauumfdie
mit der Patent -Schncll -Dampswaschmaschine

„Eiserne Waschfrau " .
Stiftstratze 11, im Hof 529»

Prvbemaschine gerne zu Dienste « .
Alleinverkauf : ll»ouis dlaoods Telephon 29 ?^-

Alte Gmaittetöpfe
Stlgwerden mit Böden versehen und neu einMiN



Crfdjein*täglich. Telephon Nr. M.

Druck und Berlag der Wiesbadener Verlagsanstalt Emil Bommert in Wiesbaden « — Geschäftsstelle: Manritiusstraste 8.

Nr . 199. Dienstag , den 28 . August 1906, 81 . Jahrgang

gel!ßiititiJidj!tii§ kt  Mes -VttßchmlWMßMKrsskü-Nchku
für de» Kreis Wiesbaden ( Stadt ).

(Z 84 Les J »validen-Dersichcrunc!§gesetze§ vom 13. Juli 1899.)
Für die noch dem vorbezeichnetcn Neichsgesetze Versicherungs-

Pflichtigen Personen im Kreise Wiesbaden (Stadt ) sind sür die
Zei- vom1. Januar 1905 bis 31. Dezember 1910, vorbebaltlich etwaiger
anderweiter Festsetzung, nachbezeichncteWocheubcitriigc zu entrichten,

und zwar:

Für
Et -! Wo neun uvasj

der Lohnklasse

1. Mitglieder der gcmeius.
Ortökrankcnkassc zu Wies¬

baden.
r Mitgl.-KlasseI
! , ii

„ III u,
V u.

IV
VI

§ 13 des1
Statuts, ]

§ 13 bcgv
Statuts j

) ;; vii
2 . Mitglieder der Betricbs-
Krank.'nkasse für die bei dem
Wegebau des Bezirköver-
bandeö d. ilirgicruugödizirks
WieSbaöen bcs>t!üstigtcuPee -

soncn zu Wiesbaden.
Z 16 des Statuts.

3 . Mitglieder der Glnscr-
Juuungs -Krankenkasse zu

Wiesbaden.
Z 13 des , MitglicderklasseI u., II
'Statm ? 1 „ III u.IV

Nachtragv. V
26. 9. 05.1 „ VI
4 . Mitglieder der Kranken¬
kasse der Küfer-Innung zu

WiesbaScu.
MitgliederklasseI

„ II u. III
„ IV u. V

5 . Mitglieder der Kranken¬
kasse der Fleischer-Innung

zu Wiestiadcu.
8 18  des sMita.IiedcrklasscI

«« ■' { ; üif
S Mitglieder der Schneider-
JnnniigS Krankenkasse zu

Wiesbaden
8 13 des / MitgliederklasseI
S 'atiltr, ) -- ' £ “• 1,1

Nachwagv. i ■ " ' w u‘ ^
26. 5. 06. ( " )/ Tr

*• Mitglieder der Kranken
lasse der Tischler -Innung

zu Wiesbaden.
( MitgliederklasseI

§ 18 des1 n H
Statuts ", III

1 „ IV u. V
e,? H^ licder der Kranken¬
de der Schutzmacher-
Jnnung zu Wiesbaden.

8 13 desf  MilgliederklasseI
Statuts m » n

r m u. iv
• A'itgliedcr der riraukcu-

auc der Tapczierer-
^unung zu Wiesbaden.

« , , . I MitgliederllasseI
s io oeZ1 H
Statuts " III

fc ' " IV- u. V
Slta.Ä ,Lcbet  d -r Jnnnngs-
3 #««!. f r?e ti,c  die « äckcr-

“'a Ore .c Jun -.ng) zu
Wiesbaden.

MitgliederklasseI? 11 des
Staiuls

II ii, III
IV
V

81  antc » 11!b»  f ec  J »nungs-<s,[ ,,c  I- die F-uhrberrn

ö N des'
Statuts'

12

§ H des'
Statuts

Sn ««»!"'- r’ 0lc !>»l,r !icrril-zu Wiesbaden.
' MitgliederklasseI

II

" IV

' « ilfc 1? . .« ä-

' MitgliederklasseI
„ II u. III• Vv

F üf
Ein Wachende tr g der

Lohuklaffe.

I II III | IV 1 v

Pf I Pf.
von

1 Pf 1 Pf. Pf

14
— 20 — — —

— 24 — —
_ 30 _

— — — —- 36

Ecr
flsf

Wochen
e, in

beitrag dr
velche der

rjcnlgen ohn.
dr riliundeit-

frtdicB tra. dee>nach re Sta utcir
für die Pelnemws dcr »ranken-
fcffeubciti eißf zu Pi uvdk zu legeumfliegenl.istlichcu‘Jfribeiti-

VSrd:enst-'s älll.

36
30

— ~2i ~~ —
20

30
— — '. 4 --

23 “ —

30
— — 24 — —

•-0

36— — — ' 30 —
— — 24 —

14
20

36
__ — — 30 —

24
20

30
-■ 24 — —
20 “ ~

36
— 30 _
24 — —

20

30

V 24
—

14

30
— 24 —

— 20 — — —
14

30
— — 24 — —
— 20 — — —
14 — — —

12 a Mitglieder dcrJunnngs-
Krankenkasse für die

Schlosser -Jnnnng zu Wies¬
baden.

( MitgliederklasseI
§ 13 des l II
Statuts | „ IIIIVu.V

13 . Mitglieder der Kranken¬
kasse der Mafchinenfatrik

Wiesbaden . Ges m b. H. zu
Wiesbaden ( Totzheiiu ) .

sMitglicdcrklasseI
« II

l .. III
Post-

8 5 des
Statuts

I II | III i iv V

Pr I Pf-
von

1 Pf. | Pr- 1 Pst

36
_ SO —

— — 24 — --
20

30
— — 24 — —

20

14 — — — —

— 20 — — —

— - 24 — -

— — — 30 —

— — — — 36

— «*» — 30

— — — — 36

— 24 — —

Die Worbenbeitrügebkrje»,igen Lshn-
Haffe, in welche der wirkliche Ja rsZ-

arbeitSveldienst füllt und zwar:

biS
350 M.
14 Pf.

von von von von
mehr mehr mehr mehraU< a-'s als als

350 M. 55,0M -50 M. 115 M.
bis bis bis bis

55o M. 350 M. ii om.‘>000 W.
20 Pf 24 Pf. 30 Pf. 36 Pf.

14 . Mitglieder der
kraukenkaffe.

Klasse I bei einem Tagelohn bis
eiuschl. l. !6 vlk.

„ II bei einem Tagelohn von
mehr als 1,16 2)if. bis
eiuschl. 1.83 Mk.

„ III bei einem Tagelobn von
»ichr als 1.83 Mk. bis
eiuschl. 2,83 Mk.

„ IV bei einem Lagelohn von
mehr als 2.83 Mk. bis
eiuschl3.83 Mk.

„ V bei einem Tagelohn Über
3.83 Mk.

I » . Lehrer und Erzieher.
a mit einem Jaürcsarbmksverdienst

bls zu 1150 Mk.
b mit einem JahrrSarbeilsverdienst

von mehr als 1150 bis 2000
Mark.

16 . Hausbeamtinne»
(Hausdamen , Haushälter .»
Stützen ), sofern für diese Per¬
sonen als Mitglieder eine Kranken¬
kasse nicht etwa Beitrüge einer
köderen Lohuklaffe zu entrichten
sind.

17 . Die in der Land- und
Forstwirtschaft beschäf¬
tigten Bctticvsbeaulten.

18 . Alle übrigen in Land-
und For wirlschaft be¬
schäftigt, « Personen , wel¬
che keiner der vorgcnanu-
teu Krankenkassen ange-
hörcn:
a) uiä nlich
b) weiblich.

li ) . Alle in sonstiger Weise
beschäftigten Personen , so¬
fern sie einer der vorerwähn¬
ten Krankenkassen nicht an-
gehörcn:

a) erwachsene iniinnl. Personen
b) „ weibliche „
e) Lehrlinge über 16 Jabre
ä) Lehrmädchen über 16 Jabre

Für diejenigen Personnen.
welche als Lohn oder Gehalt
eine feste, für Wochen Mo¬
nate . Vierteljahre ob. Jahre
vereinbarte haare Ver¬
gütung erhalten , sind Bei¬
träge derjenige » Lohnkiaffe,
zu entrichten, in deren
Grenzen die baare Ver-
giitnng fällt , sofern diese
Beiträge höher sind, als die
nach der vorstehende » Bc<
kanntmachnng mastgebenden.

Die Verwendung von Beitragsmarken einer höheren Lohn,
klaffe— als gesetzlich vorgeschrieben — ist allgemein zuläs¬
sig. Wenn zwischen dem Arbeitgeber und dem Versicherten die
Versicherung in einer höheren Lohnkiaffe nicht ausdrücklich ver¬
einbart ist. so ist der Arbeitgeber nur zur Leistung der Hälfte des¬
jenigen Betrages verpflichtet, welcher nach der vorstehenden Be¬
kanntmachung für den Versicherten zu entrichten ist.

Zur richtigen und rechtzeitigen Verwendung der fälligen Bei¬
tragsmarken sind die Arbeitgeber verpflichtet. Rechtzeitig ge-
schieht die Verwendung nur dann, wenn sie bei jeder Lohnzahlung
und wenn keine Lohnzahlung stattfindet und der Lohn gestundet
wird, bei Beendigung des Dienstverhältnisses oder am Schluffe
eines Kalenderjahreserfolgt. Den Arbeitgebern steht das Recht
zu, bei der Lohnzahlung den von ihnen beschäftigten Personen die
Hälfte der Beiträge in Abzug zu bringen. Diese Abzüge dürfen
sich jedoch höchstens auf die für die beiden letzten Lohnzahlungs-
Perioden entrichteten Beiträge erstrecken. Als Lohnzahlungen gel¬
ten auch Abschlagszahlungen.

Findet die Beschäftigung einer versicherungspflichtigen Per¬
son nicht während der ganzen Bcitragswoche bei demselben Ar.
beitgeber statt, so ist von demjenigen Arbeitgeber der volle Wo-
chcnbeitrag zu entrichten, welcher den Versicherten zuerst beschäf¬
tigt. Würde dieser Verpflichtungnicht genügt und hat der Ver¬
sicherte den Beitrag nicht selbst entrichtet, so hat derjenige Ar.
beitgeber, welcher den Dersicherien weiterhin beschäftigt, den
Wochenbeitrag zu leisten. Steht der Versicherte gleichzeitig in
mehreren die Versicherungspslicht begründenden Arbcsts. und

24 —
20

30— 24 —
20 — —
20

•

ftenstverhältnissen, so hasten alle Arbartzeber asii Eesammtschuld-
ner sür die vollen Wochcnbeiträge. Die unterlasseue-Warkenver-
Wendung kann nicht damit entschuldigt werdmi daß ein anderer
Arbeitgeber, der den Versicherten verher beschäftigt habe,̂ zur
Beitragsleistung verpflichtet gewesen sei. Bersicherungspflichtige
Personen sind befugt, die Beiträge an Stelle der Arbeitgeber̂zu
entrichten. Dem Versicherten, welcher di? vollen Wocheubeiträge
entrichtet hat, steht gegen den zur Eutrichtung der Beiträge ver¬
pflichteten Arbeitgeber Anspruch aus Erstattung der Höhe des
Beitrages zu, wenn die Marken vorschrift»« ä) >r entwertet ,,rtb.

Durch das neue Jnvalidey-ÄersicherLNtsgesetz ist die Ver¬
sicherungspflicht ausgedehnt auf die gegen Ahn oder Gehalt be¬
schäftigten Werkmeister, Techniker, Lehrer und Erzieher, sofern
ihr steter Jahresarbeitsverdienst 2Y00F. nicht übersteigt. Leh¬
rer und Erzieher an öffentlichen Schulen oder Anstalten unter-
liegen der Versicherungspflicht nicht, so lange sie lediglich zur
Ausbildung für ihren zukünftigen Beruf beschäftigt werden oder
sofern ihnen eine Anwartschaft aus Pension im Betrage der ge-,
ringsten Invalidenrente von mindesten 111.60 Ji  jährlich gewähr¬
leistet ist.

Die Vcrsicherungspflicht ergreift auch solche als Lehrer thä-
tige Personen, welche aus dem Stundengcben bei wechselnden
Auftraggebern ein Gewerbe machen (selbstständtge Musiklehrer,
Sprachlehrer usw.) und zwar auch dann, wenn sie den Unter¬
richt in der eigenen Wohnung erteilen.

Folgende Personen sind befugt, freiwillig in die Versicher¬
ung einzutreten, solange sie das 40. Lebensjahr nicht vollendet
haben fSelbstversicherungj:

1. Betriebsbeamte, Werkmeister, Techniker, Handlungsge-
hülfen und sonstige Angestellte, deren dienstliche Besbäs«
tigung ihren Hauptberuf bildet, ferner Lehrer und Erzie¬
her, sämtlich sofern ihr relzclmäsiitier JshresarbeitLver--
dienst an Lohn «der lklehalt mchr als 2000 JL aber nicht
über 2000 X beträgt.

2. Gewerbetreibende und sonstige Wetriebsunternehmer,
welche nicht regelmäßig mchr als zwei versicherungs-
pflichtige Lohnarbeiter beschäftigen, sowie Hausgewerbe¬
treibende. sämtlich soweit noch durch Beschluß des Bun-
Lesrats die Versicherungspslicht auf sic erstreckt worden
ist.

- 3. Personen, deren Arbeitsverdienst in freiem Unterhalte
besteht, sowie diejenigen, welche nur vorübergehende Dienst-

leistungen verrichten und deshalb der Versicherungspslicht
nicht unterliegen.

Versicherte, bei Lenen die Voraussetzungen flir die Versicher-
ungspflicht und Selbstversicherung aufhören, können die Ver¬
sicherung freiwillig fortsetzen, sofern sie noch nicht dauernd er¬
werbsunfähig sind.

Die sreftvillige Versicherung ist an die Entrichtung von Bei¬
trägen einer bestimmten LohnUasse nicht gebunden; hierbei steht
vielmehr die Verwendung von Beitragsmarken zu 14, 20, 24,
30 und 36 Pfennig frei.

Zur Verwendung der Beitragsmarken auf Grund der Ver¬
sicherungspflicht und sich daran anschließender Weiterversicher¬
ung sind gelbê und für die Selbstversicherung und deren Fort-
fetzung graue Onittungskarten zu verwenden.

Tie aus der Versicherungspflicht sich ergebende Anwartschaft
erlischt, wenn während zweier Jahre nach dem auf der Quit.
tungskarte verzeichneten Ausstellungstag ein die Versicherungs-
Pflicht begründendes Arbeits- oder Dienstverhältniß oder die
Weiterversicherung nicht oder in weniger als insgesammt 20 Bei-
tragswochcn bestanden hat . Bei der Selbstversicherung und ihrer
Fortsetzung müssen zur Aufrechterhaltung der Anwartschaft wäh¬
rend der angegebenen2 Jahre mindestens 40 Beiträge entrichtet
werden.

Cassel, den 9. Juni 1905.
Der Vorstand:

Riedesel, Freiherr zu Eiscnbach.
Landes . Hauptmann.

Wird veröffentlicht.
Wir machen besonders auf die neue Fassung der Ziffer 3,

6, 12a und 19a der Bekanntmachung aufmerksam.
Wiesbaden, den 20 . August 1906.

7243 • Ter Magistrat-
Bekanntmachung.

Die Urliste zur Auswahl der Schöffen und Ge¬
schworenen für die Stadt Wiesbaden pro 1906 liegt gemäß
den Bestimmungen der §8 36 und 37 des Deutschen Ge¬
richtsverfassungsgesetzesvom 27 . Januar 1877 eine Woche
lang, und zwar vom 24 . bis 31 . August er., im Rathause,
Zimmer Nr . 6, während der Dienststunden zur Einsicht
offen. Innerhalb dieser Zeit können Einsprachen gegen die
Richtigkeit und Vollständigkeit der Liste bei dem Magistrat
schriftlich vorgebracht oder zu Protokoll gegeben werden.

Wiesbaden, den 20. August 1906.
Der Magistrat.

7258 I . V. : Da\ ScfooSz.

Bekanntmachung.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht,

daß nach Paragraph 12 der Akziseordnung für die Stadt
Wiesbaden Bcerwcin-Produzenten des StadtberingS ihr Er¬
zeugnis an Bcerwein unmittelbar und längstens binnen
24 Stunden nach der Kelterung und Einkellerung schriftlich
bei uns bei Vermeidung der in der Akziscordnung angedrohten
Dcfraudationsstrafcn anzumeldcn haben. Formulare zur
Anmeldung können in unserer Buchhalterei, Ncugasse 6a,
unentgeltlich in Empfang genommen werden.

Wiesbaden, den 10. Juli 1906 . 4931
Stadt . Akziseamt.
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Nr. 199. 28. August 1906. Wiesbadener Gcne ?al -Nnze1«sx. 31. Jahrs-mz

Bekanntmachung.
Der Fluchtlinicnplan Über die Straßen- und Bau

fluchtlinien der Mainzerstraße, an der Rhein- bis Lessing-
straßc, hat die Zustimmung der OrtSpolizeibehörüe erhalten
und wird nunmehr im RathauS, I . Obergeschoß, Zimmer
Nr. 38», innerhalb der Dienststunden zu jedermanns Ein¬
sicht offen gelegt.

Dies wird gemäß§ 7 des Gesetzes vom2. Juli 1815,
betr. die Anlegung und Veränderung von Straßen rc., mit
dem Bemerken hierdurch bekannt gemacht, daß Einwendungen
gegen diesen Plan innerhalb einer präklusivischen Frist von
4 "Wochen beim Magistrat schriftlich anzubringen sind.

Diese Frist beginnt mit dem 27. August und endigt mit
Ablauf des 24. September 1906.

Wiesbaden, den 24. August 1906.
7349  Der Magistrat.

Bekanntmachung.
In der Kchrichtverbrcnnnngsanstall(Mainzerlandstraße

werden mechanisch gebrochrue u . sortierte Schlacken
»ud Asche abgegeben und zwar in folgenden Größen und
Gewichten:

1. Flugasche, 1 1 enthält 1,4 bis 1,7 cbm.
2. Feinkorn (Asche und Stückchen bis- 10 mm, auf

Wunsch auch bis 25 mm Abmessung) 1 t enthält
1,2 bis 1,3 obrn.

3. Mittelkorn (Stücke von 1 bis zu 4 orn Abmessung),
1 t enthält 1,3 cbm.

4. Grobkvrn(Stücke von4 bis zu 7 cm Abmessung), 1 t
enthält 1,15 bis 1,25 cbm.

Der Preis betrügt für 1) und 2) 1,80 für 1 t,
für 3) und 4) 1,20 für 1 .1.

Unternehmer, welche dauernd größere Mengen abnehmen,
erhalten Rabatt.

Auf schriftliche oder mündliche Anfrage (Bauamt,
Friedrichstraße 15, Zimmer 21) erhalten Interessenten An¬
gaben über Betonmischungenu. s. w., die sich in anderen
Städten bei Verwendung von Kehrichtschlacke bewährt haben.

Wiesbaden, den 22. August 1906.
7270 Das Stadtbanamt.

BekanutWschnnZ.
Die städt. Feuerwache, Neugasse Nr. 6, ist jetzt unter

Telefon Nr . 945 an das Fernsprechnetz angeschlossen.
Feuer -, Unfall - nüd Krankentransport -Meldungen
können zu jeder Zeit unter obiger Nummer an die Feuer¬
wache erstattet werden: 1866

Die Branddirektiou.

am
Bekanntmachung.

Der Taglöhner August Stendter , geboren
22. Februar 1866 zu Wörsdorf, zuletzt Schachtstraße Nr. 16
wohnhaft, entzieht sich der Fürsorge für seine Familie, so-
daß dieselbe aus öffentlichen Mitteln unterstützt werden muß.

Wir ersuchen um Mitteilung seines Aufenthalts. °
Wiesbaden, den 23. August 1906. 7375

Der Magistrat . — Armen -Vermaltnng

Bekanntmachung.
Im Hause Roonstraste Nr » sind zwei Wohn-

ttugett von je vier Zimmern Küche, Speisekammer,
Badcraum, je 2 Mansarden und 2 Keller alsbald zu ver¬
mieten. Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
im Hause selbst, Eingang rechts , I Stock , vormittags
zwischen § und 11 Uhr cingesehen werden.

Nähere Auskunft wird auch im Rathause, Zimmer Nr.
44, in den Vormittagsdienststnnden erteilt.

Wiesbaden, den 23. April 1906.
881 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Liste der stimmberechtigten Bürger in hiesiger Stadt

liegt vom 15. bis 30. August cr. im Nathause, Zimmer
Nr. -6, zur Einsicht offen, was mit dem Bemerken zur
öffentlichen Kenntnis gebracht wird, daß während dieser Zeit
von jedem Stimmberechtigten Einspruch gegen die Nichtigkeit
dcrielbcn bei dem Magistrat erhoben werden kann.

Wiesbaden, den 11. August 1906.
6051 _ Der Magistrat.

Unentgeltliche
KlmGiu>»e dir inittnitttltt faujeitlitimke.

Im städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Vormittags von 11—12 Uhr ein- unentgeltl. Sprechstunde
für unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchnug und
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung des
AUswurss rc.). 364

Wiesbaden, den 12, November 1903.
Städt .Krankenhans -Verwaltunz

Somrenberg.

7450

Bekanntmachung.

Zur Vergebung der Arbeiten für die Ablegung und
anderwciten Ausstellung des Holzstallgcbändes beim Rathaus
in der Gemeinde Sonnenberg, im Wege öffentlicher Aus¬
schreibung, ist Termin auf Dienstag , 28 . August d. I .,
vormittags 11 Uhr, auf der Bürgermeisterei anberanmt.

Die Submittenten haben ihre Offerten verschlossen mit
der Ausschrift,,Ablegung und Wiederaufftelluiig des Holz¬
stallgebäudes beim Rathaus" rechtzeitig vor dem Termin
daselbst einzureichen. Die Zeichnungen, Bedingungen sowie
Angebotsformulare können auf der Bürgermeisterei während
der Lureaustunüen von 8—12  Uhr vormittags u. 3 -6  Uhr
nachmittags cingesehen und letztere gegen Erjtattung der
Schreibgebührcn in Empfang genommen werden. 7396

Sonuenberg , den 22. August 1906.
Der Bürgermeister.

In Vertr. :
SEi'". Kade , Negierungs-Referendar.

Sekamitmachmg.
Dienstag den 28 . August er ., mittags

12 Uhr, versteigere ich im Pfandlokal Kirchgaffe 23
auf freiwilliges  Ansteheiu

1 Vollblut-Reitpferd, Goldfuchs-Wallach, 5 Jahre
alt, gut geritten, stall- und straßenfromm.

umständehalber öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung.

Die Versteigerung findet bestimmt statt.
Wiesbaden, den 25. August 1906.

Eifert , tztritztsochikhkk.

Kkimilize UttMkNW.
Im Aufträge:

1. des Hoboisten KaH Otlfc zu Königsberg,
2 . des Wilhelm Peter , genannt Fritz Ott

zu Wiesbaden,
versteigere ich am 3 « . August 1806 , nachmittags
4 Uhr , in meinem Bureau Nikotgsstraße 12 dahier das
zu Biebrich am Rhein an der Feldstraße Nr. 13 belegen-
Eck-Wohnhaus mit Anbauten und Hofraum, groß 1 jxv
49 qm, eingetragen im Grundbuch von Biebrich, Band 71,
Blatt 1281, feldgerichtliche Taxe Mk. 11,200.

Die VersteigcrungSbedingungenliegen bei mir während
der Bureaustunden zur Einsicht aus.

Wiesbaden, den 14. August 1906.
Der Königliche Notar:

Br. lomeiss,
6803 Jusiizc <ai.

Akademische Zuschneide -Schrrls
von Frl. J. Stein , Wiesbaden, Luiseuplatz la , S. Gt

Erste , älteste « . prcisw . Fachschule am Plaue
«Nd sSmmll. Damen- uns Kindergard.. Berliner, Wiener, Engl. un>
Pariser Schnitte. Leicht saßl. Methode. Vorzügl.. prakt. Unt-rr. Grundl.
Ausbildung f. Schneiderinnenu. Direkte. Schül.-Aufn. tagt. Co st. w.
zugeschn. und eingerichtet. Taillenmust. incl. Futter-Anpr. Mk. 1.2s,
Rockschn. 75 Pf bis 1 Mk. 8788

Büsten -Verkauf : Lackb. schon von M. 3.— an, Stosst,
von M. 6.50 au. mit Ständer von M. 11.— an.

Wagsubau J . ©eil »©!,
§£$£* P f ungstadt.

7069 Spezialität:
Milchwagen, Metzger- u. Geschäftswagei?

jeder Art.
Man verlange Haupt-Katalog mit Original-Ausnahmen.

Grundstück - Verkehr.
A.ngebate.

Das Immobilieii’GescMffc vonJ.Ohr. Glücklich
Wilhelmstrasse 50. Wiesbaden,

empfiehlt sieh im An - und V erkennt von Miinsern und
Villen , Bowie zur Mietlie und Vennietlinng von

OLadenlokalen . Herrschafts -Wolmnngen unter coul.
Bedingungen . —Alleinige H .anpt -Agcntnr des ,,Aord <i.
Lloyd “ , Ilillets y.n Oriftinalpreisen , jede Auskunft
gratis . — Kunst - und Antikenhandluns. — Tel. 2308

gute Lage, itt nächster Nähe Wies¬
chadens, billig zu verkausen. Wo,
|faal die Erped. d Bl. 7308

Bitten-
Verkauf.

Meine an der Schiitzenstr.
neu erbauten, teils einige
Jahre bewohnten 8 Dillen,
mit allen Komsorteinricht-
nngen, in verschied. Größen
und Preislagen von 5b bis
100000 Mk, sind zu vcr-
kaufen». bitte Jnteresientcn
um gefällige Besichtigung.
Vorzügliche, gesunde, freie
Lage in WaldcSnähc, mit
elekir Bahnverbindungrc

Näh. durch den Besitzer
lax Hartmann,

Schützcnstr. 1. 1135

»tzlaupiai ? f. Haus u. Siauuilg
zu errichten, an der Waldstr. ,

billig zu verkausen. Näheres bei
K. Auer, Adlcrstr. 61. 1. 10067
^HctbauS d. Wellritz» u. Walram-

siraße 19 zli verk. durch den
Eige ntümer A. Trautmann. 6i 72
ĉ t-hr günst. geh Bauplatz. 43Ruten bei Niedernhausen

.(Taunus ), Nähe hübscher VillaS,
fließendes Wasier, 5 Min. v. der
Station kranheitShalber billig zu
verk. Nah. T . Jacob !, Priv ..
Niedernhausen. 4583

HochrentablcS

Etagen Haus
im Wcstend-Vicrtel, 4X9 Z>m. u.
4X4 Ziin. u. Zubehör, sowie gut
gehende? Ladengeschäft zu verk.
Preis 96 000 Mk.

Max Berghausen,
Richlstraße, 7345

I mmobilien undHqvothckcn.
Dotsheim,

schönes Lstöck. Wohnhaus, enth. 9
Zim„ 3 Küchen, alles neu hcrger.
in ruh. gesunder Lage geh mit
holzstcllenbau, sch. großer tzof mit
Gartenhaus «. kl. Garten, w. auch
als Bauplatz benutzt kann werden,
eignet sich auch für Wascherei zum
Preise von 18000 Mk zu verk.
Näh. im Verlag. 3559

Zu verkaufen
Villa Schützenstraße1, mit
10—13 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner srcier
Lage, in WaldcSnähc, hübsch.
Garten, elcltr. Licht, Ecutrcü« |
Heizung, eMariuortreppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn ec. Beziehbar jederzeit.
Näheres daselbst 22888

An » Hartmann.

Sie fmuiotiilicu- md
Wchellkn-Agkiltm

von

1&C.Firmenicb
Hellmundstr. 53 , 1 . St ..

empfiehlt sich bei A» u. Verkauf
von Häusern, Billen, Bauplätzen,

Vermittelungvon Hypotheken
u. j. w.

^L»ut reutabl. Methans an der
W Waldstr., 4—5000 Mk. unt.
der Taxe, mit kleiner Anzahlung
sofort zu verkausen. 836
«üh. in der Exp. d. Bl.

Ein Haus, west!. Stadtteil, m.
Laden, dopp. 2>Zim.-Wobu. mit
gutgeh. Geschäft, welches sich auch
für Damen, die sich selbständig
machen wollen, eignet, krankheits¬
halber für 60 000 Mk. zu verk.
durch

j . & c .Firmenich»
. Hellmundstr. 53.'

Ein sch. Haus m. 5-Z.-W°hn.,
Stallung f. 2 Pscrde, Stemise,
großem Hof, s. Kutscher, Flaschen-
bierh. u s. w. sehr geeignet, für
60 000 Mk. mit 5000 Mk. Änz.
zu verk. durch

J . & € . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rcntabl. Haus, südl. Stadt¬
teil, m. 3- u. 4-Zim.-Wohn., ruh.
Lage, Vorgarten, großem Hof und
Bleichpl., mit allem Komf. auSgest.,
wegzugShatber für die Taxe von
126 000 Mk. zu vcrk. durch

J . & L . Firmenich,
Hellmundstr. 63.

Ein Haus, Heleaenstr., mit 2
Läden, 4--Zim.-Wohn. in jed. Et.
u. dopp. 2-Zi»i.-Wohn. im Dachg.»
für 73 000 Mk, ein rcntabl. Haus,
ivestl. Stadtteil, mit dopp. 3-Zim.»
Wohn., gr. Werkst., gr. Kelter,
sür 96 000 Mk., sowie verschied.
Häuser westh und südl. Stadtteil,
wo Läden gcvrochen werden künncii,
sür 75 000, 105 000, 115 00.1,
132 000, 142 000 und 150 000
Mk. zu verkaufen durch

>1. & C. Firmen ich.
Hellmundstr. 58.

Ein Wtesen-Grundstück, ca. 3‘/s
Morgen groß, vorzügl. Boden, an
fließend. Wasser, sür Gärtnerei sehr

geeignet, ist für 1.20 L >Pro Rute
zu verk., sowie, ein noch neues
WolmbaiiZ in Biebrichm. 3 Wohn¬st3Zimmeru.Zubehör,Stallung.
Scheunr, große Waschküche, Bleich¬
platz an fließend. Wasier gelegen,
sür Wäscherei, Fiibriverksbesitzer
usw. sehr geeignet, für 36 000 Pi.
mit 5 000 M. Anz zu verkaufen
durch

J . & € . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein rcniabl. schönes HanS, Näh.
untere Adrlheidstr., mit 5 Zimmer-
Wohnung jede Etage, für 88003M.
zu verkaufen durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Billa, vorzügl. Lage, zum
Umbaueii geeignet, mit 67 Rlh.
Tcrraill, AbirilungZH. f. 80 000 M.
mit 15 000 M. Anzahlung zu
vcrk. durch

öl. L C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Eine Billa Eniicrstr. mit vZiNi.-
Wobn. und Hth., für Pension, a.
f. Bauspekulauten sehr geeignet, ist
AbleiiiiNgsbalber preiswert zu ver-
kausen durch

J . & C . Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Ein gut geb. Etagenh., Terrain
36 Rth., schön angelegter Garten,
ruhige gesunde Lage in Eltville,
für 20000 Mk., fernere. Etagen¬
haus, Terrain 60 Rth„ schöner
Garten, sür 17000 Mk., sowie eine
Anzahl schöner Billen u. Etagen¬
häuser im Rhcingau, zu verlaufen
durch

J , & G. Firmenich,
Hellmundstraße 53,

Eine prachtvolle Billa mit allem
Komf. auSgest. Nähe Bicrstadtcr-
straße mit 10 Zimmern u. Zubeh.,
gr. Garten, ca. 56 Rth. Terrain,
für 153000 Mark, ferner eine
Billa. AdolsShöhe. der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, mit 7 Zim.
und Zubehör, schönem Garten, sür
48000 Mark, sowie eine Anzahl
PcnsionS- und HerrschaitS-Billen
in den versch. Stadt- und PrciSl.
zu verlausen durch

J . & C. Firmenich,
7525 Heilmuudstrx 53.

Hypotheken-Verkehr.
Jüngehote*

K ^ arlehon ouf  Möbel, Wirtsch.
usw. gibt Selbstgeder ohne

unnötige Vorauszahlung. Iluger,
Berlin, Gubcnerstr. 46, Rückporto
_ 310393

HypoUiekeu . Immobilien
Darlehen . Z

T: lhaber rc. rc. besch. — Nnckp. erb.
Sfii&rrtii, ».SbT,, ».
MMm
| | Jj S B8J 81 aJ Ei bcscb. Diskret.
(Ke.ne stkachn. od. Lille) 6198

A . Bliiftcr , Wiesbaden,
Totzliciinersir. 32, v r.

18—20 ODO Mark
Mündelgeld, auch auss Land, ioi.
zu vergeben durch Ludwig Jstel,
125 Wcbergasie 16, 1.

l . Hyvoruckeii,
auf » . Hypothckcü

sind stciS Prioat-Kapitalicii zu
begeben durch 1517

l-sivlx Isis !,
Webcrgasie 16,1. Fernspr. 3188.
GeschäftSstundenvon 9—1 und

3—6 Uhr.

Kaufes»
oder

TcilStakei*
für jede Art hiesiger oder
auswärtiger Geschäfte , Fa¬
briken , Grundstücke , Güter

und Gewerbebetriebe
rascbu.vencbwiegen
okne ?rov !8lon , üa kein

durch ji (J
kKommen Nacht 8>L

Verlangen Sie kostenfreien Be-
such zwecks Besichtigung und Ruck-
sprache .- _

Infolge der, auf meine Kosten*
in 900 Zeitungen erscheinenden
Inserate bin stets mit ca . tsSOOkapi - •
talkräftigen Reflektanten aus ganz |
Deutschland und Naclibarstaaten in
Verbindung , daher meine enormen
Erfolge , glänzenden und zahl¬
reichen Anerkennungen . *

® Altes Unternehmen m. eigenen
Burcaux in Dresden , Leipz
Hannover , Köln a/Rh. und Karli-
ruhe (Baden).

(TAt .n8 S ouf Ralciiruclzahiun
v 4 P gicvt Itolilman *«

Berlin llii . Pkagdrstr. 29. Afff
lagen kostenlos. Rückporto.

Hypotheken - Gesuche.

35 OSO M,
Taxe 65 000 M., 1. Hypothek, auf«
Land gesucht. 7344

Max Beenhausen,
Niehlstraße 16,

Immobilien und Hypotheken.

Ml>. 7—8000
a. II . Hypothek p. 1. 10. cr. vd.
1. 1. 1907 auszunthmcn gesucht.
Taxe M. 91000. I. Hypothek
50000. Off. v. Kapitalist, erb. u.
H. 746 1 a . d. Berl. d. Bl. 7461

M, 10—14000
°. III . Hypothek z. Zinsf- °-
5- 5'/, P . aus rentbl. Hausi au, ^
zunchmen ges. Taxe M. 36000-
I. HypothekM. 195000. II Vtzp'
« » m.

Mb. 3600 . ,
1. Hypotheke aiii'S Land ßefua) .

|



Nr. 199. 28. August 1906. LSiesdavener General -Nnzerger . » »r . ^ ayrgink,

^ !S5ba 6 ensr WvKr ?ung §- KnzSjg 6 r
äs; ‘

_ Wiesbadener General-Anzeigers.
linier Wohnungs- Hnzeiger erscheint3«mal wöchentlich in einer

Auflage von circa 12 000 Exemplaren und wird außerdem
jedem Snfereilenfen in unierer Expedition gratis verabiolgt. cisi
Billigffe und erfolgreichffe Gelegenheit zur Vermiefhung von Gelchäits-
hokalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. css?css?cs«? I

Jeder Wohnungsuchende
erhält den Wohnungs -Anzeiger des

„Wiesbadener General-Anzeiger“
vollständig gratis in unserer Expedition

Mauritius «trasse 8.
Telefon 199.

I WuMMchMis-DmeM LionLOie.,
I Fricdrichstratz-11. ♦ Telefon 708Kostenfreie Beschaffungvon MietH- und Kaufobjekten aller Art i

Hjcere- großes bclleS Zimmer im
^ Westens gesucht.

Off. u. L. ^G. 6463 an die
Expcd. d. Bl._6464

_sK Zimmeru. Küche von
id einer Frau sofort ge¬

sucht. 7238
. Off. u. K. 7237 a. d. Exp.

dieses Blattes

4—8 Zimmer tun Beigelaß in
guter Berkchrslagc Biebrichs.
Schriftliche Offerten uiit Preisan¬
gabe unter A. L 100 an die
Exped. d. Blatte-?,

Mbl. Zimmer
mit Pension in Biebrich ge¬
sucht. Off. unterL. W. A. a. d.
Exped. d. Bl._
»t -Ziinmer-Wvhnung mir Küche
™ und Keller zum 1. Oft. zu
mieten gef. bis SOÜ Mk.

Off. mit Preis u. W - 10 an
die Exped. d. Bl. 645»

Kaiser Friedrich-Ring 61, Neu»
bau, herrschaftliche Wohnung

von 9—10 Zimmern, mit allem
Konisort der Neuzeit ouSgestaitet,
l-.u. 9. Etage, per 1. Januar od.
später zu vermieten. Näd. daselbst
oder Nüdcsheimerstraße 11, Bau-
burean. »989.

l̂ uiscnsir. 3, Gartenbaus,
™ frühere Villa von Bosch,
s-sng. a. Wilhelmstr.,insges.10
Zun. und reiches Zubehör.
d>as, etektr. Licht, sehr gceign
!Ur Aerzte, ganz neu herge-
nchtet, per sofort zu verm.
Lrels 2700M. Näh. B.rrcau
Votet Pteiropole. 7805 |

_ ^ Uhelmstr 4,2 . Etage
fe " o 'm., Badezimmer u.

ch.I Zubehör, 'neu bcrgcricht.
WM uonher Fränl. Schmitt,

s ^aincnkonfektion),Haupl-
.;j U. Lieferantentreppe, fof.
1 cm Öm' ^ urea Hotel
D Metropole vorm. 11—1a
F 6052

Biebvrcha. Rh.
Hochherrschaftliche Woli «.

m. sch. Aussicht, an gr. gärtnerisch
sch.Anl.gel., m.Zentraldzg. einschl.
Brand u. Bedienung, elettr. Licht,
In, Delmenhorst. Linolnimbclag in
all. Räumen u, hochmod. inneren
Ausbau, ferner seuer- u, schallsich,
Massivdcckenu. Treppen, daher
größter hygienischer Schutz.

Ecke Kaiser- u. Mühlste.,
6 Zimmer, Bad, Loggia, 2 Baik.
u. reich! Zubehör.

Ecke Rathaus - u Mählstr,,
5 Ziiiimer, Bad, Mädcheiikammer,
2 Balk. u. reich!. Zubehör.

Mittelbaus Mülilstraszc,
4 Zim., Mädchenkammer, 2 Balk.
U. reich!. Zubch. per 1. Okt., ev.
früher zu vermiettn.

Näh. Hubert Hiiriures,
Architekt, Biebrich a. Rhein,
Kaiserstraße 58 Telephon 117,

NB. Gemeindcabgaben, Ein¬
kommensteuer uur 134 Proz. 2599

^Hheinstr. 71, Bel-Etage, herr-
schastl. Wohn, von 8 Zim.,

nebst reichl. Zub., neu hergcr,, zu
um. Näh, im Hause._ 8574
t̂ aunnsstr. 1, 3. St .. ;8 Zim.,

Küche, 2 Maus., Keller und
Zubeb. per 1. Okt. zu verm. Näh.
lei C. Philippi, Dambachtal 12, 1,
n. Wohn.-Bureau Lion Co.,
Friedrichstraße 11. 4661

at- ine Wohnung, 7 Zim., Bad,
Kücheu. Zubeh,, auf 1. ölt.

U vermieten. 3399
Friedrichstraße 29.

«J &eiuilr. 59, 2. Et., 3- 7 Z.
v » mit reich!, Zubeh. zu verm.
Bcstchügiiügv. 12—2 Uhr vorm.
Näh. daselbst, Part. I. 4433

Wilhelmstr. 52,
neben Hotel Nassau,

1. Etage in mod. komfortabler
Ausstatt., 7 Zimmer, Bad,
Zcntralheiz., Lift rc., reichl. Zu¬
behör, per 1. Olt. l I . zu vm.
Besichtigung gefl. Wochentags
zwischen 1l n. 1 Uhr. 1540

Näheres durch Banbureau
Sclicllenherg,

Wilhelm,ir. 15.

M lmt  Obstgarten.
an L U'rr S . 3610
erbeten Spedition d. Bl.0 2610

^ochherrschätl. Wohn., Kaiscr-
vg  Friedrich-Ring 11, 2.  Stock,
6 Zim., Bad. 2 Maus., 2 Keller,
Bleichplatz, gr. Speicher, auch ist
dieselve mit Stall für 2 Pferde,
Remise oder A>tomobilhallezu
verinieten. Anzusehen nachmiltags
von3—6 Uhr. 2615

ttHAoritzstr. 50, 2, gr. 6 Zim.
Wohn, nebst reichl. Zubeh.

auf 1, Oktober zu verm. 4182
MAiidesheimerstr. 8, herrsckmttl.
** ^ Wohn., 1. St ., 6 Zimmer,
eleftr. Licht, Gas, 3 Balkons und
reichl. Zubeh., zum 1. Okt. zu
vrem. Bescheid im 2. St . 4475

AlvTcchtfkratze 41,
nahed. Luxemburgstr. u. d. Ring,
ist die füdl. gel. herrsch. Wohn, v
5 gr. Zim., Balkon, Baderaum u.
reichl. Zubeh., bei gcs. Luft und
freie Auss., weg. Wegzuges des
seith. Mieters fof. anderw. zu vm.
Näü. das., 2. St._ 2335
»OLlLiliarctring n7, 8. Etage

schöne elegante 5-Zimmer»
Wohnungen mit Küche, Bad, zwei
Balkans, Erker, 2 Keller und 3
Mansarden, mit allem Komfort der
Neuzeit ansgesiattet, per sofort od.
später zu vermieten.

Näh. daselbst1. Etager. oder
Bureau Bleichstr. 41._ 5377

Dambactithal 12,
Gth., 1., 5 Zimmer, Balkon und
Zubehörp 1. Okt. 1906 zu vm.

Näh. bei C . Philippi , Dam-
bachthal 12, >._ 1490

Wasetöenjtr, 27, P., ist eine
Wohnnng, 5 Zim. u. Zubeh. ,

elektr. Licht aus gleich oder sp. zn
verm. Näh. Beletage das. 8674
LALötvesirake 26, 5-Zlm.-Wohn.

mit Balkon, reicht. Zubehör
u. Benutzung des Hausgärtchens
sofort od. später zn verm. Preis
900.Mk._ 4959

Jahusrr . 15
3. 6t ., schone ruhige5 Zimmer-
Wohnungm. Zubeh. p. 1. Oklbr.
zu vermieten. Kein Hinterbaus
Näb. vart._ 5524
(̂ ahnstr. 20, sch 5-Zimmerw.,

1, u. 2.Et, milZuv. auf sofort
zu vermietet,.

Näh Parterre. 9414

| LJ aiser Friedrich-Ring 61 ist! v » eine hochherrschaftliche 5-
Zimmer-Wohnungm. Zentral-

I Heizung, elektr. Licht, sowie
allem Komfort der Neuz it,
sosort oder später zu verm.
'Näh. daselbst. 2435

Htẑ illa Kcsscibachstr. 4, Wohnung
-V mit 5—6 Zim. und Zubeh..
Bel-Etage, per sofort od. sp. zu
verm. (Nur Zwei-Familienhaus).

Näh. Max Hartmann,
7354_ Schntzenstr. 1.

»onoftr. 1, Elle Adelheid-
straße, Südseite, 1., 2. u.

3."Et., moderne Wohnungen, je
5 Zimmer, Küche und Zubehör,
geeignet für Pension oder f. Arzt
oder Zahnarzt, zum 1. Oktober
oder sosort zu vermieten. Näh.
im Eckladen. 2774

Oranienstr.45,Mitted.Heroer¬straße, find 3 hcrrschastliche
5-Zimmerwohnung, zu verm. Näh.
daselbst bei Spitz. 8258
^ecrobensir. 62, Wohnung von
^ 5 Zimmern, Küche, Bad nebst
reichl. Zubch. z. vermieten. Näh.
Part. 2505

HKlilla Westerwald, Ende Souneu-
bergcrsir., schöne5 u. 6 Zim-,

Wohn, d z. verm, Näh. daselbstv
2- 4 Uhr. 7r89

<fWöitbfir 10, 1. Etage, 5-Zim.
^49 Wohn, mit Zubeh. auf fof.
zu vermieten. Näh. im Zigarren-
laden. 5706

Luftkurort
Nicdcruhanse » i. T.
Schöne 5-Zimmer-Wohnung m.

Küch', Bad im Hause, eleftr. Be-
leuchtnng, aus 1. Juli zu ver¬
mieten. 1134

Eisenbahn-Hotel.
Be s Georg Stcrubcraer.

| Inter diefer Rubrik werden Inferafe bis zu 4 Zeilen bei 3*mal
wödientlidiem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat

berechne*, bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
t^ a? fcgi?EsSi?CäSü  RsSSf Ci£i ?Kg»?Ks£H Ü257 Csgi? CaSü  EiSS?KS5J

Einzelne Vermiethungs-Inlerate5 Pfennige pro Zeile. ••••

ZiusHier.

schöne
4-Zimmer-Wolm.,
neu renoviert, billig zu verm.

Näh. Part. 6913 \

Adelheidstr. 55
schöne Frontspitze, 4>Zimmer-Wobn.
zu vermieten_ 6643
>HLütowstreße2, Ecke Roonstrage,

a. ft. Platze, sch. Paus des
Westeuds, 4 gr. Zimmer, Turm-
erker, 3 Balkons, Fremdenz., Gas,
elektr. Lichtu r. Zubeh,,mod. eiliger.,
freie gcs. Lage, Näh. des Waldes
auf I. Oktober zu verm. Näh. i.
Noll, 1 r._ 4674
^tzLütowstr. 3, 1., 3. und 3. 6t.,^YLüloi

4.
mieten.

Zimmer-Wohnung zu ver-
4165

Eine schöne neuhergerichtete4-2!MM6r-Uod!iW§
im 2. Stock, mit Balkon,. Küche,
Lpeisekammcr, 2 Mansarden, 2
Keller und Zubehör zumI. Oktober
zu'vermieten. Preis 700 M.
955 . Bcrtramstr  1 6, Ladcu.

^Jlücherstr. 17, Neubau, sind
Wohn, von je 4 Zimmern

liebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
cinger.. per fof. od. spät, zu vm.
Näh dort!. Part, r._ 4456
>YLluchernr. -0, 1., sch. 4<Zim»

Wohn, per 1. April z. vm.
Näh. 3. St._7825
In meinem neuen Hause

Friedrichstr . 4
ist eine Wohnung von 4 Zimmer,
Badezimmer, Kücheu. reichl. Zu¬
behör zu vermiet. Näh. 5437
;?r. Vonbanicu . Fricdrichstr. 4.
Ck» ahnstr. 44, Vorderhaus Part.
\y 4 Zimmer, Kücheu. Zubehör
zum 1. Otiober z. verm. Preis
650 Mk. Nab. Nbeinstr, 95, p, 5153
Oioristraße 39, Bdh 1. uns 2.

Et., je eine Wohn. v. 4 Zim.
u. Zubeh. per fof. od. sp. zu vm.
tzküh. Bdh. Part, links. 1720
^urlstraße 4a, sch. Wohn., Bcl-

Etage, 4 Zim., Küche, Mans.
u Keller an ruh, Leute per sof.
zu verm. Näh, das._ 4793
Eck Kleiststr. -siiw Wohnungen
>2, von 4 Zimmern, 1 Küche,
Badezim., 2 Maus, und allen der
Neuzeit entspr. Zubch., auf1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Hcrder-
siraße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich-Nin i 74, 3._ 223
tzHaiiuirr- -4 1 schöne Parierre-
^  4 Zimmer-Wohnunga, 1. Ott.
z. verm. Näh. Metzgerei Kolb, Ene
Hellmund- und Weilritzstr. 5310

^juisenstr, 5, Part., 4 große
^ Zimmer, sehr geeignet
für Arzt, Rcchtsanwaltoder
Bureau, per sofort zn vm.
Preis Mk. 1200.—. Näheres
Bur. Hotel Metropole. 7818

^HHZctzgergasse 14, 4 Mansarden»
" auch einzeln, billig zu ver¬

mieten_ 1939
b>2-- 4-Zimmer-

wohnnng mit Bad zu vm.
Näb. Kirchaassef>4, Part. 6422
^H> auenrhalerstr. 8, sch. 4-Zim.-

Wohn, mit reichl. Zubebör
sofort zu vermietcn. Näh. daselbst
bei Fr. Norlmann._ 9867schulverg4, eine 4-Zim.-Wohn.

zu verm. 3384
>xtz»enritznr. 39. 2. l. Große 4-
****■' Zimmer -Wohnung billig z.
verm, bis 1. April 1907 mit
Nachlaß. _ 5472
Htzorkstr 11, 3 Tr., sch. 4-Zmi.

Wob» , freie Lage, herrliche
Aussicht, nebst reichl. Zubeh., auf
1. April zu verm. Näh. daselbst,
1. Stock. 7242

4  Zim.u. Küche, Front spitz, a<
Bahnhof zu Dotzheim, sofort

oder per 1. Juli zu verm. Preis
380 Mk. Näheres Nheinstraße 43.
Blumenladen._ 1976

Dotzheim.
Schöne 4-Zimmer-Wohnung mit
Zubehörz. vm. Rbcinstr. 34. 6351
^Härcrsiadt. Eine sch. 3 , auch

4-Zimmerwohn. ,i>- Erker¬
zimmer im 1. Stock, der Neuzeit
entspr. einger., mit scp. Abschluß
preiswert aus 1. Juli oder sofort
zu vermieten. Näh. b. W. Stiehl,
Ecke Rathaus- u. Louggasse, 2291

arfnaße 21 (Landhaus), schäl»
3-Zimmer-Wohn. mit Z»be-

hör, 2 Backaus, zu verm. Näh.
C. Kämmerl. 7209
^earftr . 21, sch. 3-Zlm.-Woo»-Bel-Er,, mit allem Zubch»»
zu verm, 'Näh. Part, l. 529>;

NeulmMmtrasje 29,
1>, 2- li. 3-Zimmerwohn.,Stallung
für 4 Pferde, gr. Wagenremise u.
Futterraum für Kutscher geeignet.
Werkstätte, Bierkellera. 1. Okt. 06,
zu verm. Näh. bei Auer UUÄ
Röder , Fcldstraße6 P . 4663Slhöne3ZjmmerlWtzn.
Hlh., an sehr ruh. Leulea. 1. Okt.
ev. 1. Sept. zu verm. Adelheid-
straße 81._ 4862

Schöne3-Zimmer- 1863
Wohnungen

(Hinlcrh), auf 1. Oktober eveutl.
1. September an sehr ruhige Leute
zu vermieten Adelheidstr. 81

Wmmkmg~TT
H., 3 Z.-Wodu. ver  fof. 5822

viMandring 25
(Ecke Bl ichstr.), schöne3-Zimnl-r-
Wohnung mit Zuoehör, 1. Etage,
zn vermieten. 5733

Näb. bei Moog, 1. Etage.
^Sleuban Ecke Btncher- und

Gneisenaustr., sch. 3-Zim.-
Wobnungeii zn verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
iE»-. Aa )'. 4457
B-Zimmer-Wohnung, 3. Etage

nebst Zubeh. aut 1. Okt. zn
verm. Näh Bküchcrstr. 11, v- 508g
^rlucherstr. 37, 3 gr. Zimmer in,
2T Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näh, daselbst1. St . rechts.
otzheimerstr 26, Nttlv., 3 Zim.

und Küche per sof. oder später
zu verm. Näh. Part. 2331
F^otzüennerstr 69, zwei 3-<)im.-
U Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten._ 1114

Dotzhsimerstr. 88
Mittelbau1. St. groß: Wobilung
von 3 Zimmern̂Küche und Keller
mit oder ohne W rkstalt sogleich
zu vermieten. Näheres Vorder¬
haus 1. St 1. 5355
88>otzbe imcrstr. 97», Vorüerh

3 Zimmer-Wohnungen, der
Neuz. entspr., zu verm. 6816
«MBSmVKX
"1 Än unseren Neubauten an ~~

der Totzheiinerstr. Nr.
103, 110, 112 si>d ,n den

Border-Häusern
gesundeu. mit allem Kom-

>fort der Neuzeit ausgestattetc
3-Zimmcrwohnung.,

auch an Nichtmilglieder
sofort oder später zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
können täglich eingesehen
nerden. Nähere Auskunft
mittags zwischen V-2—3Uhr,

>oder abends nach7 Uhr im
Haus- Kiedricherstr. 7, Part
links. 113g
Beamteu-Wohuungs-Vereiu

zu Wiesbaden. E. G.m. b.

ck»>otzaeimertir. 97», Vorderhaus,
sV 3 Zimmer-Wohniuiarn, der
Ncuz. emspr., z. verm. 68-6

Eltvillerstr. 9, eine 3-Zimmer,
Wohnung zu verm. 6607

FHltvillerstroße 18, 3 Zimmer u.
^ ^Küche, Mllb., per 1. Juli zu
verm. Mb. Bdh, P. h 36,28
Ô riaorichtzr. 8, Hlh., 3, St,
O 3 Zimmer, Küche per sofort
od. später zu verm. Näh. b. Herrn
Tapez. Bremser das. 4047

rtedrichstr. 4b, ll. Atansard-
wohn., 3 Zim., Küche und

Keller im Bdh. an kindcrl. Leuu
auf 1. Olt. zu vermieten. Näh.
Bäckerei. 476Q
LtLneijenausir. 8, sch. gr. 3-Zim.»
>2? Wohnung im Bdh. u. Hth.
zu vermieten. Näh. Bdh., 2. St.
rechts. 6-290

gr. 3-Zk:il.»Wohiiung mit
'w allem Zubehör, der Neuziit
entspr., per sof. od. 1. Juli z«
verm. Gustav Koch, Gneisena!»-
straße 13. 9343
«.̂ crmannstr. 28, nahed. Ring,

eine 3»Zim. Wohn. i. Bdh.
auf 1. Okt. zu verm. 4498
L̂ arlstr. 38, Mb . 1., 3 Zimmer
Of - u. Küch- f. 380 Mk. z. 1. Okt.
vermieten. Näh. Bdh. Pt. 6754
LH oiser Fried rrchring 23, Stb.,
vH schöne3-Zimmerwohnung per
1. Oktob. zu vermieten. Näheres
Borderb, 1. __ 6215

Mrchgaffe 11̂
Stb., schöne3-Zimmer-Wohnung
per 1. Okt. zu vermieten.
5825  _ Näb. b. Biichoff.
ti .örnerftr. 1, Pari., gr. 3 Zim.»
v »- wohn., Bad, Mans. sof. od.
später zu verm N. Fautbrunnen-
straße  4 , Hutgeschäfr. 3488

ßiiistnßr. 5, 2.®.
3 Zimmeru. Zubehör, neu
hergcr. per sofort zu verm.
Näh. Bureau Holet Metro-

H pol, vorm. 11—12. 6053 A

v.j.rfirtucrgaffc 10 (Fron-sp.^
E 3Zimmer. Küche, Mansarde

an anst. ruhige Familie zu verm.
Näh, im Lederladen. 5278
ZSSZaucrgnsfe 17  schöne, helle

Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
Mans., Keller, auchs. Geschäilsbetr.,
Bureau geeign., per sofort zu
vermieten. Näh Eierleigwarcn- u.
Konscrvenbaus Weiner. 4726
H ^ auruiuSstr - 10 , fjrontfp”

Wohnung, 3 Zimmer und
Küche ans 1. Oktober zu verm.
Eiiizusehen vorm 8—10, nachm
lu 'c,- 1',',. Näd. 1. St . <406
^o^cronr. 10. 3 Zimmer, ilüche

(Mans.) auf 1. Okt. zu vm.
Näh. Bdth. 1. l., oder Moritz-
straße 50._ 444
4j» ettclbe<fftt. 7, Ecke Sjorkftraße,
fr *' sch. 3 Zim.-Wohnung-u mit
reichl. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden._6425
VB?atf;u.g 1, 8 Zim., Küche ic.
^  per sofort zu verm. 404

Näh. Rheinstr. 52, 2.
schöne 3 Zlmmerwohn. sind zn
^ verm. a, 1. Oft. Rheingauer-
straße 18. 4329

»auenttmlecur. 9, Hih., 2-Z.»
Wohn, auf gleich od. 1. Ott.,

bas. auch3>Z.<Wohn. (Dachgesch.,
Mttb.), 360 M>, sof. od. spät, zu
vm. Näb. Bdh.. 2. St  4885
sdLFieo. t.  13 , an der «satoitr.

sind schöne2- und3-Zim.-
Wohnungcn sosort oder später
billig zn vermieten. Näheres
das. 1 St . t. oder Adlerstr. 61 bei
K. Auer._ 8878

Röderallee 8,
1. St., 3 Zim., Mans. u. Zubeh.
ans 1. Okt. zu verm._ 7183

Neubau Meier§
Scharnborststraße, neben Eckhaus
Blücherstrabe, Haltestelle der elektr.
Bahn, find sehr schöne behaglich
eingerichtete3-Zimuicr-Wohnungen
auf 1. Oktober zu verm. Näh. da¬
selbsto. Luisenstr. 14, Wemkonto»
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Atchiersteinerstr. 3, Hochp. Wohn.
Vr von 3 Zimmern, Bad etc. a.
. Ott, d. IS. zu verm. Näh,

beim Bei. 3. St . 4317
(Ixedanpiatz6, Bdh, 3 Zimmer,
W Küche, Mans. net ft Zubehör
;u vermieten. _287
ßgrdjuigaffe4, Hth, 1 Lr. hoch,

3-Zim.Wohn. z. mit. 7085
<Ü» aitrtrT90, L, 3 sch. Zim..

Wohn, billig zu vermieten.
Näh. P . Lerch, Dotzheimer»

strafte 172, hart,_ 6786

WebergaffeSV,
Frontspitzwobnung mit Zubehör
per 1. Oktober zu venmeten

Näh. 1. St. l._4257
Yorksirasse 4,

1. Etage, sch., geräumige3-Zim.-
Wohming nebst Zubehör, preiSw.
zu vermieten 547

Näh, daselbst, 1. St . r.__

Zietenring 5,
8-Zimmerwohnu:igen mit Küche,
Bad und allem Zubeh., m. allem
Komsort der Neuzeit eingerichtet,
sofort zu vcriiiicten.

Näh. I. Stock. 9934

1 »ä f)Zimmer-Wohn. u."j u~ r ö s Küche billig zu
verm. Dotzheim, Sackgasse6 od.
in Wiesbaden, Helenenstr. 26, 1.

8390
In dem Hause Rheinsir. 26 in

Dotzheim sind zwei 5443
Mne Wohnmgen

zu 3 und 2 Zimmer nebst reich!.
Zubehör zu verm. Näh, Friede.
Vondausrn , Friedrichstr. 4.

Eine schöne Lüohuuug von 3
Zimmer, Küche, Kelleru. Hvlzstall,
alles der Neuzett entsprechend, zum
Preise von 260 Mk.. einschließlich
Waffergeld, zu vermiet. Näh. Ecke
Rhcinftr. und Neugasse bei Wilh.
Schleim, Dotzheim  6226
/fi,ine sachne2-, aucho-Ztmmcr-
*3 / Wohnung im 1 St . mit
freier Aussicht aus gleich, auch
später zu verm. Schiersteinerstr. 2,
Dotzheim. _ 2664
Öfsotjlietm , Wiesbadenerstr. 22,

Neubau, schöne 3-Zimmer«
Wohnungeu mit Zubehör soj. zu
vermieten. 7399

W . Schneider.

Villa Grüntai,
zwischen Sounenbergu. Rambach
15 Min.» von der elektr. Bahn
entfernt, 3-Zim-Wohnung mit
Zubehör nebst Abschl. aus1. Okt.
zu vermieten. 2757

Ĉ tn einem Landhaus, 5 Min . v.
gO d. Adolfshöhe, ist e. sch. abge¬
schlossene3 »Zimuierwohnuug
nebst all. Zubeh. a. k!. Familie z.
jährl. Preise v. 360 M. zu verm.
Etwas Garten zum Selbstbcpflanz.
kann dazu gegeoen werden. Off.
u. I . 6099 a. d. Exp, d. Bl. 6590
HHLievrich, Neubau, Hasenstr. 10,
'Zj  vis »a-vis Exerzierplatz, Wald-
strafte, sind per sos. sch. große, Inst.
b,  2 >, 3-Zim.-Wohn., der Neuzeit
entspr., 2 Keller, 2 Ballons, Man¬
sarden, billig zu verm. Näheres
Neub. od. Wiesbaden, Uorkstr. 18,
bei Gebr. Krämer, 6334

2 Jituntnaiiniiüg
mit Balkon zu vermieten. 5262
__ 2{nritt IS.
fclgölcritt. 1U, Dachwohitung2

Zimmer, Küche und Keller
zu vermieten. 7113

dlersir. 54. ist eine schöne Dach-
- Wohnung von 2 Zimmer

Küche aus gleich od. 1 Sevt. zu
vermieten. Preis 23.M. pr. Monot.

s_ ._ 6214
$g«U[ 1. Olt. 2 Zuumer. Wohii.

i. 3. St . Bdh, b. z. verm.
Zu erf. Blücherstr.>1 . 7223

LĤ lücherstr. 23, Hth., sind ichou
Z&J  2 -Ziuimcr-WohnUiigeu zu
verm. Näh. daselbst im Laden od.
RikolaSstr. 3l , Bart. I. 58 2

-̂ Lmowstr. 9, Hth.. 2-Ziuiiiier
Wohn, zu vermieten. Näh.

Vorderbaus. 7207

Bismarckring 5,
H. Part., schöne2 Zimmer, Küche
im Abschluß, cventl. mit Werkstatt
od, Lagerraum, per 1. Oktober zi
vermieten. 5402

Dotzheimerstr.62p.L
ist zu erfragen, wo eine3-Zimmer-
Wobn. z. verm. ist. 5603

Botzheim&rstr. 97a
Mittel- u. Seitenbau, 2-Zimmer-
wobnungen zik veriiiieteu. 6817
xx^otzlieimerstr. 84. Hth., 1. St .,

jst eine freundl. 2-Z.-Wohn.
rum 1. Okt. zu vm. Näh. das. od.

-u >, 6901

giöiwitditiug 25
zwei große freundliche Zimmer mit
Abschluß aus gleich zu verm.

Näb. 1. Etg. bei Moog. 6044
HTtambachial 10, Grh, Dachstock,
U 2 Kammernu. Küche, sos. an
uh., kinderl. Mieter, für monatl.
22 M. zu verm. Näh. C. Philipp!,
Dambachtal 12, 1. 5133
ĉ otzheimerstr, 17, 3 St., g-ront-

spiywohnuiig, 2 Zimmer, Küche
v.  Zubehör p. 1. Olt . zu verm.
5r äh. nebenan Nr. 19. 6185

Dotzheimerstr . 88
2 große Ẑimmer u. Küche sogl.
zu vermieten. Näh. Boreerhaus,
1. Stock links. 5356
Dotzheimerstr. 98, Bdh.. hüoschc

2-Zim.-Wohn. m. Küche
preiswert per sof. od. 1. Oktober
zu vermieten. Näheres Borderh,,
2. Sl . links. 5707
L̂ otzhemierstr. 98, Mud., schöue
/ZJ  2 -Zim.-Wohu. m. Küche
preiswert p, sof. od. 1. Olt. zu
vermieten Näheres Vorderhaus,
2 St . links. 5703
^HSeubau Dotzheimerstraße 103

(Gürtler), gegenüber Güter¬
bahnhof, sch. 2-Zim.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager¬
räume zu verm. 3345
E >otzher»ierstr. 105, Btto., schöne

Mansardew., 2 Zim. u. Zub
billigst zu verm. 740L
wct). 2- u. 3-Zim.-Wohn, mit
e?  allem der Neuz. entsprechenden
Zubeh. sos. zu verm. Diesenbach,
Dotzheiinerstr. 110, Güterbahnhos
West. Haltest, d. Straftenb. 7433
ge> otzheimerstr. 117, 2-Zimiiier-

Wohn. bill. zu verm. 5796

Erbacherftr . 1,
1. liulS, schöne2 Zimmer-Wohn.
mit Küche u. Keller, Hth., billig,
auf 1. Okt. z. verm. 5889
(7»» auivruniienstr. 5, Seitenbau,

2 Zimmer, Kücheu. Zubehör
per sofort zu verm.. Näheres bei
Franz Weingartner, Installateur,

6268
kT̂-riedrichstr. 45, 2 fl. Zimmer,
XS  Hth . Part., an 1 od. 2 Pers.
auf 1. Okt. 1906 zu verm. Näh.
Bäckerei. 4764
tT̂-riedrichur. 48, 4. Sl ., Ems.

Wohn., 2 od. 3 Zim., per
1. Juli an nur ruh. Leutez. vm.
Zu -rs. im 3 St . 9247
feldstr . 16, eine sch. Dachwohn,,
O 2 Zim. u. Küche, aus1. Okt.
zu vermieten.- 7353
ĉ eidstr. 27, eine Keine Wohnung
$9° auf 1. Sept. oder später zu
v rrnieten. 7162

Neubau

tzallgarterstrahe
schöne2 Zimiiier-Wohnungen mit
Küche, Bad, 2 Keller, 2 Balkons,
Speichervcrichlag, großer Vorgarten,
alles der llieuzcit entsprechend ein¬
gerichtet. aus 1. Oktober od, später
zu vermieten.

Daselbst im Seitenban schöne
2-Ziminer-Dobnunzen mit Balkon
zu vermieten. 6294

Näh. am Bau oder bei Architekt
R Stein, Blücherstr, 34,
«ll̂ enmundUr. 40, sch. 2—3-Z.-

Wohnungp. 1. Olt. z. vm.
Näh. 1. St . 1. 6904
^2eUiiiundstr. 4J. ist eine Wohn.

von 2 Zim. und 1 Küche zu
verm.Näk.bciJ.Hor » >IIIgL.Co,,
Hülnergafse3. 2003
Ltr̂ irschgraoen 10 ist ein: 2» u.

3-Zim. Wohn, zu vermieten.
Näb. im Laden. 7305
^ «.ochslätte4 Hth., Dachstock,
Etz/ 2-Zim.'Wohn. nebst Zubeh.
per 1. Okt. zu verm.

Näh. Bäckerei. 5880

JuWIr . 84
lose Leute zu vermiet. Änzuiehen
Dienstags und Freitags. 9täi>.
Borderh. 2 links, 5249
Qwrlftr. 39, Mild., Dach;,, saub.
sl*- Wohn., 2 Zim., Küche und
Keller, per sofort od. später zu
Mk. 220 zu vm. Näh. Bdh. P.
links. 9848
^v .aiser-Hriedrich.Ning 4b, schöne

2-Zimmec u. Zubeh. (Hth.)
an kinderl. xuh. Leue aus 1. Okt.
zu vm. Näh. Bdh. P . l. 4431
L» cllerßr. 17, 2 Zim. ». Küche
e *- per 1. Aug. oder spater zu
vermieten. 4757
tIdaedricherstraße6, Frontlp., 2

Zimmer, Kücheu. Keller, p.
1. Juli od. später zu verm. Näb.
das. Part. od. Faulbrunnenstr. 7,
bei Franz Wcinaärtner. 4005
.?Lch. 2-Zi»,.'Wohn. ml großer

Heller Werkst., für jed. Gejch.
geeignet, sofort zu verm. Klaren-
lhaierstr. 4, im Laden. 7444
'̂jsauggasse 54 geräumige Dach-

wohnung 2 Zimmer und
Küche per 1. Okt. z. verm. 6109
^^ehrstraoe 14, Partcrr-Wohnung
.•%* 2 Zimmer, Kücheu. Keller a.
1. Oktober an kl. ruh. Familie zu
verm. Näh. l . ,St._ 4570
Oübimäjjti- 16, 2 Zim . n. Küche
^  auf 1 . Olt . u. 1 einz. Zim.
zu verm. 7365

«Hh*auergassi8, Hth., 1. St .,
-*» ' *• 1 sr. gr. 2-Ziiw-Wohn.
auf 1. Okt. zu verm. Näheres
Maueraasse 11. 7330

Zimmer, 3 chiansardcn, Küch¬
le u Keller ganz oder geteilt per

Oktober zu vermieten. 6027
1.Mauergasse 12. b. Fischer 1.
4,HH>etzgcrgasse 18, 2—3 Zim.
yyV  kl . Küche zu verm. 7398

Moritzstr. v
(Dachwohn.), 2 Zimmer, Küche u.
Keller zum 1. Oktober zu verm.
Näb 1 r. 6800
^ >erouraße 10, Hth., 2 Zim.-

Küche etc. auf 1. Oktober zu
verm. Näh. Bdh. 2 links oder
Moritzstraße 50. 4442
feft Zimmer und Küche mit Zu-
e» behörp. l . od. 15. Juli zu vm.
Neronrafte 24. 3920
^»*erostr. 24, 2 Zinuiier und
**  Küche auf gleich oder später
zu verm. 8921

Neugasje 18|ÄÖ
Slb. 3. Sl .. Glasabschl., 2 Zim.,
Küche. Keller an kleine Familie z.
1. Oktoberz. vermieten. Näheres
im Bäckerladen. 6303
tSŝ cttelveckstr.3,Stb.2.St ., 2Zim.-

Wohn. a. 1. Juii zu verm.
Siäh. Bdh. P . r.. eben das. großer
Lagerraum oo. als Werkst, geeigu.
zu vermieten. ' 2895
tz* - etie>pectslr. 4 (nur Bdh.). sch.

2-Zim-Wohn. M. Küche,
Bad, 2 Kelleru. 1 Speicherverschl.
zu verm. Näh Part. das. 3840

Nettclbeckstratze 14,
schöne2 Zimmer lt. Küche billig
zu vermieten. 4527

Näh. Bdh.. 1. Stock.
Zimmer, Kücheu. Keller an

&  kl. Familie zu verm. 7241
Oranienstr. 24.

»Z Bians.-Zimmer auf gleich zu
&  vermieten. Näheres Platter-
staaßc 12. 4608
^ ^ ohiiuug von 2 Zinimern tt.

Küche aus 1. Oft. an ruh.
Leute zu vermieten. 4607

Rüh. Platterstraße 12.
l. Wohn. v. 2 Zim., Küche u.

wH Zubeh. sos. zu verm. Näh.
Nömerberg 15 od. beim Eigcnt,
Plaiterstr. 112. 7157

' 2«, event. 3-Zim.-Wohn.
W m. Zubeh. p 1. Jan. zu
verm. Platterstr. 112. 7156
^jLH>uxpsvergstr. 10, 2 Zimmer,
^ Balkon, -iüche, Herdm. GaS-
vvrricht.. elekir. Licht, GaS, Maus,
nach Belieben per 1. Oktober zu
vermieten. 4473
>H* auenthalcrstr. 9, Hth., schöne

2-Zimmer-Wohn. p. 1. Juli
zu vermieten. Näheres Bdh., bei
Gicgerich . 9889
schone 2 Zimmerwobn. sind zu
^ vm. auf 1. Okt. Rheingauer-
straße 18. 4328
l,H'4o0crallee8, eine Mans.-Wobn.,
o **- 2 Zim. nebst Zubeh. (Abschl.).
an 1 od. 2. Pers. auf 1. April zu
aerniieten. 92u7
^Û ömerderg 15, kl. Wohnung,

2 Zim., Küche, Holzstall u.
Zubeh., aus 1. Juli oder später
zu verm. 3197
^tzZ-öderstr. -M, 6tu „ 2-Zmtmer-
iß\  Wohn . in. Werkst., Lager¬
raum u. kl. Remise sos. od. jpät.
zu verm, 5843

Neubau Meier
Scharnhorststrafte, neben Eckhaus
Blüchersiraße, Haltestelle der elekir
Bahn, sind sehr schöne behaglich
eingerichtete2-Zimmer-Wohnungen
aus 1. Oktoberz. verm. Näheres
daselbst oder Luisenstr. 14, Wein¬
kontor. 6307

Neubau
Sch -rrnhorststrasre S

Rückbau, schöne1- und2-Zimmer-
Wohnungen zu vermieten.
5401 OiähereS daselbst.
/^ teingasse ub ist e. Dachwoyu.
d v. 2 Zimmern, 1 Küche auf
sofort zu verm. 8190
AkUiststr. 12, Hth. (Aian,.-, 2
v Zim. u. Küche an ruh. Leute
zu verm. Näh. Bdb Part. 5470
t̂ reundl. 2- u. 3-Zim.-Wohn.
X3  mit Zubeh. sof. zu vm. Näh.
Waldstr.. Ecke Jägersir., P. 4605
Hŝ > at0stcaße 44, Ecke Jägcrstraße

schöne2- und 3-Zimmer>
Wohnung zu vermieten. Näheres
Part. 4605
LILNaldstr. 90, 2« 2 Zimmer».

Küche ver 1. Okt. billig zu
verm, Näh. P. Lerch, Dotzbemier.
straße 173, Part. 6785

UaLmüdlstr. 32,
Wohnung und Stallung p. Okt.
zu verm, 6611

Walkmühlstr- 32,
schöne Front,pitze für eine Dam¬
oder kleine Familie per gleich od.
später zu verm. 6610
>H4ralram,tr. 15, sch. Wohnung,
'«Mi? 2 Zimmer nebst KüHe per
1. Okt. zu vermieten- 7069

walramstraße 15,
neu hergerichtete Dachwohnung1
oder2 Zimmer, Küche u.
u vermieten. Näheres p.

Keller
7067

tzHtzdMramsir. 32, Wohnung im
'̂ 4? 1. Stock, 2 Zimmer, Küche
und Keller, auf 1. Okt. zu verm.
Näb. Part._ 4414
Walramstr . l$7
ist eine Mansardwobnung(2 Zim.
und Küche) zu verm._ 6178

Kl. MttMe 4.
in, 1. Stock sind 2 Zimmer und
1 Küche zu verm.

Näh. h. I . Hornung ^ Co,
Häfnevgasse 3.  7096

..leine Wcvergaise9, im 4. St.
ist eine Wohn, von 2 Zim.

und 1 Küche zu verm. Näh. bei
I . Hornung 8(  Co ., Hüfner-
aaste3. ._ 2002

ellritzür. 8, Wohnung von
2 Zim., Kücheu. Keller

(Hth., 1, St .) per 1. Oktober zu
vermieten. - 7389
<»Hi>> eUtitzstr. 19, 2 Zim.. Küche

und Keller zum Oktober zu
vermieten,_ 7378

alluscrstr. 3, sch. 2-Ziuiiner-
Woh». (Hth., Part.) per

1. Okt. zu verm. Näh. Borderh.
pari._ |_ 7072

lOrfftr. 3, sch. 2-Zim.-Wohu.
^  im 1. St , Gartenhaus, auf
Oktober zu verm.  6496
v »letennug4, Wohnung von 2

Zimmern, Kücheu. Keller zu
v»i. Näh. das. b. Maurer. 4470

Touheim , Wiesbadeuerstr. 49
Diausard-Wohnung. 2 Zimmer u.
Küche, z. verm. Näh. Wiesbaden,
Oranienür. 60, 3. 5935

ln Botzlieim, SÄ
schöne2-Zimiiicr-Wohli. in Znbeb.
zu verm. Näb. daielost._ 6473
fl£ime schöne, 2 auch3- Zimmer-.

Wohnung im 1. St. mit
freier Aussicht' auf gleich auch
später zu verm. Schiersteinerstr. 2,
Dotzheim._ 2664

3n Bleidenstadt,
direkt au der Bahn. sch. 2- und
l - siim.-Wohn. zu verm. Näh. be,
L. Fink, Bleidenstadt od. P . Lerch.
Wiesbaden. Dotzheimcrstraße 172.
pari. 6784

^.n auch zwei schöne
freundliche Zimmer
(Laudausenthalt) am Walde
gcleg. i. d. Nähev. Schlaugen¬
bad, bist, zu vermieten. Näh.
b. PH. Pauly, Faulbrunnen-

W straße 12. 63 47Bi

!
1 Kimincr.

Adlerftr. 30
Zimmer tt. Küche zu verm. 5339

dlcrstr . 5 « . 1 Zimmer und
Küche. Keller. 1 große Dach¬

wohnung von 1 Zimmer. Küche
und Keller sowie ein Stall für 2
Pferde alles aus nieidi ober später
zu verm.  O . Weimer . 5246
4ÄNdierstr. 56 ist eine große Dach-
y*  Wohnung (1 Zimmer, Küche,
Keller) sowie ein Stall für 2Ps-rde
mit Futterrauiii auf gleich oder
später zu verluieten. 6179
_ O. Weimer,

dlcrstraß.' 57, Dachzutmter,
Küche und Keller per sofort

zu verm. 4070>cri». t u
yzn dlernrage oU, 1 Zim., Küche,

Kelleru. Mans. Bdh. p. sos.
oder1. Oktober zu verm. NKH
1. St. 2812
Mamvachtal 12, Bdb., 2. Et.,
U ein sehr sch. gr. Zimmer mit
Mans, sof. für 30 M monatl. zu
vermieten. Näheres C. Phiiippi
Dambachial 12. I. 4637

Eine Mansarde
zu vermieten. Näh. Doyheimer-
straße 80, l . Et. 6563

Dotzheimerstr . 8 » , Mntelv. 2.
I-Zimmer-Wohnungen zu sofort o.
1. Oktober zu vermieten. Näheres
B. 2. St . links.  _ 5704
^otzheimerstraßc 105, Hth., 1
/iJ  sch. Zim. mit Küche auf sos.
oder später zu verm. 465g
o ®et>i'tr. 1, e. AtansarL-Zimmer\S 11. Küche zu Perm. 5786
1 Zimmer, Küche und Keller aus1. Okt. zu verm. Näh. F-ld-
siraße 17. 1. Et. _ 4699

ff
eldslr. 20, 1 Ztmmcr, Bdh.,
Dach, zu verm._ 7674

ranfenltr. 15, A-ansard-Wwhn.
1 Zimmer und Küch: aus

I. Oktober zu vermiete». 5804
i^ -raitteiistr. 1«, Part., 1 Dach-
O ziinmer-Wohnung frei. Preis
15 Mk. 3986
DL.c,rtiügstraße1, 1 Zrm., Ksichc

u. Kellfr per 1. Oktober zu
verm. Näh. bei D. Geiß, Adler-
strqße 60. 4627

^Lellmündsir. 33 ist' 1 ZKimer
jt. Küche(im Dachsiock) per

1. Okt. zu. verm. Preis Ai. 16. 6869

Kküuttllldßratze 41
find Wohnungen von 1 Zim. tl.
1 Küche zu vermieten.

Näh. b. I Hornung & Co .,
Häfnerqafle 3._ __ 707d
'oLsKjMlätte4, Stö. p., 1 Zirn.,

Kücheu. Keller p. 1. Okt.
zu vm. Näh. Bäckerlad. 5881
tJ heizb . Dachzimmera. 1. Sept.
^ zu verm. Hochstr. 6. - 6319
LkL ochstätte8, 1 Zim. n. Küche
•y gl. od. spät, zu verm. 7405
^Lellmundsir. 41 sind Wohn, von
9g  1 Zim. u. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Hornung 8S  Co ..
Häfnergasse3. 2004
^^ eUmunostr. 41, Bdh., ist ein

Zim. zu verm, Näh. bei
I . Hornung &  Co -,

2001 Häfnergasse 3.
C?i ;at)nftr. 46 Gib. p, 1 Zimmer

und Küche mit Gas z. 1. Okt.
zu vermieten. Näh. Bdh. p. oder
Karlstr. 38 Pf. 6755

ariuraße 13, Hth.. 1 Zimmer,
Kücheu. Keller zu vermieten,

daselbst Raunt Paterre als Werk¬
stätte oder Kontor zu verm. 6857
Lörtsir. 32, 1. r., 1 Zim. und
H» Küche(Hth.) per 1. Ott. ûvermieten. 7483

sch. Frontjpitzwoiinuug,
1 Zim., 1 Kücheu. Keller,

an ruh, kinderl. Leutep. 1. Ott.
zu verm. N. Karlstr. 42. 1. 4899

1 2iMi8ru. Küche
auf gleich oder später zu vermiet.
6082 Kirchgasse 56.
ltẑ ndwigstr. 5, 1 Zimmer sofort
^  zu vermieten. 9252
HKudwigstraße8, ein einz. großes
^  Zimmer im Dachstock sof. ob.
1. August zu vermieten. Näheres
1. Stock. 4552
Eine große Mans. vill. zu ver-

mieten Lndwigstraße 10, bei
Wenzel. 7151
-g Zimmer und Küche zu verm
^ Lndivigsiraße 11. 7266
VflJcbccrc l »Ztunneru. Kuche-
-»̂ 4 Wohnungenp. 1. Sept. od.
später zu vermieten. 5967

Marktstraße 12.
^H« »vrttzlir. 23. 1 Zim. u. Küche,

sowie kl. Werkst, o. Lagcrr.
zu vm. Näh 1. Etage. 2086
^» »erostraße6, 1 Zimmer, Küche
-Yy  und Keller zu verm. p. 15,
August 5995
^ »ettetveckstr. 8, Stv, 1. St .,

1. Zim. u. Küche auf l . Okt.
zu vi». Näh. Bdh, P. r. 6900
^"^ran>enstr. 60, Bkittew. Part,

1 Zim. unO Küche aus gl.
zu Pitt. Näb Bordb. 3. @t. 1907
Ölltutepftr, 8, 1 Zimmer, Küche

und Keller auf 1. September
zu Verm. Preis 26 M. Eine Dach¬
wohnung(1 Zimmer, Küche und
Keller) aus 1. September, Preis
16 M. 6173
jSfc",iu Zimmerm. Küche au ruh.
^2 ' Leute aus gleich zu verm.
Näh Platterstr. 82a. 5501

Schöne 5890
^onWItL-UohnnnL
au einz. Pers. z. 1. Okt. z. verm.
Näh. das. Roonsir. 20.

ZittNUl u . Kiiltze
zu vermieten 659

Nömerberg 39. 1. St.
LTtemgasse 2s , heizo, geränmige
(< Dachstube auf 1. Juli zu ver¬
mieten. 3331

Schwalbacherstr»79
Zimmer u. Küche sofortz. verm.

6174
^ » chlichrernr. 23, 1 Maus, Küche

u. Keller gl. od. sp. an rnh.
Leute ohne Kinder unt Uebern.
verich. häiisl. Arb. zu verm. Näb.
3. Et. 6685
rAchutgasse4, eine Mans. sosort

oder später zu verm. Näh.
Hth, 1 St . ' 6577
« « albitt. 90, Hth, 1-Zimmer-

Wohn, billig zu vermieten.
Näh. P. Lerch, Dotzheimer.

straße 173, Part. 67i8
4>HSk?animde u. Küche zu. verm.
Yvy  Walramstr. 20. 6016

Walvamftr.
nahe ver Emserstraße, ist eine

FrontsPitz -Wohnnng.
bestehend aus Zimmer, Küche und
Keller per sofort od. späterz ver¬
mieten. Nab. das. Pt. 5900
ÜAÜ̂alluseritr. 5, Gth, 1 Zimmer.

Küche etc, per sofort oder
später zu verm. Näh. Bdh. 3. 3158
<AL̂ estendftr. 18, 1 Zimmer u.

Küche zu verm.
Näh. 1. St . r. 6965

Zimmer, event. zwei Zim.
'lZ- u. Küche m. Zubehör aus
1. Okt. zu verm. Näh. Weber¬
gasse 56, 1. St . r. 6706
»»ärcllritzinave 19, 1 Zimmer u.
&L19  Küche ju verm- SflOl

asLK-Wr. 1, ein freundl. Mans.»
Zim. mit Küche an ciujclhe

Pers. zu vm. Näb. Part, r. 818ß
Ö)| orEfir. 3, Bdh.. 1 Ztm., Küqe
ifj  u . Keller auf gl. od. sp. z»
verm. R»h. 1. St . r. 6897

sL,«rvire Xivasa &r etc . j

^b ?sedrichstr. -IS, 4. St,, leere;
Zimmer mit Balkon zu

Zu ersr. im 3. St. 9234,
FLin leeres Zimmer zu verm.,
>2* Friedrichftrafte 29._ 4400!
L̂ cieneniiraße7, leeres Ztmuieri

zu vermieteu. Näh, park. 5973
arlstr. 32, 1. r.. leeres Zim.

(Hth., 1. St .) per Oktoberz>,
vermieten._ 7484s
tKeeres Zimmer als Lagerraum
^ zu verm, Nheimtr. 4. 4272̂
4SLuhdergstr. 1, Lanvh., n.Mciotlil

1—2 schöne leere Zimmer zu
.vermieren. 6972

^ -reundlich möbl. Zim. an anP
15 Fräulein zu verm. 3086
Adolfsirafte 10, Hih. 1, b, Müller,,
>,tzgdlerftr. 3», 2. l., -nmiten

reinl. Arbeiter sehr schöness
Logis. 6602j

reinl. Arb. erh. Schlasstelle
Näheres Bleichsiraße 11, Hth.,j

Part, links.
»̂Licichstr. li , Hth., 1. r., « bbUj

Zim. (ä 3.50 M.) z. vm. 7377

E.UI sch. möbl Zimmer jofortj
an älteren Herrn oder ansU

Dame zu vermieten, mit Frühstück-
25—30 Mk. p. Dillnat. Bleich-!
straße 20, 2. ,-St . links.  2886s
^„»ieichiiraße 27, 1, cm̂ möbl.,

Zimmer mit Pension und2
Betten auf 1. Jxtli zu vm. 3723;
Ein ansi. junger Mann findet,
^2- billig Logis 6929

Bieichstr. 33, 1. 2ed)t3
rfCin reinlicher Arbeiter kann

Schlafstelle erh. Bieichstr. 35,^
Hth., 1. links._ ’i376
Cfireunbltajc Schlasstellepro Woaies
15 ' 2 Nt. Bertramstr. 13, Ls
Hinterhaus2. .6154!
,-Z»chön mövi. Froulspz, z. v-rui.,

44 M. m. Kassee. 7276
Bismarckring 37, 3.

>L8Z3ot. Ztm. s. t9 Nt. mH;
♦W» Kaffe- zu verm. Bismarcks
ring 37. 3. l. 74LW
L möol. Zimmer zu verm. Näg.

Bülowstraße 4, Part,  6746

D̂ ambachtat4, Part., möiuimeä
Zimmer zu verm. 7298

.otzheiuierstr. 30, eure.Mans. in.
' 2 Betten zu verm.
Näh, Parterre. 951»
Reinlicher Arveirer

erhält Kost und Logis.
Dotzheimerstr. 93, 2. l,

ê reiweidenstr. 1, P. r., möbl.-
Zimmer mit Ballon zu vw-

mieten. _ 6a3j,;
Zimmer sofort zu veroi.!

»rw  Eleonorcnstr. 3, 1 1. 4J0l
F^ mserstraße 25 srdl. SNiiossteb
^2- zu vermieten._ (ij 00'

Emserstr. 43, 1. 1., elegantmöbl. simmer
zu vermieten. _

E.n freundliches möviiertes

Zimmer o.
mit 2 Bctieu für 2 solide Arbeit
billig zu verm. Eitvillerur. 8,  1.
(7—rantenstr. 1, 3. r.. erhalt oi

Fräulein od. Herr schön 111̂
Zi muier billig
<7»-ranleustr 22, 1. St ., 1%«

möbl. Zimmer mit od. oM
Peilsion zu verm,_ 41*

16, eine gr. . Werkst
%y‘  mit od. ohne Wohntutĝ st!,
1. Jan . 1907 zu verm.

I anst. Arv.erb. Konu. Lo„Feldstr. 22. Lvh,. 2. l.
-r,chtr,tr. 5, 3.Et., zwei t4**j

möblierte Zimmer prcisŵsW
verm. Näh, daselbst 4»

Herderstr. ^
1. St . elegant und etuf
möblierte Zimmer mit u. ob»
Pension. Zimmer von7 M. an b
Woche, mit voller Pension
21 M. an pro Woche. O''"'
^ . erderstr, 8, p. r., -in schouk
•y Logis au saubere Arb-'ck
zu verinielen.

Gairhans
,3« miss» hirsldh
Möbl. Zimmer von 50 Pl3-

bis Mk. 1.50 zu verni.
3198 Hirschgraben 26.

R einl. Arb. erb. Logis
mannsir8. Htb.. 1- St .̂

Ein MI.
sofort zu verm. 1/

’ Hermamlsir. 17, ft“1'’
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^L,ermannstr. 28, Hih.>
möbl. Zim. m. 2 H■v"i or,-f, in tierm.

1 . t . ,

0 .„. - Betten an
omi Arb, zu verm._6491
Tjjäennannftr. 80, Part., ert>. 2
20  r anst. Leute sch. Logt? mit
Mobile Koit. _6966
Ji reint. Arbeitet erhallen biatg

ßc(I\ inb Logis 5916
Â enenstraße 11, Gib.

ffatöblierte lüiaiijarbe zu rerm.
Jahnstr. 5, p._ 6511

schläfst . ftofi bill. zu Denn.
W -labnstr. 6, 2. Tr. 7106

A

hV

hl
L

o .sfabnnr. o, n. x-i.
-L ^hststr. 16, p., öut inöbl. Zimmer

fear bill. jj. vermieten. 5964
rueirec erb. Schlauteile ftarl-
- straße 20, Parier. 5979

Aatlur. 32, 1. r „ ©taUung sur
Z| 1—2 Pferde, ^Hofr. mit oder
ohne Remise zu verm. 7495

[rljtr. 88, 1., erh. 2 anst. Leute
Kost und Logis._ 7206

ifiin gut möbi. Zimmer an Herr»
oder Geschäftssräuiein, billig

-u vermieten 7257
Karlstr. 39, Aitb. 1. St . r.

Mbl . Zimmer
mit Balkon und sep, Eingang, sos.
bill. au cinz. Herrn z. verm.
ggzg Kellersir. 13. 2.

,irci)eiane 11, 3. 1., gr. freundl.
möbl. Zim zu verm. 6ö4'<

iuijcnstr. 14, Hth. p., erb. Arb.
Kost und Logis._ 7267

grill!. Weil«
erhalten Kostu. Logis 5868

k] Manritiusstr,  3 , 3.
Mauergasje7
möbl. Mansarde

zu vermieten._ 6813
aUautrgajft 8, 1 helle grosse

Werkstätte ob. Lagerraum
zu vm. Näh. Mauergasse 11. 7391
Vß®e:Hl Äro . erhalten Kost und
vV  Logis Maucrgasse 15, Äpeise-
wirtschast._ 6992
M ^ chgergasse 29, möbl. Zimmer
wl mit 2 Betten, pro Woche
sür 5 Mark zu vermieten. Zu
erfragen Grabcnstr 28._ 6901

Poritzstr-45,UJitlb., 2. Sr.1„1—2 anst. Leute können sch.
und bill. Logis erhalten. 7437
«jionouc . 5 1., erh. jg. Manu
W*  schm, möbl. Zimmer mit
guier Kost. Wvckie 12 M . 6731
htzrcrostre.tze Leu.e erhalten

Kost n. Logis. Näheres
daselbst2. Stck. 6039
^AAilotasur. 33, 1. r., sch. möbl.

Zim. mit uno ohne Pension,
auch Latkonziui. von 1. Akk. an,
tagw. ii. langer, auch möbl. und
leere Maus, zu verm. 5140

di

VJJJictte'rfir. 78 erh. Vlrbcitet ob.
T * Aiädchcnb. LogiS. 6972.
«BSöbL Zimmer zu verm. sttooii-

straße6, 2 St._ 1104
S,| ^ ooii;traij: t>, 1., erh. amt. j.

, Leute Kost il. Logis. 6447
iieblftr. 1, 1., schon möbl.

Zimmer zu verm. 5542
Ein möbl. Zimmer

an anst. Herrn zum Preise von
3 M. zu vermieten 7268

KV| Niedlstraße8, 8. L
Reiul . Arbeiter

erb- saubere Schlasstelle 5791
, Aaueutba crstr. 11, 2. Hlh.. p. r.
^stFddeiftr 19, p,, möbl. heizb.

Äians. zu verm. 7336

Äerstr, 22, 1.,
iv  zu ver-uiöhliertcö Zim inmieten.

jsüBipfe 2
möbliertes Zimmer mit oder ohne’i'eni. verm 9589
^qwatbaqerstr . 49, bei Pauky,
' ** einfach möbl. Zimmer in. Kost.
buch sür anständigen Arbeiter' 6267
(Achwawacherstr. e>9, einfach möbi.
- ■ Hnmiicr  zu verm. 5530Anft. Arb. erh. schönes Logis

' Schwaidacherstr. 67, p. 7394
ich. möbl. Zim. zu vm. Seba»-

^ ^straße6. 3. Sr. 285
1 Ich. möbl. Zun. zu »I». Sedan«
Z~ »raste6, 3. Kr. r 7->KH
2c u!l®et: *3 <ann  tann Kon 11110
^ Lvgjz -rbolten 8093

■ :_ l° ;baniir. 7, Hih. 2. St . !.,
^ ^ reundlich möbl. Zimmer billig
O zu verm. in ruh. kt. Familie
Baustraße 10. fitb. 2, 4066

iiiobi. j-jiui. (of. z. vm.
1?  Nah. Sebanstr. 10, H. -j, 7355

' ,.m“1!1- Zimmer an anst.
Fräulein oder sauberen Mann

«u, vennielen. Schulberg 9, 2.
Ese „b,-cü. 6093
bir.-Möhtlertc Wnusaede
l“la zu vermieten 7415
6eetobenftr 16 , Gth. t. 1 l.. b.

«ri,o,» _
^ m‘.n̂ Arbeiter erh. Logis.'

Seerobcnstraße 23, Hth.
Wahl. 6336

Z">,- UeP- EtNg.)
Stein”1« “ S0ettcn  bill . zu verm.
^ « 'Ngasse 18, 1. Z247

^tz ^ alramstr. 14/16, möbl. Zim.zu vermieten.
Näb. 3. St . l. 7452

yig nst. Arbeiter erh. g. billige
Schlafstelle Walramstr. 20,

Wdb., 2. St ., bei Müller. 7402

Zum 1. Sept. ei» möot. Zim.
billig zu vermieten 6902

Westendstr. 26, p. l.
^ » estendstr. 28, 0., e. sch. möbl.

Zimmer zu verm. 7094
«»Uâ cLritzstr 1 eine sreundl. kl.

Wohn. a. einz. Fr. zu vm.
Näh. 1. Stock. 6076

A

Knständ. Leute
erhalten schönes Logis 6886
_ Wellritzstr. 38, I.
»»ttellritzstr. 39, 2. l., sch. Eck>

zimmer, event. mit Kost̂ iof.
zu vermieten._ 5471

nftanötge Leute crhatren gutes
Logis. 63H

_ Wörthstr. 16, 2,1,
orksir. 3, park, r ., möbl. Zim.
mit 2 Betten zu P111. 7136

saubere»jimge Leute erhalten
™  Kost u. Logis P. sof. 6031

Iorkstr. 7. 3. Stck. l._
XAunach mövtlerles Zimmer zu

vermieten. 10069
Zimmermannstr. 8, Gth. 3. r.

Ilenliiiii Aisierßr. 29.
Großer Laden mit Wohnung aus
1. Okt. 1906 preiswert zu verm.
Näh. bei Auer und Näder, Fcld-
straße6 V.  _ 4746

dolfslraisc 1 gr. Laden mit
'V» hocheieg. Laden-Einrichtung
für Pietzgerei, sämtliche Maschinen
mit elektrischen!! Betrieb, zu verm.

Näh.Speditionsgcjcllschast.
Rhcinstr. 18. 6101

diilsstraiic 1 Laden mit
Ladenzimmer zu verm. Näh.

Speditionsgesellschaft, Nheinstr. 18
6100

^Lluchcrstraßc 23, ein Laden »i
Zubehör zu verm. Näh,

daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 31. Part . I. ' 193-8
»ilücherstr. 27, Laden mit 2- oder

3-Ziuimerwohuung per sofort
oder später zu verm. 8731

Näh. daselbst1. St . rechts.
x̂ >otzheimerstr. 55, Neuvau, sch.

Laden m. Lager Büreau,
Gas, -e!ektr. Licht re, z. vermieten.
Näheres daiel st. 6160

Eil6üfcogeagass6 10
ein kleiner Luden zu vermieten.
Näb. bei Müller. 6050

Ein ^adeu
nebst Wohn.. 5 Zim. u. Küche p.
1. Okt. zu vm. Zriedrichffr. 29.

4401

Laden,
auch sür Bureauzweckc, zu verm
Jabnstr. 8. 1 2076

Großer Laden
mit Geschäftsräumenim ersten
Stock in der

Langgajse ZZ
vom I. Otl. 1906 bis 1. April |
1907 zu verm. Näh. durch
(§mr ! Schenck, Inhaber der
Firma C . Koch, Papierlager,
Wiesbaden. 6546

lauritiiisstrasse
ist ein kleiner Laden event. m.
3-Ziinmerwohnunq per 1. Oktober
billig zu verm. G-fl. Off. unter
G . 7 postlagernd Schützenhof er¬
beten. 495Q
^H?.ledcrwaldstr. 10 ist ein Laden

mit kleiner Wohnung, sehr
passend für Fris-ure, per sofort zu
verinieten. Näheres Herderstr. 10.
1. Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Ring 74, 3
ratuniftr. 45, schöner Laden
mit 2-Zimmerw. sür jedes

Geschäft geeign., per 1. April zu
verm. Näb. >m Eckladcn.  8255
z,H»Sm- rberg iS . Laden , in

welchem seit v. Jahren ein
Butter-, ‘ISicr- u. Milchgeschäftmit
bestem Ersoig betr. wurde, m. Wohn.
v. 4 Z., 2 Kellernu. Holzstall aus 1.
Oktober zu verm. Näh. b. Sigent.
Platterstr. 112._ _ 5179

In meinem Hause 5442Schönvergstr. 8
in ^DolkcheiM ist ein Laden mit
2 Zimmer, Küche usw. u. mehrere
2-Zimmer-Wohnungen mit reicht.
Zubehör zu vermieten. Näheres
Friedrichstr. 4 bei Fr. Bonhauien
u. Schönbergstr. 8 bei Karl Fasig.
M

Laden.
groß und geräumig, in verkehr,
reichster Gegend, für jedes Geschäft
gceiqnet, mit Wohnung, per sofort
zu vermieten Näh. Wellritzstr. 39,
Eckiaden. 6049

ßM ^ oritzstr. 43 Lade » m. Ein-
richtung per sof. zu verm.

Näh. 2. Stock. 489

Em acräumiqer 5993

Laden
mit anschiießcudein Zimmer,
eveutl. auch mit Wertstätte,

Webergasse 39 ,
gegenüberb-r Couiinstr., ab
1. Oktober zu vermieten.

Näheres im Eckiaden das.

Ein geräumiger

LäLLÄZOLS
mit anschiießendciu Zimmer,
event. auch mit Werkstätte
(Wcbcrgasse 39 ) , gegen¬
über der Couiinstr., ab. 1. Okt.
zu vermieten. Näh. im Eck¬
iaden daselbst. 5348

tzsß̂ cdcrgasse v8, schöner, mittel
großer Lade » im Neubau

mit Wasscrieilung und Ziblauf-
stein versehen. Ladenzimmer, feit).
Enrresolzim., welches nt. Wendel¬
treppe vom Laden aus verbunden
ist, per 1. Okt. od. früher zu vm.
Geeignet für jedes Geschäft.

Näheres Webergasie Z6,
1. Stock links.  4258

Wiliiciinftraszc 6 grosser j
Laden mit groß.Schauerker, [
anschiieß ud vier Zimmer,
zusamnien ca. 200 gm, auch
Eingang vom Hofe aus, per
sof. zu vm. Näh. Bureau
Hotel Metropole, vormittags
11- 12 Uhr. 6051

iidelmstr. 10, neben Eaiv^
- - ' Hohiuzollcrii, beste Ge¬

schäftslage, ueuce, hübsch, Laden
mit großem Schau-Erker(seith.
Japan -Waren), sehr geeignet s.
Zigarrengeschäst, per 1. Aprii
zu verur, Preis 6200 Mk.

Näheres Bureau Hotel
7807 Metropole.
_ _ _ __

Styoucr , grofzer
Ja  u  d e tB

mit Ladenzimmer billig zu verm
Näb. Dorkstr. 4, 1,_ 3452

Nortftratze 11,
Cabcn' mit Wohn.f. j. Gesch. geeign.
per 1. Okt. zu verm. Liäh. das.
1. St . _ 4745

Biebricha. Ah.,
Rathausstr . 3 ®,

neben der Post, beste Geschäftslage,
ist ein großer moscrucr
Laden mit biclcn Nebenrüumen,
evtl, mit 1. Stock<7 Zimmer), p.
1. Okt. zu verm. Seit 10 Jahren
w. in dies. Laden ein Akanusakt.-,
Tamcu- u. H-rrciikoiitekiisnsgesch.
betrieben u. eignet sich4» jedem
grüß. Gcschäst oder Warenhaus.
' 885 S .Hauiburgikr .Wiesbaden.

Dotzheim.
Laden mit 2-Ziui.-Wohnung.

Zulchöl. in bester Lage, sür jcd.
Geschäsl geeignet, zu verm. Näh.
in der Eppcd d. Bl. 5932

Dotzheim, K7 *L
Bicbricherstr., ist ein sch. Laden in.
Wohnung, 3 Zim. n. Küche, nebst
Zubeh., s. jcd. G-schäfi pass., b. zu
verm. Näb. dost 8345

Gescbüftslokale

sFtchöuer HojkeUcr . ca. 90
W * Q .-Mir., sehr kühl, f. Bier-,
Wein- od..Apfclweiiilageruna, nebst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, event. L-Zim.-Wohn. (Hth.)
zum 1. Okt., event. 1. Sept. zu
verm. Adeiheidstr. LI. 7272

8clM6r Hofkeller
ca. 90 qm, sehr kühl, für Bier-,
Wein- oder Apfeiweiniagerung nebst
schönen Lagerräumen odar Bureau
dazu, -vti. 3-Zimmer-Wohnung,
Hth., zum 1. Oktob. evtl. 1. Sept.
zu vermieten Adeiheidstr. 81. 6188

Für ruhiges Geschäft passender
Raum , ca. 30 qm, nebst3 -Zim .»
Wohnung in gutem Hause(Hth.)

anruhige Leuie zu vermieten.
8187 Adeldcidfir. 81.
<7s»ür ruh. Geschäft passend, Naum-

ca. 30 qm nebst 3 Zimmer,
Wohnung in gutem Hause, Hth-,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498_ Adeiheidstr. 81,
Mdolfstratze 5
schöne gr. helle Souterrainräume
und gr. Keller als Geschästs- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu vermieten.

Näh, das. 1. St._ 8675
schöne große Lagerräume mit
>̂9 Bureau, auch als Ber-

steigerungslokai sehr geignet, sofort
zu ' vermieten Klarcnthalcrstraßc 4,
im Laden. 6572

311 vermieten Rauenthaierstr.20:g Parterreräume als Lager¬
raum, 1 Bierkeller, 1 Werkstäite,
L Lade » mit Ladenzimmer(durch
die vielen gegenüberliegende Neu¬
bauten günstig für ein Konsum-
geschäft)." Näh. daselbst oocr bei
illkössinqer. Lanqaasse5. 4798

l Neuer Hofkeller,
| za. 50 Mtr. groß, hellu. lustig,

mit Gas, Wasser, event, elektr.
Licht versehen, bequemer Zu¬
gang, per bald zu vermieten,
event . mit kl. Wohnung.

Näheres bei 4305
Steinbcrg L Vorsänger,

Moritzstraße 68.

^HZeticiveckiiraße5, Souierrain-
räume für alle Zwecke, große

u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, sof. bill. zu vm. 9633

Metzgerei,
der Neuzeit entspr. eing., ist Zieten-
rtNg 5 sof, zu verm. 4191

Wei '!4s £ätteiu etc

Für KutscSier.
Stallung f. 2 Pferde nebst neuer-

richtetcrR-mis- sowie Wohnnung
per 1. Oktoberz. vermieten.
5643 Adierstr. 59, Part.
ÄÄerkstatt , für. ruh. Gesckäst

passend, ca. 80 O .-Mtr .,
nebst 8-Zim.-Wohn. (Hth.) zum
1. Okt., event. 1. Sept. zu verm.
Adeiheidstr 81._ 7271
>TH>Suiarckring5, helle Wcrkstätte

mit Wasser und Feuer sost
oder später zu verm. _525
hhA iSmarckrtug6,WerIstätle,Lager-

räume und Bureaus zu vm.
Näh, daselbst Hochpart._ 2376
yglmramitro , gr. Lagerraum.

nebst Bureau, ev. auch als
Werkstätten, aus 1. April zu vm.
(96 Quadratiu.) Näb. Georg Birck,
Bertramstr. 10, 1. __ 8315
*7}.5 erträumt. 20, Na um f. Werk-

statte mit Remise sofort oder
("fiter zu verm. •8714

t rerlramstr.20,gr.Flaicheubicr«s keller mit od. ohne Stallung
für 3 Pferde, Remise auf sosor
oder später zu verm._ 3715
tẑ luchcrstr. 23 ist eine gr. helle

Werkstütte zu verm. stkäh.
daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 31, Parr. i._193

^üiowstr. 12, Wcrkstätte u.
Sagen, zu verm. 7264B

ê lascheuvicrkellcr zu vermieten.
E » Kar! Blumer u. Sohn 6159

Holzlearbeitungsfabiik,
Dotzbeimerstr. 55.

ßL-mfcrnr. u0, gr Keller, Lager-
raum u. Bureauzim. sos. zu

verm. Näh. das. und Druckerei
Jean Rolb, Schnchtstr 31/33. 1214

Stallung
sür 5 Pferde, nebst 3 Ziuitnerw
u. allem Zubeh. aus 1. Juli 1906
zu vm. 9t. Emsecstr. 40. 3217

Lrvkkem:

Lageeriinsue,
auch sür Mpk ' rllager , sowie ein
Bierlcller, Lagerkellcru. Wohnung
zu vermieten. Zu erfragen
3398 Cl eonorcnstraße5, i.

TröWäWnAer
auch zu sonstigem Zweck geeignet,
zu vermiet. Erbacherstr. 4, 2. l.
o_ 6237

Nenva«
hMgarterstratze

chönê" geräumige Werkstätie mit
Zubehör zu vermieten.
Schöner Stall für 1—2 lPferde
mir Futterraum u. Wageuremise
sür Kutscher paffend zu vermieten.
Näheres am Bau oder bei Architekt
R. Stein . Blücherstr. 34. 6293
<Hi »e schöne Wcrkstätte int
»2 ' Mittelpunkt der Stadt, für
Schreiner, Glaser, Tapezierer,
Spengler re. sehr geeignet, auf
1. Okt. zu verm. Näh. Herrn-
mühlgaffe7. 7087

Helenenstr. 17
kleine helle Wcrkstätte mit od. ohne
2-Zimmerwohnungauf 1. Oktober
anderweitig zu vermieten. Nähens
Vorderhaus 1. St.  _ 6354

Großer Keller
zu verm. 2603

Jabustraße 8, l.
i»H>hoIogr. oder Maleratelier- mit
^  Nebeuräume zu vm. Näh.
Kirchgaffe 54, vart. 6423
(Ŝ altSI >ür 4 Pferde, Heu-
'W # WII Hoden, Remise und
Halle, n. 2 Zimmer u. Küche aus
1. Okt. zu verm. Ludwigstraße 6.
Albert Weimer. 4397
§sstterkstälten, Lagerräume, hell

und geräumig, zu vermiet.
Näh. Mauergasse 10, Lad. 7800

LĤ etteibeckstr. 14, sch. Werkstatt
-v *' zu dem b. Preis v. 150 M
zu verm._ 2670
^HZtheingauerstr. 8, P. r., Lager

platz mit Gemüse- und Obst¬
garten. umzäunt, verschlossen, am
Fahrweg lieaeud, Nähe Schier-
ftcincrtlr.. §il v an. 7909
^I Jtiemaauerür. 8, Lagerraum u.

Seriftütte sofort oder später
zu^veruueten._ 7908
ckH-horsr., Ho, und Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. Noon-
straße6. 7759
<Äa,üdeshcimerilr. 23 (-Neubau)

großer Wein- u. Lagerkeller,
v. 90 Quadratmeter̂ sofort zu
vermiethen._ 1524
Scharnhorsfstr. 24

großer Lagerraum mit Gas und
Wasser, evtl. Wohnung, zu ^ver¬
mieten. _ 5828

Grosser Lagerraum
mit Gas u. Wasser g'eich o. spät
zu vermiet. Neubau Scharnhorst-
straße 9._ 5665
(̂ .temgasje 25, eine Werkstäite

zu vermieten._ 5732

Schöner pferdejtaü
für zwei Pferde aus sofort o. spät,
zu vermieten, 6241

Näheres Moritzstr. 28 p.
sFtcerobeuiir . 3.0 zum Einstell.

von Atöbeln oder als Lager¬
raum 2 Sontcrrainzimmec zum
1. Okt. zu vermieten. 6061

Bahnhof, 2516
Werkstätten mit

Lac;erräumstt
in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeign. (Gas-
cinführung), in äußerst be¬
quemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vnu Näh-
im Bau oder Baubllrcau,
Göbcnstr. 18.

>alramsir. 25, gr. Schlosser- ^
wcrkstätte mit Vorder- und

Hinterhosraum, zu jed. Betr. ge¬
eignet, auf sofort zu vermieten. .
Näh. Part. _ __6906 i
sKHorkstr. 17, Werkstätten, Lager- s
Ak räume und gr. Keller sofort;
oder später billig zu verm. Näh. ^
1. St . rechts. 6024 |
DHorkstr. 29, sch. Wertst a. nU;
■J/ Wäschereio. Lügerr. 1. 4. 06,
z vm. (300 M.)> ev. mit 2-Zim- >
Wohnung (290 Mk.). 91181
s ^ roßer Heller Lagerraum, Part.,;
v ) aiä Möbellager zum1. Aprii-
zu vermieten. 491*

Näh. Dorkstr, 31,1. i. ;
ê otzheimerstiaße 105 ( tLÜter»
H bnhnhof ) , schöner, Helleri
Lägcrranm ober Werkstatt, sow.
Stallung mit oder ohne Wohnunĝ
zu verm. 4649.
^94%ciBenbureftr. 4, große Werk-,

statt od. Sagen, zu verm.
Monatl. 15 M. Näh Part. 7273.

Lin Lagerplatz <wP»«t»
Hallen, . » für gutomobil-Garage
geeignet , ca. 888 O-.-Mtr . gros;, in frequeu«
tester Lage der Stadt suutere Adeiheidstr .,
Nähe der Rhein - n. Wilhelmftraste gelegen) ,
vom 1. Oktober er. au zu verpachte» Gefl.
Anfragen an ® ilh . W. Linnenkohlj
Nicolasstrasre 32 , Wiesbaden , erbeten.

7299

Pensionen. 1
HĤ ension Villa Valeria, Mozart-

str. 2, Ecke Sonnenbergerstr.,
cieg. möblierte Zimmer mit und
ohne Pension, ruh. Lage, mäß. Pr.
lstächst Kurhaus, Kgl. Theater u.
Kochbruniieii. Haltest, der elektr.
Bahn. Elektrisches Licht. Bäder
im Hause. 807

Hüla (Srandpaic,
Emserstr. 15 u. 17. Teies. 3613.

Familien-Peusion 1. Ranges.
Cleg . Zimmer,

großer Garten, Bäder, vorz, Küche
Jede Diätsorm. 6800

^tzHKöbei, Betten, Teppiche, Oei-
«kvtz- gcaiülde, Musikinstrumente
u. Fahrräder kauft ,' ortw. 6887
L. Herr, Friedrichstraße25, Stb.

Flaschen L " M
Flaschen- und Faghandlung,

Schwaibacherür. 39.

Ein schweres zugfestes

(Fuchsmallach 5 Jabre alt), ist
veräuderungshalber zu vertaufcn
bei Illoen , Fiaschenbiergeschäst,
AdoisSböhe.  _ 6106
7 Pfand 6jührjg. Zwei-
A JTiClUj spänncr, bill. ab»
zugeben. 7326

Gustav-Adoisstraße 5.
«Lin wachsamer u. tüchi. Zug-
xS Hund, sowie ein junger zum
Anlernen bill. zu verk. 7283
_ Erbacherstr. 2, 1. r.
VJiiima Kanarienvögel, Nachz.

St . Seifert, St . zu 6, 8 u.
10 M. zu verk. b. Aufs. Henrich.
Oraiiienslr. 23. Hth. 2. 7357

1 Break
6 sitzig. ein- und dopvelspänuig
b. zu verk. Dotzheimerstr. 101a.
bei Fr . Jung. _ 4415

Lin leichter 5770

Eejchästrrvagen
für Metzger od. fl. Viehtransport
geeignet, auch als Miichwagcu,
billig z. verk. Dotzheimerstr. 101».

Eine Federrolle,
20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen.

Ang . Beck,
2591 Hellmundstraße 43.

Federrolle SK K.T
6700

Hin getir. Coupe/
sowie vcrsch. Geschästswagen bill.
zu verkaufen 6995
_ Herrnmüülgasse 5.1 neuer,1gebr.Doppetspänner-',

Fuhrwagen, 2 gebr. Feder- s
rollen, 1 Geschästswagen zu verk. s
Sonnenberg, Langgasse 14. 41951
gßtue neue Federroüe, 50gZtr. i

Tragkr., 2 neue Schucpp-^
karre», 1 gebr. Tapaziererkarren'
und 1 gebr. Handwagenb. zu bk/
Feldstraße 16._ 7354;

Elcg . Kiiiderwagen
für 2 Kinder preisw. zu verk. '
Rbeiilstr. 59, Part , l._4432:

in gulerh. Kinderwagenbill.
zu verkaufen 7380'

_ Dorkstr. 31, im Laden.  ,
Einige gebrauchte, noch gut erhalt.s

Fahrräder|
sind ganz iiltig zu verkaufe».

Jakob Gottfried, Grabenstr. 26. ^

G

wenig gebraucht, sehr gut erhalt.,;
so gut wie neu, 8 P, S., Sommer- '
dach u. Glasscheibe, jede Steigung,
nehmend, praktischer Wagen für ]
Landärzte, uhr preiswert zu ver-i
kaufen. Hugo Grün , Adolf- '
straße 1,_ 7481;
1 eiserne Bettstelle
z. verk. Bierstadtcrstr. 7. 5632
"0 11 rollst. Betten. 5 2lür,ge,

Kieiderschränke, 3 Küchen- '
schränke, 4 Vertikows, 2 Diwans,
3 Polstersessel, 2 Kommodeii, 6)
Zimmertische, 4 Küchemische, 2<
Kücheubretter, 1 Anrichte, einzelne,
Bettstellen, Spruugrahmeii, Stroh- '
säcke, Deckbetten, Stühle, Spiegel;

usw. 4302-

SlkiGrsiße 39, ü. j.
ebrauchles Kanapee für rO At.
zu verk. Hciiiiiundstr, 39,,G

Bdh . 2. r. 7032,

ÜStffl II,II!M.
ist 1 Sofa , 1 Sessel , 1 nuffb.
Lllapptisch . div . Käfige usw.
billig zu verkaufen._ 6000

1 Divanu. uSophas sofortpreiswert abzngeben 7080
Bioritzstr. 21, Hth. 1.

GlAeuer Taschenb'iwan zu verk.
~y  Klarenthaierstraße8, Hth,
1, I.  _ 7115,
kT̂ riebrichstr. 21, 1., gr. runder
XS  Tisch und rote Plüschgaruit.
und 2 Stebpuite zu verk. 7337
LLwe Wajchbütte u. Kinder-
'«D wagen billig zu verk.

7346 Röderstr . 8.

I neiie Strickmaschine umstände¬
halber zu verk. Näh. Nbein-

gau er str. 15. Bdh. p. 7425
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ÄAeinfäffer , srijch geleert, in

allen Größen, Off)oft» unO
küdweinfäfferzu verkaufen.
"07_ Albrechtftr, 32

lovpelleuer » zu verlausen
Seerobenstr. 22. 6022

^aus- und Scheuentore, Bau-
und Brennholz, Treppen,

Bruchsteine und Sandsteine billig
abzugeben 7127
L6üUML 6d6r8lr. 41 .

Eine Partie

Gesen und Herde
räumungshalber bill. zu verk.
6891_ Jorkstraße 10,
F» uterh, kl, Eis schrankh, z. vt,

Nöderstr. 19, Part. 7335
<V>totzhcimerstraße12,  LLirlschait--

Inventar billig zu vk. 4425

LKoloZr. Apparat
(Reifekamera) ist bill, zu verk. Näh.
kn der Exped, d. Bl. 7019
^Lin gutgehender Schauedcge.
>2- fchäst in der Nähe Wiesbadens
zu verk. Wo sagt die Exp. d.
Blattes. 7185

umstandchalber zu verk. Näheres
Echarnhorststr. 19, M,, 2. St , 7306

Für Drechsler!
Mehrere Tchneidzeugc für Hvlz-

schrailbeu und einige Kreissäge-
blättec billig zu verkaufen, 67-19

Näh, in r«a Trv, d. Bl,

Dampfbcttfedcru-
Ncinigungsmas chine

wenig gebraucht, billig zu ver¬
kaufen.

Carl Messer,
Tapezierer . 6719

Hirschgraben 21.

EiseMkonstnikiion,
8§W WellblecMach
18 O -aflieser groß, zu verk. 'Näh,
Expedition dieses Blattes. 8913

Jagdhund , brau» mii grast,
ly ) stichelhaarig, auf „Salöo“
körend, entlaufen. Wicderbringer
erhält Belohnung Dotzheinier-
straße 96,_ 7100
iläilfrft * Suui Bügeln wirb an-

genomlncn, 1227
Blücherstr. 28, Hochvart, r,

Wkisli «? Ebaschen u . Bugeui
wird angctu

751 Seerobenstraße4, Part,
kM^ r.fdjc zu,» Waschenu, Bügeln

wird angenommen, 7170
Albrechtstr, 46, Htü. 2, 1, ■

ipi  clieres llllädcheus, n, Kundea
ilu Waschenu, Pupen,

Off. u. A, M . » 7L0 an die
Erp d, B >,_5350

Tüchtige geübte
Schneiderin

sucht noch Kunden, in und außer
dem Hause. Näheres Bleichstraße
7, 3 , bei K. Dörr, _ 69763-riscusc empfiehlt sich tu unsaußer dem Haute in allen
chicen nnd mad, Frisuren. Bc>
stelluiigen werden per Postkarte
angenommen 7254

Gustav-Adolsstr. 4, p, r.

Mvdes!
Tüchtige Modistin sucht Haus-

kundfchaft. Für chice nnd moderne
Arbeit w. garantiert. Alte Sachen
werden gerne mitverarbeitet. Näh.
bei Frau W . Kvnrad , Gübeu-
straßc5, Eeuenflütcl. 2. r. 7290
trächtig « Näherin sucht nach
y* s Kündest i. n. a. d. Hause
F. 2/ieuz, Wcllritzstr. 30, 3 7412

'Uyüzn && * jC- ^emrô
werden billigst

besorgt Wellrigstr. 20, Hlh., 2 l.
Peter BcercS . 7231

n allen Grüßen,
Weinhandlnttts,

6̂9 73 Friedrichstraße 48,

Ĝlanzöisarben
Pinnd 40 Psg. 6812

Carl Ziss,
Grabenstr. 30

Uhren
repariert fachmännisch' gut und

billig

Friedrich Seelbach,
SL Kirchgafse» L , 2l

toll . Abfallholz,
Zentner Mk. 1,20.

fSLneue Rosshaare
billig zu verkaufen bei 6062

A . Mayer , Mauergasse 13,
Dürstensabrik mit elcktr, Betrie

Neu!
CO
COl-

Fatz -Nicderlage,
Melch»»«,. 7408

3uh î 81. B !»Ul. Slstchstr. 13.
Fäffcr (welugrüu). all. Größen

stets aus Lager bei reellen Preisen

UlisMM*ÄÄ?
etwa« initinacbea 7317

Moritzstrass e 3. _
Neul

Kartendeuterin.
Hoffman », Schulg, 4, 3,St,

Erinnerung.
Gut und billig, kaufen Sie

Neugaffe 22, l Stiege._ 5037

Schwwgjchiff-
Nähmaschine, bestes Fabrtlal, ver¬
kauft billigst G. Stöszer . Her-
maiiilstraße 15,_ 6038

"Arbeiter-Kleider,|
fertig u, nach Maß bei geringem
Zuschlag, Tirtep - Buxkin- Hosen

6.50 Mk,
Franz Blcickhardt,

moderne Maß-Schneiderei,
Biebrich, Hepreulieimerstraße 6,

U>be»«K «riälflich. 15WÄ14

MAN
Ausstellnng «. Jahresrechuunzen
u, Bilsn^ i», Abgabev. Gntachken,
Ueberwachung*. Beitrag««; der
Bücher Übeln, langjäfr. Reriser

Off. «. A , M , 7 an die Exp.
d. Bl_ _ 7204

»>ch «tmge
^ Tage i, d, Woche frei. 7386

Hotel Metzler,
Mühlgaffe 7.

Besitzer: Mi ffqel Hcuz

1
Damenschneider , 7436

wohnt jetzt Bleichstraße 21, 2, St.
Derielbe enivsieblt sich im An-
serligeuv, Jackenkleidern, Jacketts
und Mänteln, auch werden ge-

tragen: billig modernisierl.
K - a - lil til » lür einige« Sende

in der Woche noch
za besetzen. 7447

Kaiser Adolf,
Grenze Dotzheim-Wiesbaden.

Fahrgelegcrihper clektr, Bahn,

~ÜL  2509, 3000
als 2. Hypothek aitszunebmen ges.
Selbstgcber erfahren näheres
7658_ Rdeiustr, 43. 1. r,Sicheru.schmerzlos
wirkt bas echte stiadlauerschc
H ihncraug «»mittel . Fl . 66 Pf.
'Nur echt aus der Kroneu -stipo-
thcke Berlin, Friedrichstraße 160
Depot in den meisten Apotheken
und Drogerien, 2035

Wr Bauherren!
Saubere Buchen-Tî veustuseii

empfiehlt Hch. Brcht.
5659 Frankcnstr, 7.

SchuhwKren
staunend billig. Seltene Gelegenheit.

ilklie.Ee 22. i Kjikge.
Kein Lad-n 7173

kein Ausschuß. jeder Tops unter
Garantie säurefest, zu enorm
billigen Preisen 7233

Wcllritzstraße 47,

«

t

Armleuchter
und Ampeln

werden wie neu anfgcarieitct
Reparaturen an Bronze-
Gcsenstättdcn werden bestens

ausgesührt. 6047
Ph. Häuser,

Gürtlerci und galvanische
Anstalt , Blücherstr . 25.

_ Tel, 1963._
fCrthiHdf m. Glos, Ltarmor-

Illabast,, sow. Kunst-
gegetiiiünde aller Art (Porzellan
feuerfest tt. im Wasser baltb.) 4883

Uklmcrnn . Luiieuviatz 2,
s8,LIŝ 8ess?

Aus mein Verfahren zu
Erfüllung sehnsüchtiger Her
zensivünsche erh. ich Deutsch
Ncichspareut. Ausführliche

Brosch, 21kk. 1.20, 607/901
B . Osclimann,
Konstanz W 153 _

Per feine ihm lieb
hat und vorwärts kommen will
lese Buch „lieber die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen*. 1'/, M. Skach-
nahme. Siesta Verlag Hamburg
Dr . 29. 2670
£* üfc * g. Klulstoautzg. Unncr-
«c mann » Hamburg » Fich.e-
straße 33._ 611 $20_
Bach1?Ehe
SS Aebild., stört W, 2.50 nur
W. 1. —̂. Preisliste über int.
Bücher gratis. R . Oschmauu,
KonstanzD, 2b6,_ 202/105
Heeren- und

Knaberr-
Anzkje, Wasch-Kuzüac, Paletots.
Jrppcu . Escc»s, Hosenu. Wegen.

Schu!h»I«n ft,>iit»itd billig,
Seltene Htlegenheit.

Nsugasse ÄL, L St . h.,
_ kein Laden 366

iittife' lSsnotama
diheiusrrasze 37,

untcrtialb des LniscnplayeS
Ausgestellt vom 25. August

lis 1, Cept.
Serie 1.

Land und Leute von
Algerien.

Serie II.
Ein Besuch von St.

Petersburg und des
kaiserl . PalaisZarskoje-
Selo . Zar Nikolaus II.
Täglich geöffnet von morgeits 10

bis abends 10 Uhr.
Eine Reise 30, beide stieisen 45 Psg

Schüler 13 u, 25 Psg.
AbontieM 'Nt.

Arbeits-
Kachmeis

des
Wiesbadener

„General-
Arrzeiger"

wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition Mauritiusstr. 8
angeschlagen. Von4>/z Ubr
Ikachmittags an wird der
Arbeitsmarkt kosten l o s
in unscrer Expeütuvn ver¬
abfolgt.

€Farbsn, Lacks,
Firnisse , Elehvolss f ) l

uit<5 ^
bunte Farben, €) j

Gornstelnlacko,
Möbel - und

@ rvtattlacko O^ K& o o

empfchlca ch» ajjozaaütOt zu dei
btUtsSlcu rt 'eiseii.

1*Benptoiai«is'M4iKii!$<$ Ko. 1.59
boi >»ul(» Mofouuuit.

August kv-iirlx L Cie.,
Wfc¥‘Ö*Ä<tiJb,

Lack-, Bfarvr*>«»efc«M KtmaUifll' ,PlnsSS-mnS
Seraapctiüli ».' ÄW| (Tmii'otoir !to , 2500.> „ zurFattrcka.a.I,(igerl;G.»ij8.

tritillUdies Seim,
Hcrderstr. 31 , Part . l„

KieUennachweis.
Anständige Mädch, jed, Konfession
finden jederzeit Kost u, Logis für
1 Mk. täglich, sowie stets gute
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kinder-
gürttterinncn, Köchinnen, Haus- u.
Alleinmädcheti. 104

seit. Mpyn s, Deichäst. in
Garvu - od, ^ageraro. Näh.

in der Smt 'i.  d , K.

s. tzgtüber B -schästtgung, 7-69
kttih. Mömevbirg 23, 1. l.

sucht jung»« vertraut
mit Buchhaltung , Stenogra¬
phie Stotzc -Lchrey u.Schrcrb-
waschjne.

Gest, Off, erbeten unter K.
St , 400 an der Exp. dieses
Blattes._ 7414fit., welches kochen und etwasnähen kann, s. Stelle. Gute
Zeugn. Vorhand. Off, an Paula
Lager, Lüttriughausen, erb, 7358

Saubeve Frau
sucht etliche Kunden im Waschen
7311 Kirchgafse 37, Hlh. 1.

Erfahrenes geo.
Kiuder-

Fräuiein
mit langjährigen Zeugnissen sucht
Stellung in Herrschaftl. Hause.

Gefl. ' Off. u. C . S . IS an
die Exvcd, d. Bl. 2752
üHin 16 jähr. träft. Mädchen

sucht Stellung, am liebsten a.
Zweit- oder Drittln, in herrschastl.
Hause. Näh. Dotzheimerstr. 126.
Lktlb. 3 r. 4882

OrSrntliche» sauberes

vienftmädchen
von auiirhitlo s, zum 1. Oktober
Ttell»«g. Off. u. A. 2574 an
die kxpe». ö, Bl. 2574
C^ ni'fle tzrau sucht Laden uuS

Büro zu putzen, od. MonatS»
fttkte von 2 Stunden morgens.
?käh. Ludwigstr, 3, Bdb, 1. 4064
(̂ » ritu sucht 2—3 Std . Pkoltats-

stelle He «uenstr. 11, Sth. 5315

Männliche Personen.
Tucht sclöständiger

Maschinenschreiner
für qu Pchlitzmaschines.. dauernd
gesucht. Karl Blumer & Sohn,
7146_ Dotzheimerstr. 55,.
Cfcg. Schlossergehtise ges. 7466

_ Schwül̂ acherstr. 25,
OK-üchl. selbst. Schlosser gesucht
^ Jabitstr. 8._7262
(A ^ loffcr g-nicht 5391

Ellenbogengaffe 6.
e^ aglöhncr (Feldarvciter) gegen

hohen Lohn ges. 5767
Dotzheimerstr. 105,

ck̂ aglöhuer, der mellen kann,
^  gesucht 7457

Schwalbacherstraße  39.
^HSetonarbcikrr ges. Gö. eu-

straße 14, b Törmgcr. 7457
Tüchrig-

Erdarbtiler05

•)0
finden dauernde Besch-iftis,ung bei

Gcbr . Ros?bach,
Kellerstr. 17 und Ludwigstr. in

od, Baustelle NikolaSstr,
Für eine größere Arbeit 2616

tüchtige Maurer
für nach Mainz gesucht, Näh.
Bangeschüst Adolf Groll,
Kastcl . Ernst Ludwigstr. Nr 4.

Verein
für unentgeltlichen

Arbeitsnachweis
im Rathhaus . Tel. 574.
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung ' für Männer

Arbeit linden:
E-sendreher
Friseure
Gärtner
Glaser
Rahmeitiuacher
Gipsformer
Gipsgießer
Küfer
fötaler
Anstreicher
Stuccateure
Mechaniker
Sattler
Schlosserf. Bau
Schmied
Schneider
Bau- und Möbel-Schreiner
Modell-Schreiuer
Schuhmacher
Lpenglec
Installateure
Tapezierer
H-rrschastsdieiicr
Kutscher
Fubrknea.t
Taglöhncr
iaudwirtsch, Arbeiter

Arbeit suchen:
Buchbinder
Kaufmaim
Heizer
Mqichiitist
Ziwmetiiiaun
Bureaugetmls:

, Euffassirrer
Kraitkenwä>.er
Kupserputier

Wochenschneider
gesucht 7423

Wellritzstraße 3.
Isleißiger jüngerer Lausbursche ges,$Nee,Markrvlatz5. 7363

Mmä
ges., welcher auch etwas Kellerarb.
versteht, im „Saalbau Tvoli ",
Schierstein. 7382
Fitr unser techu. Bureau und
Baugeschäst suchen wir einen
Lehrling mit guter Schulbildung

'Wiederspabn u. Scheffer, 7054
Schlichterstr. 10.

•ä  chlosseriehriing gciudir.
W - 8480 Yorkstr. 14.
^Lackierer-Lehrling geg. Vergütung
^  gesucht. 2793

Hellmundstraße 37.

Lehrstelle
gesucht auf einem (aufm Bureau.

Gefl. Off. u. T . 20 an die
Exped. ch. Bl.

Weibliche Personen.
iffelmc Äkouatssrau gesuchtHoch-
Vt - statte 8. 7404
C^ ttnge» Mädchen, welches Nähen

kann, sofort gesucht 7395
Faulbruitnenstr. 4 , 1.
sucht zum i. Sepr. best.^ Mädchen, tadellos in HauS-

»rb>. Bügetu, fccff. Hattdarb., cv.
familiär. Heckjcher, Wilhelmiuett-
strgße 37. 2. 7350
LS»iu 'Mädchen, weiches gut

bürgerlich kochen kattu und
Hausarbeit verrichtet, z, 1. Sept.
ges. Hiunboldtstr. 20, von 10 bis
4 Uhr, 7351

ÄßeillmZöchen
xes. Dotzheimerstraße 74. 3. Zu
meld, zw, 11— ' u,3—4 Uhr. 7200
tztzLer 1. od Io. Sepr. et» vr^v.
^  Lstädchen, welches schon ged.
dar, gesucht. Preust , Nauru-
thalersttaße 8._ 7342
V^ g. Llüdchen, das sch. Knopf-

iöcher machen tt. sein säumen
k, fof. ges, Schachlstr. 23, 2. 7343

tu junges ordeutl. Mädchen
gesucht 7327

Bleichstraße 15.
G

»ständiges Mädchen in tteiue
Familie sofort oder später

gejucht GerichtSstr, 7, 3. 7325
k/̂ uchnges Atoitatsmädche» von

8—10 u. 2—3 gesucht '
6720_ Friedrtchstr, 1, 3, 1.
gfcitt Dteunmädcheit für leichte
>2- Hausarbeit gesucht. Näh. z.
erf Ojorfftr. 12, p. 1,_ 7172

Mädchen tt. Fra »e»
fötitten nachmittags Weißzeugnähen
und AuSdessern erlernen Helenen-
siraße 13, Llb 1. 6155

Daselbst wird auch Wäsche zum
Aus cnent angenommen._
IfeV 't1̂ 1 J um  1 - Septemoer tut
'äJ ' Mädchen für Haus- und
Küchenarbeit 7269
_ Taunusstraße 45

Fräulein
fii- Buffet und Gäste gesucht.
Cafe Paulus, gitlirid),

Gustav Adol'platz, 70,'5
|Cttte zureriässt e Mouaissrau
^2 - wird zum 1 ofort Antritt von
8—11 Uhr gewünscht 7135

_ Nanentliolerstr. 3, 2.
raves Bkädchen in rurgerltchen
Haushalt gesucht 7184

Iierostraße 44.
3

Zum i. Ottover gesucht etil
Mädchen,

das selbständig gut bürgerlich kochen
kann und Hausarbeit überstimmt
und ein

Hansnrädchen,
das bügeln, servieren tt. etwas
nähen kann. Zu ui-lseit bis zum
3. September in Biebrich , Nhetu-
gauerstr. 5, 2760

zilonalsmädchen, fleißig zu zm
verlässig fof. für kl. Haush,

ges, Dreiwetdenstr. 3, 1. l. 74g >
Tücht. Mädcheu

mit guten Zeugn. für Haus „.
Küche gesucht 7462,
_Nüdesheimerstr . 20, 3, 1 .

Tücht. Mädchen
gesucht. Geschw . Steiuberq,
7468_ Rheinstr. 43.

steinmädchen mit g. Zeugn.
' für sofort oder1. Sept. gesucht.

Selbst. Kochen nicht erforderlich,
Haack. Wilhelmstr. 4, Part . 7449

ä

w

Köchin
gesucht. 6386
Hotel WeiuS , Bahnbofstr. 7.  •

Moder
Lehrmädchenu. Volontärin ges.
Taunnsstr. 47._ 7119

Zum 1. September
sauberes Mädchen

sür Hausarbeit ges, Langgasse 35,
Ecke Goldgaffe._ 7075

Tüchtiges selbständiges

Mmmäöchen
mit nur guten Zeugniffen gesucht. '
6709 Göbenstr. 12, Hochpart. I,

MePHmsW
Pkkssslil

aller Branchen
findet stets gute und beste Ltellex
tu erstet und feinsten Häuser»
hier und außerhalb (auch Aus-
laud) bet höchstem Gehalt durch
das

Jntcruationale
Zerttrar -Plazierttitgs-

Burrau
UMrabZustein

S4 Lauggaffe L4,
vis-ti-vis dem Tagblatt-Berlag.

Telefon SS5S.
Erstes u. ältestes Lureilll

am Platze
(gegründet 1870)

Institut ersten Ranges.
Frau Lina Wallrabeuftei ».

Stellenveruttltlerin. 5724

Arbeitsnachweis
l'iir Frauen

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Slellen-Verintttelung1

Geöffnet vis 7 Uhr 'Abends,
Abtheilung 1 I,

für Dienstboten und
Arbeiterinnen,

sucht ständig:
A,Rödiim.en (für Privat),

Allein-, Haus-, Kinder» nnd
Küchenmädchen.

E. Waich-, Piltz, u. Morniisfraü:»
Näherinnen. Hügieriunnt uns
Lausmäocheuu . Taglöauerinnen

Gut eiitpsoüien: Madtvett eraali:»
jojcri Stellen.

Abtheilung II.
A.für höhereBerufsarten:

Kinde.sräuleiu- u. -72ärtertnn:n
Etützen, Haushältertuueu, jcz
Bonnen. Jungfern
Gejelljchasiertnnen,
Erziea-rmneit. EomptoriäMi: 1
Beriunjeritinen. Lehrmädchen,
Svrachlehrertnnett.

L. kür särnrntiiehös 8otei-
xersonai , 505vie für

Pensionen , auch auswärts.
Holet- u Nestauraiionsköchtnuen.
Ztmtnermädchen, Waschmäüchen
Beichiießerutnenu. Haushälter-
innen, Koch-, Büffel, u. Seron.
sräuteiiî ^Z6. Oentralstsils

für Krankenpflegerinnen
unter

Mitwirkung der 2 ärzil. Vereinen
Tt: Adreffen der frei aemeideien.

nrjtU empfohlenen Pflegerinnen
find tu ude: Zen dorr zu erfahren

«heimsch-wefis. ^
Handels - und Schreid-Kehranstalt.

38 Rheinstrasse 38 . lW
Unterrichts-Zastitut sür Dameu nuS Herrea.

Bitchsührung . Nechueu,
Handelökorrvspondeuz,
Stenographie,
Maschinen«

und SchSnschreiben.
Tag - und Abendkurse . 1460
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DslMiajiiiie Georg Schipp.r, tm
JahnstratzeS«, P.. « k Wörter.
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